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MrM Min nicht!

L

^rfus sn die fromme f8eele.

Und was für dich gelban dein Herr
und Gott !

Mie ich dein Heil so blutig Hab' er¬
stritten ,

Nicht achtend schmerz , nicht achtend



O will ziehen

Luft !
G säume nicht , vor ibrem Reiz zu

rW
VÄ

Komm , such' dem tzeü
^

meiner

Vergiß mein nicht ! Denn sieh , zum

Hu eigen mir und treu sein bis an 's
Enc>' :

2ei getreu bis tn den Cod, so will ich
dir geben die Rrone des Lebens !

U (Offenb . 2, 0̂ .)
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MomiMldiM
l Morgengebet .

Gott , Vater ,
Schöpfer und Er¬
halter im Geiste
der Demuth und

kindlicher" ^
Lhrfurchterschoi -
ne ich an diesem

neuen Morgen vor Dir und sage
DirimNamenmeincsDerrnund
Keilandes Jesus Lhristus von
lherzen Dank , daß Du mich in
der vergangenen Nacht so gnä¬
dig bescbiitzet und diesen Tag
in Barmherzigkeit hast erleben
lassen . Ich übergebe micb für
heute und allezeit in Deine



lieben ksände , damit Du immer¬
dar mit mir als mit Deinem
Eigenthumeschaltenund walten
mögest . Dir , meinem Gott und
Herrn , opfere ich mein Herz ,
meinen Leib und meine Seele
mit all ihren Fähigkeiten , Aräs -
ten und Empfindungen . Dir
allein will ich leben , Dich allein
will ich lieben , und Dir allein
dienen , der Dn mich zu Deiner

Ehre und zur ewigen Seligkeit
erschaffen hast .

Und nun , o gütigster Gott
» nd Dater ! der Du mir diesen
neuen Tag geschenkt hast ,
schenke mir auch nach Deiner
weisen Güte alles das , was
ich diesen Tag über an Leib
und Seele nöthig habe . Hilf
mir getreu Alles thun und er¬

füllen , wozu Dein Udille und
meine Bcrufsxflichten mich



verbinden . Laß mit dem Lichte
dieses neuen Tages auch auf 's
Neue das Licht Deiner Gnade
mir leuchten , damit ich als ein
Rind des Lichtes in aller Gott¬
seligkeit und Ehrbarkeit vor
Dir wandle und keinen Theil
nehme an Merken der Finster¬
niß . Laß mich allzeit wahr
befunden werden in meinen
Morten , gerecht in meinen
Merken , aufrichtig und rein
in meinen Gedanken und Ab¬
sichten.

Dir , o Gott ! sind alle meine
Schwächen und Gebrechen , alle
meine inneren nnd äußern Be¬
dürfnisse , Anliegen nnd Nöthe
bekannt ; verlaß mich nicht in
denselben , sondern schenke mir
in Allem Deinen segnenden
Beistand , Deine herzerquickende
Gnade und Deine väterliche



Kiilfe . Nimm mich ganz in
Deine liebevolle Gbhut und
laß mich unter Deinem Schutze
diesen Tag heiliglich verleben :
gehorsam gegen Dich , meinen
Kerrn und Gott , aufrichtig ,
wohlwollend und liebrcichgegen
meine Mitmenschen , dankbar
und demiithig im Glücke , ge¬
duldig und zufrieden bei dem
Mißgeschicke , rechtschaffen in
meinem Kandel und Mandel ,
treu und gewissenhaft in Allem .
M wie glücklich werde ich sein ,
wenn ich also diesen und die
übrigen Tage meines Lebens
gottselig vollbringe ! Dann
werde ich stets über mir haben
einen gnädigen Gott , in mir
ein ruhiges Gewissen und um
mich her Frieden und Segen ,
verleihe mir es , o kcrr , mein
Gott ! durch Jesus Lhristus ,



Deinen Sohn , unfern Uerrn ,
Amen .

2 'N Asus .

öttlichcr öciland , Jesus
LhristusiderDuansLicbc
zu inir Mensch geworden

und am Kreuze gestorben bist :
stehe mir bei und hilf mir , daß ich
heute und allezeit nur in Liebe
zu Dir lebe , und daß Alles ,
was ich denke , rede , thue und
leide , einzig und allein zur
Verherrlichung Deines aller -
heiligsten Namens gereiche .

Sieh , liebster Erlöser ! aus
innigster Dankbarkeit für alle
Deine Lrbarmung und Liebe ,
sowie zum Ersätze meiner bis¬
herigen vielfältigen Untreue ,
schenke ich Dir hier mein kserz
Zn einer Morgengabe und
nehme mir fest vor , Dein

Z
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süßestes kserz nie mehr durch
eine Sünde zu betrüben , son¬
dern mich crnstlicb zu bemühen ,
in Gedanken , Worten und
Werken ein reines , sünden -
treies und unbeflecktes Leben
zu führen . Insbesondere aber
will ich mich heute hüten vor
diesem Fehler N . , zu welchem
ich so sehr hinncige und wo¬
durch ich leider schon so oft
Dir mißfällig geworden bin .
Schenke mir , o Jesus ! zu die¬
sem meinem ernstlichen Vor¬
sätze ein glückliches vollbringen ,
und ertheile mir den Gnaden -
b eistand D eines heiligen Geistes .
Amen .

2um heiligen Geiste .
Zomm , o Gott heiliger
. Geist ! und erfülle mein
^ verz mit Deinen Gaben .



Laß mich heute umhergeheu und
wandeln in Deiner Äraft , damit
ich alle Pflichten meines Stan¬
des pünktlich erfülle , Recht und
Gerechtigkeit übe , die Liede des
Nächsten nicht verletze , Aeinen
beleidige , dagegen empfangene
Beleidigungen herzlich verzeihe ,
Gutes thue , sc> viel ich kann
und in Allem als ein recht¬
schaffener Lhrist handle und
wandle , Stehe mir bei , o
heiliger Geist ! in allen Vor¬
kommnissen des Lebens ; er¬
leuchte und belehre mich in
der Unwissenheit , rathe mir in
Zweifeln , stärke mich in der
Schwachheit , schütze iniäi in
Versuchungen , tröste mich in
Traurigkeit , hilf mir in Noth .
Erhöre mich und erleuchte mir
verz , Sinne und Gedanken zu
allem Guten , Amen ,



^1

Tünliches Gcbrk zu d ) arjs .
vom heiligen Aloysius .

(Mit einem Ablaß für jedesmal ) .

eiligste Jungfrau Maria ,
meine liebe kerrin ,
Königin und Mutter !

sich , ich wende mich an dein
erbarinungsrciches kerz und
stelle für heute und für immer
mich und die Meinigen unter
deine mütterliche Dbhut und
in deinen ganz besonderen
Schutz . Auf deine Barmherzig¬
keit vertraue ich und deinen
gebenedeiten Kunden übergebe
ich alle meine Anliegen koff -
nunaen und Besorgnisse , mein
ganzes Leben und besonders
das Ende desselben . Erwirb



mir , o liebe Mutter ! durch
deine mächtige Fürbitte und
glorreichen Verdienste bei
deinem göttlichen Lohne alle
diejenigen Gnaden , deren ich
bedarf , um Gottes kvohlge ^
fallen zu vollbringen , mein lheil
zu wirken und die ewige Selig¬
keit zu erlangen .
O heil 'ge Maria , Jungfrau rein !
Latz mich dir stets empfohlen fein .
Sei du mein Schutz in aller Noch.
Hilf mir im Leben und im Tod . Amen .

Bikke um den j8egen .

llinächtiger , ewiger Gott ,
Lerr über Leben und
Tod , in dessen Land wir

wir mögen leben oder
sieh , hingesunkcn auf

stehen ,
sterben
meinen Knieen , erhebe ich kerz
und Lande zu Dir und bitte
Dich um Deinen



Ls segne , bewahre und be¬
schütze mich der allmächtige und
barmherzige Gott — ch Vater ,
Sohn und heiliger Geist , Amen ,

Die Liebe Gottes , des himm¬
lischen Vaters , — der Friede
Jesu Lhristi , des eingeborenen
Sohnes , — der Trost und die
Gnade des heiligen Geistes , —
die Mutterliebe der seligsten ,
allzeit reinen und unbefleckten
Jungfrau Maria , der Schutz
der heiligen Lngel und die
Fürbitte und Verdienste aller
lieben Veilchen , sowie das Ge¬
bet aller Auserwählten Gottes ,
seien mit mir jetzt und allezeit
bis in Ewigkeit , Und die See¬
len aller im verrn verstorbe¬
nen mögen ruhen im ewigen
Frieden Amen ,
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Glaube.

mein Gott und
lherr ! ich glaube
Alles , was Du
gcoffenbaret,was

__ ^Iesus Lhristus ,' ^
Deineingeborner
Sohn , mit eige¬
nen : Munde ge¬

lehrt , was die Apostel verkün¬
det , und was uns die heilige
katholische Uirche , die ich als
eine SLlile und Grundfeste der
lvahrheit verehre , unter dem
fortwährenden Beistände des
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L2 Glaube .

heiligen Geistes zu glauben
vorhält .

In diesem Glauben erkenne
und bekenne ick , Dich als den
einzig wahren Gott , einfach in
dem Wesen und dreifach in
den Personen : Gott Vater ,
Lchöpfcr , — Gott Lohn , Er¬
löser , — Gott heiliger Geist ,
kfeiligmachcr und Tröster .

In diesem Glauben bete ich
Dich an , dreieiniger Gott ! als
das höchste und vollkommenste
Wesen , als den unumschränk¬
ten kerrn , Gebieter und Re -
gierer der ganzenWelt , als frei¬
gebigen Belohner des Guten und
gereckten Bestrafer des Bösen .

Diesem Glauben zufolge er¬
kenne ich und halte für wahr ,
o Gott ! daß der Nkensch , um
seine ewige Bestimmung zu er -
reichen und sein kfeil zu wir -



Glaube . rs

ken , Deiner Gnade und des Bei¬
standes des heiligen Geistes be¬
darf ; wie auch , daß seine Seele
unsterblich ist und nach diesem
Leben vor Dir erscheinen muß ,
um unabänderlich gerichtet zu
werden . Sie wird alsdann ewia
glücklich oder ewig unglücklich
sein , je nach Verdienst .

Ich glaube ferner , daß am
Ende der Welt die Leiber aller
verstorbenen zu neuem Leben er¬
stehen , vor dem allgemeinen Ge¬
richte erscheinen und darnach das
Loos ihrer bereits gerichteten
Seelen ewig theilen werden .

Endlich glaube ich und be¬
kenne feierlich , daß die katho¬
lische Airche in allen ihren
Glaubenssätzen durchaus wahr
und unfehlbar ist ; daß Jesus
Christus sie für alle Zeiten ge¬
stiftet und ihr allein



Lehren , Hcilsgchcimnisse und
Gnadenschätze zur Verkün¬
digung und Ausspendung au -
vertraut hat .

Nur im Schooße dieserAirche
ist gut leben und selig sterben .

G Herr , mein Gott ! starke
mich in diesem Glauben und
hilf mir , daß durch treue Be -
folgung Deiner heiligen Vor¬
schriften ich meine ewige Be¬
stimmung glücklich erreiche und
aus dem Glauben zum seligen
Schauen gelange . Amen .

Dofnmng .
AW ! Gott , Vater des Lichtes
il M̂chnd Geber aller guten' Gabenl im vertrauen
auf Deine unendliche Barm¬
herzigkeit und auf Grund der
Verdienste Jesu Christi , meines
Herrn und Heilandes , hoffe ich ,



l !>

daß Du mir Alles geben wirst ,
was mir an Leib und Seele
nothwendig , wahrhaft gut und
nützlich ist. Ich hoffe , bei aus¬
richtiger Buße , vollkommene
Verzeihung meiner Sünden ,
die Gnade zu einem frommen
und tugendhaften Leben und
endlich die ewige Seligkeit bei
Dir in : kftmmcl . Du hast mir
dies Alles durch Jesus Lhristns
versprochen und wirst es auch
an mir durch Jesus Lhristus
erfüllen , wenn ich nur getreu
das Uleinige dazu thue und die
in der heiligen Kirche unge¬
ordneten Gnadenmittel oft und
würdig gebrauche . Und hiezu
stärke mich , o Gott ! durch den
allvermögenden Beistand Deiner
Gnade . Amen .



Liebe .

Hsi Wv ! Gott meines kerzens
^ und mein Antheil in

Ewigkeit ! ich liebe Dich
von Kerzen über Alles , weil

,N . . Du das höchste schönste und
liebenswürdigste Gut bist . Ich
liebe Dich auch darum , weil
Du mir so viele Beweise Dei -
ner unendlichen Liebe gegeben
hast und noch immerdar gibst .
M , daß ich Dich so lieben
könnte , wie Du geliebt zu wer¬
den verdienst ! Indes ; kann ich
meine Liebe zu Dir durch nichts
Besseres beweisen , als daß ich
mich eisrigst bestrebe , Deinen
heiligsten Millen zu erfüllen ,
und Deine göttlichen Gebote
getreu zu beobachten . Denn
wer Dich liebet , der hält Deine
Gebote . V Gott der Liebe !



gieße ein Deine Liebe in mein
Kerz durch die Gnade des
heiligen Geistes , auf daß ich
mit Freude auf dem Wegs
Deiner heiligen Gebete wandle
und mit jedem Tage an Liebe
und Gnade zunehme ; daß ich
Dich , mein höchstes Gut , mein
letztes Ziel und Ende , wahr¬
haft von Kerzen über Alles
und meine Mitmenschen liebe ,
wie mich selbst . Amen .

Rene .
MWI heiliger Gott , mein
zOMchäerr und Gebieter , mein

-König und gerechterRich -
ter meines Lebens ! in Weh -
muth und Demuth des Kerzens
erkenne und bekenne ich , daß
ich mich bisher oft schwer und
vielfältig gegen Deine gött¬
liche Majestät versündigt und

2



k- i !

unzihügema ! die heilige Liebe
verletzet babc , welche ich Dir ,
meinem Gott und meinen Mit¬
menschen schulde . Aber sieb ,
Relie erfüllt meine Lccle und
Lcham bedeckt inein Angesicht
bei dem Binblickc cmf meine
vielen und großen Lunden ,
und bereit bin icb , rechtschaffene
Buße zu wirken uud alles
Verfehlte nach Möglichkeit wie¬
der gut zu machen . Darum
wende ick mich an Deine un¬
aussprechliche Barmherzigkeit
und siehe dcmüthig in Araft
des Blutes Jesu Christi um
Gnade , Lchouung und Erbar¬
men , ja uin Nachlaß , Los -

spreckung und vollkommene
Verzeihung , gleichwie auck ick
hier vor Deiner göttlichen Maje¬
stät und im Angcsickte des
bnmmels Jedem und Allen



Vorsatz .

vollkommen verzeihe , welche
mich beleidigt haben .

Vorsatz .
Neh , o Nerr , mein Gott !
1 ich betheuere Dir mit
^ aufrichtigem Nerzen und

entschlossenemN ) illen,Dich fort¬
an nicht mehr zu beleidigen ,
meinen Nächsten nicht mehr zu
kränken , nicht mehr zu beein¬
trächtigen und zu betrüben ,
sondern in Treue Deine guten
und heilsainen Gebote zu hal¬
ten , Dir eifrig zu dienen , Dich
von Nerzen über Alles und
meine Mitmenschen wie mich
selbst zu lieben , wie auch gegen
meine bösen Gewohnheiten
tapfer zu kämpfen und alle
Gelegenheiten und Veran¬
lassungen zu meiden , die mich
so oft in die Sünde gebracht



20 Allgemeines Gebet zu Maria .

A , haben . Dies ist mein ernst-
liä ' er Mille , mein festes Vor -
haben , meine heiligste Lnt -
schließnng . Verhilf mir zn

E ' einer getreuen Erfüllung durch
^ die Macht und Kraft Deiner

Gnade . Amen .

^ sllmmciiics <Aestrt ; u <̂ ) aria .
<Beriutn »üch für die SanNniqe und

Mariauischcii Fcsuage .i

ei gegrüßt , o heiligste
Jungfrau und glorreiche
Gottesmutter Maria ! an

Deinem Ehrentage .diesem
Sich in Vereinigung mit der
ganzen katholisebcn Kirche
komme icb zu Dir , um Dir
meine Verehrung , Andacbt und
Siebe zn erweisen , und Dir die
kuldianngcn darzubringcn , die
wir Dir als der erhabenen
Mutter unseres Erlösers schul-



den . Ich freue mich der hohen
lviirde und Glorie , die der
Allerhöchste Dir verliehen ; der
großen Dinge , die er an Dir
gethan ; der unaussprechlichen
Gnadenvorzüge , mit welchen
er Dich geziert , und des uner¬
meßlichen Reichthumes himm¬
lischer Güter und Segnungen ,
die er Dir zu unserm Heile in
die Hände gelegt hat .

G würdige mich , hohe Jung¬
frau ! Dich zu loben , und
spende mir Rraft wider Deine
Feinde .

Ich grüße und ehre Dich ,
heilige Maria ! als das heiligste
und reinste aller erschaffenen
lVesen im Himmel und auf
Erden , als die Jungfrau voll
der Gnaden , als die auser¬
wählte und aus Tausenden
auserkoreneMntterIesuLhristi ,



4
unseres Erlösers , dem die
Frommen auf Erden ihr Neil
und die seligen im Himmel
ihre Seligkeit zu verdanken
haben .

G möge Dein liebendes Herz ,
süße Akutter ! Freude habe » an
dem Dienste der Andacht und
Liebe , den ich Dir mit der hei¬
ligen Kirche erweise , lkiöge
cs Dir gefallen , mich und alle
Deine Derehrer mit den Gaben ,
Gnaden und GeschcnkenDciner
mütterlichen Huld zu segnen .

Dir , o mächtige Dermittle -
rin am Throne Gottes ! über¬
gebe ich alle meine Anliegen ,
alle meine Hoffnungen und
Lesorgnissc , alle meine Freuden
und Leiden , mein Wohl und
ineine Widerwärtigkeit : Alles
wollest Du lenken zu Gottes
Ebre und meinem Neile . (!)



Oie Lorettanische Litanie . 23

zeige , daß Du meine Mutter
bist , und hilf mir , wo ich Dei¬
ner Siilfe bedarf , besonders
in diesem Anliegen N .

Zeige , o heilige Maria !
zeige , daß Du Mutter bist !
Tritt hin zu dem Throne Dei¬
nes Sohnes und lege Dein
Fürwort ein . Er wird Dich
gerne erhören und uns alle
segnen . Der heutige Tag wird
ein Guadentag sein für Tau¬
sende , und aus Tausender
böerzeu wird Dir neues Lob
und Jubel erschallen .

iöeilige Maria , Mutter Got -
tcs ! bitte für uns Sünder ,
jetzt und in der Stunde un¬
seres Todes . Amen .

Die Jarettumsche Ktuirie .
Herr , erbarme Tich unser !— Christus ,

erbarme Tich unser ! — Herr , erbarme
Tich unser ! — Christus , höre uns ! —



Christus , erhöre uns ! — Gott , Barer
im Himmel , erbarme Tich unser ! —
Gott Sohn , Erlöser der Welt , erbarme
Dich unser ! — Gott heiliger Geist , er¬
barme Dich unser ! — Heiliger drei-
einiger Gott , erbarme Dich unser .

Heilige Maria , ohne Makel em¬
pfangen , bitt ' für uns , — Heilige Got¬
tesgebärerin , — Heilige Jungfrau aller
Jungfrauen , — Tu Mutter Christi, —
Du Mutter der göttlichen Gnade , —
Du reinste Mutter , — Tu keuscheste
Mutter , — Tu ungeschwächte Mutter .
— Tu unbefleckte Mutter , — Tu lie¬
benswürdige Mutter , — Tu bewun¬
derungswürdige Mutter , — Tu Mutter
des Schöpfers , — Tu Mutter des Er¬
lösers , — Tu weiseste Jungfrau , —
Tu ehrwürdige Jungfrau , — Tu lob¬
würdige Jungfrau , — Tn mächtige
Jungfrau , — Tu gütige Jungfrau ,
Tu getreue Jungfrau , — Du Spiegel
der Gerechtigkeit , — Du Sitz der Weis¬
heit . — Tu Ursache unserer Freude ,
— Tu geistliches Gefäß , — Tu ehr¬
würdiges Gefäß , — Tu vortreffliches
Gefäß der Andacht , — Tu geheimuiß -
volle Rose — Du Thurm Davids , —
Du elfenbeinerner Tburm , — Tn gol¬
denes Haus , — Tu Arche des Bun -



!

Die Lorettanische Litanie . 25

des , — Tu Pforte des Himmels, —
Tu Morgenstern , — Du Heil der
Kranken , — Du Zuflucht der Sünder ,
— Du Trösterin der Betrübten , —
Tu Helferin der Christen, — Du Kö¬
nigin der Engel, — Tu Königin der
Patriarchen , — Tn Königin der Pro¬
pheten , — Tu Königin der Apostel , —
Tu Königin der Märtyrer , — Tn Kö¬
nigin der Beichtiger, — Du Königin
der Jungfrauen , — Tu Königin aller
Heiligen,

' — Tu Königin des Friedens .
Tn Königin des h. Rosenkranzes ,

- - Bitt ' für uns .
O Tu Lamm Gottes , welches Du

I inwegnimmst die Sünden der Welt !
— verschone uns , o Herr ! — O Du
Lamm Gottes , welches Du hinweg¬
nimmst die Sünden der Welt ! — er¬
höre uns , o Herr ! — O Du Lamm
Gottes , welches Tu hinwegnimmst die
Sünden der Welt ! — erbarme Dich
unser , o Herr ! — Christus , höre uns .
- Christus erhöre uns . — Herr , er¬

barme Dich unser , rc.
Bater unser n . s. w. — Unter Deinen

Schutz und Schirm , re.

7^

>2



Gebet zum heiligen Joseph .
Liv heiliger Joseph , Du

!iV-W glorreicher Patriarch , ge.
->treuer Pflegevater Jesu

Christi und jungfräulicher Gc -
niahl der Himmelskönigin Ma¬
ria ! Dn mächtiger Schntzxa -
tron der heiligen Kirche und
Aller , die ihr in kindlicher
Treue angehören ! Lieh , zu
Dir wende ich mich , um Dir
ineine Verehrung und Andacht
zu beweisen , und Dich innig¬
lich zu bitten , mich in die Zahl
Deiner Schützlinge aufzuneh -
inen und mir zu einem wahr¬
haft christlichen Leben behülf -
lich zu sein .

Tausende , welche Du unter
Deinen mächtigen Schutz und
in Deine väterliche Leitung
anfnahmst , und dieDir in Treue



folgten , sind durch diese Nach¬
folge zu einem wahren Glücke
des Lebens und zum Ziele der
ewigen Seligkeit gelangt . Durch
NachahmungDeines Beispieles
baben sie erkannt und erfahren ,
daß Frömmigkeit , Gerechtig¬
keit , tferzensreinheit und Un¬
schuld , verbunden mit Fleiß
und Arbeitsamkeit , sicher zu
einem solchen glückseligen Ziele
führen und vor den schlüpf¬
rigen Abwegen des Verderbens
schützen . Auf diese Weise
haben sie glücklich und zufrie¬
den gelebt und selig ihre ir¬
dische Laufbahn vollendet .

Sei mein Rath in schwie¬
rigen Fällen des Lebens , mein
Beschützer in Versuchungen
und Gefahren , mein Tröster
in Betrübnissen , mein löelfer
in Nölhen , mein Fürsprecher



28 Bittseufzer .

in allen meinen Anliegen , be¬
sonders in diesen N . N .

Ja , lieber heiliger Joseph !
sei mein Führer und Beschützer
hier in der Zeit , mein väter¬
licher Freund in der seligen
Ewigkeit . Amen .
Heil 'ger Joseph , Pflegevater ,
Bräutigam der Jungfrau reiu !
Sei mein Führer , sei mein Rather ,
Hils mir Gott getreu zu sein.
Du , mit Jesu und Marien ,
Helft mir fromm durch'S Leben ziehen,
Führt mich in den Himmel ein !

Amen .

ilZMsruszer .
(Jedesmal mit einem Ablässe.)

liesus , Maria , Joseph !
Euch schenke ich mein

^6erz und ineine Leele .
Jesus , Maria , Joseph ! sichet

mir bei in allen meinen Äöthen ,
besonders in meiner letzten
Noth , in der Todesnoth .



Jesus , Waria , Joseph , helfet
mir unter Eurem Schutze fromm
lehen und selig vollenden ,

Ls geschehe in allen Dingen ,
es werde gelobt und in Ewig¬
keit gepriesen der gerechteste ,
in seinen Kühen und Tiefen
unerforschliche , allgebietcnde
und in allen seinen Lügungen
heiligste , weiseste und liebens¬
würdigste Wille Gottes — ch
des Vaters , und des Sohnes ,
und des heiligen Geistes ! Amen .

Grbok zum h . ^ chuhengel.
l^ urer Beschützer mei -

»Mfsties Lebens , heiliger^ Engel , von Gott mir
zum Beschirmer gegeben auf
den gefahrvollen Wegen dieser
irdischen Pilgerschaft ! aus dem
Innersten meines kerzens sage
ich Dir Dank für alle Sorg -
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D

falt , Liebe und Treue , die Du
mir von 2lnbeginn meines Da¬
seins bis zu dieser Stunde er¬
wiesen hast , und ich bitte Dieb,
Du wellest auch ferner Dich
meiner erbarmen und Dir mein
Keil angelegen sein lassen .
Denn ach , wie sehr bedarf ich
Deines Schutzes und Deiner
Leitung , da ich so sebwach und
unbeständig zum Guten und
so stark geneigt zum Bösen
bin . Tausenderlei Gcsahrcn
des Leibes und der Seele bin
ich ausgesetzt und auf allen
Seiten non Feinden meines
Keiles umgeben , B schuhe
micb , holder Engel ! mit starker
Kand und hilf mir siegen über
alle Versuchungen , Anreizungen
und Lockungen zum Bösen ;
damit die Ehre Gottes von
mir gefördert , Deine Freude



erhöbt und mein Keil immer
mehr gesichert werde . Ja ,
theurer Engel ! sei und bleibe
mein treuester Freund und steter
Beschützer im Leben , und setze
dereinst bei meinem Sterben
Deinem Werke die Krone der
Vollendung auf . Nimm dann
meine scheidende Seele in Ein -
pfang und führe sie durch die
Schatten des Todes zu den
Wohnungen des Lichtes , —
zu Deinem und meinem Gott ,
den wir alsdann mit einander
voll Dank und Seligkeit ver¬
herrlichen werden in alle Ewig¬
keit . Amen .
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' mNanicn Gottes
— -s des Vaters ,
und des Sohnes ,
und des heiligen

-̂ Geistes . Amen .
So ist nun

abermals ein
Tag des Lebens

dahin und ich stehe um so viel
naher an den Grenzen der
Ewigkeit ! V Gott und Vater
meines Lebens I der Du meine
Jahre und Tage gezählt und
ihnen ein Ziel gesetzt hast ,
welches nicht überschrittenwird :
sieh gnädig auf mich hernieder
und genehmige den stillen Dank,
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Deiner Güte dar -den ich
bringe .

Du hast heute wieder mein
Leben erhalten , meine Gesund¬
heit bewahrt , meinen Leib er¬
nährt , meine Seele mit Deiner
Gnade erfreut , und mir Ein¬
sicht und Araft gegeben , Gutes
zu thuu und dasBösezumeiden ,
diepflichtcn meines Standes treu
zu erfüllen und mir Schätze zu
sammeln für die ewige Seligkeit .

B daß dies doch heute wirk¬
lich von mir geschehen wäre ,
und ich allemal so gedacht , ge¬
redet , gehandelt und gewandelt
hätte , wie cs einem frommen
und rechtschaffenen Christen
geziemt ! Doch ach , ich fühle
mich auch heute wieder be¬
troffen . uud inein Gewissen
beschuldigt mich dieser Verfeh¬
lung N . — Äch , des Guteil



ist noch immer zu wenig und
des Bösen zu viel in mir !

Ewiger Lrbarmer ! gehe nicht
in ' s Gericht mit mir , und for¬
dere nicht strenge Rechenschaft
von einem armen Sünder . Du ,
Allwissender , siehst meine Reue
und weißt , wie sehr ich wegen
meiner öfteren Fehltritte be¬
kümmert bin . Darum sucbe
ich Deine Gnade und das Blut
der Versöhnung Jesu Lhristi .
V schaue mich an in Deiner
Lrbarmung und in Deinem
Sohne , der für meine und der
ganzen Welt Sünden unendlich
genug gethan hat . Um Seinet¬
willen erlaß mir ineine Schuld ,
gleichwie ich von Bcrzen Allen
verzeihe , die mich beleidigt
haben . Ich will zn bessern
und zu vergüten suchen , was
sich noch bessern und vergüten
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läßt . Werde darum nicht müde ,
gütigster Vater ! Dich meiner
zu erbarmen , sondern laß im¬
mer ein Strömlein Deiner
Gnade nach dem andern auf
meine dürftige Seele fließen ,
damit ich erstarke in Deiner
Liebe , und immer kräftiger
werde , das Gute zu üben und
dasBösezu meiden . Sei immer¬
fort mein Gott und kfort , mein
Tröster , lfelfer und Erbarmer .

Mit dem festen Entschlüsse,
mich von ineine » Gewohnheits -
feklern zu bessern und mich
ernstlich zu bemühen , ein reines
sündenfreies Leben zu führen ,
will ich mich zur Ruhe be¬
reiten . B gütigster Gott und
Vater , laß mich unter dem
Schutze Deiner Gnade einschla-
fen und ruhen in Deinem Frie¬
den . Amen .



Ml
, Alle MGMlljt .

Beim sFüiidcnliehonnknisse.

^tZ
7L,^ AHr ^ mBanien Gottes

s — ch des Vaters ,
t und des Sohnes ,
j und des heiligen

Geistes . Amen ,
) m Gefühle

' ^ meiner Verschul¬
dung und in

Reue über meine vielen Ver¬
sündigungen , beuge ich mich
mit dem Priester nieder , klopfe
an meine Brust und bekenne
in Bitterkeit meines höerzens
vor Dir , o Gott ! und vor dem

ganzen kimmel , daß ich oft
und vielfältig gesündigt habe



in Gedanken , Worten und Wer¬
ken , Ls ist dies meine Schuld ,
— meine Schuld , — meine
größte Schuld ! Ich bitte da¬
rum Maria , die Zuflucht der
Sünder , und alle Heiligen im
Himmel , daß sie für mich zu
Deiner unaussprechlichenBarm -
herzigkeit flehen und mir Gnade
und Erbarmen erlangen mögen ,
durch Jesus Lhristus , unfern
Herrn und Heiland . Amen ,

Es wolle sich meiner und
aller hier versammelten erbar¬
men der allmächtige und barm¬
herzige Gott , Er wolle uns ver¬
zeihen unsere Sünden und uns
führen zum ewigen Leben.

Nachlassung , Lossprechung
und Vergebung wolle uns allen
ertheilen der barmherzige Gott
— fl Vater , Sohn und heiliger
Geist. Amen .



Erste Meßan >achr.

Leim Unrir .
Herr ! erbarme Dich unser !
Lhristusi erbarme Dich unser !
Herr ! erbarme Dich unser !

Leim Gloria .
(Weim es vom Printer gebetet wird

hre sei Gatt in der Höh
und Friede auf Erden
den Menschen , die eines

guten Willens sind .
B anbetungswürdigerIesus

eingeborener Sohn Gatter , des
himmlischen Vaters , unbeflcck
tes Lamm , welches hinwcg -
niiumt die Sünden der Welt
erbarme Dich unser und nimm
auch unsere Sünden hinweg ,
die wir van ganzem Herzen
bereuen .

Du allein bist heilig , Du
allein bist gerecht , Du allein
mächtig und gütig und willst
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Alle glücklich und selig machen ,
die Dir folgen .

Dir sei Anbetung , Auhin und
Preis mit dem Vater und denn
heiligen Geiste , Ein einiger Gott
vonLwigkeit zu Ewigkeit . Amen .

Bei drn Vrihrngrbokrn .
Mater der Erbarmungen
Hund Gott alles Trostes !
^ erhöre in Gnade das

GebetDeinesvolkes und wende
Dein Angesicht nicht von uns
ab , obgleich wir Sünder und
Deiner Lrbarmung unwürdig
sind , verleihe uns Deinen all¬
mächtigen Schutz gegen die viel¬
fältigen Gefahren , die uns um¬
geben , und laß uns Deine Hülfe
erfahren in allen unsernNöthen
und Anliegen . Durch Jesus
Ehristus , Deinen Sohn , unfern
Herrn und Heiland , der mit



Dir und dem heiligen Geiste
lebt und regiert , Gott vonLwia -
keit zu Ewigkeit , Amen .

Bei den Epistel .
( t , Pctr , L, 8 - 11.)

cliebte im l ^errn ! Seid
_ i nüchtern und wachsam ,
denn euer Widersacher , der
Teufel , geht umher , wie ein
grimmiger Löwe , zu suchen ,
wen er verschlingen könne .
Demselben widerstehet stand -
hast im Glauben . Wisset ,
daß die nämlichen Leiden auch
über eure Brüder ergehen , wo
immer sie in der Welt sein
mögen . Der Gott aller Gnade
aber , der uns durch Jesus Thri -
stus berufen hat zu Seiner ewi¬
gen läerrlichkeit , wird uns , die
wir eine kurze Zeit leiden , ver -
vollkommcnen , stärken und be-



festige » . Ihm sei die Ehre
und die Herrschaft von Ewig¬
keit zu Ewigkeit ! Amen .

Vchmigclium .

» der Zeit bestieg Jesus
einen Berg mit seinen
Jüngern , setzte sich dort

nieder , öffnete seinen Mund
und sprach lehrend zum Volke :

; . Selig sind die Armen im
Geiste ; denn ihrer ist das Him¬
melreich .

2 . Selig sind die Sanftmn -
thigen ; denn sie werden das
Erdreich besitzen .

2 . Selig sind die Traurenden ;
denn sie werden getröstet werden .

H. Selig sind , die da hungern
und dursten nach der Gerech¬
tigkeit ; denn sie werden ge¬
sättigt werden .



42

s . Selig sind die Barmher¬
zigen ; denn sie werden Barm¬
herzigkeit erlangen .

6 . Selig sind , die ein reines
Serz haben ; denn sie werden
Gott anschauen .

7 . Selig sind die Friedsamen ,
denn sie werden Kinder Gottes
genannt werden .

8 . Selig sind , welche Ver¬
folgung leiden nin der Gerech¬
tigkeit willen ; denn ihrer ist
das Bimmelrcich !

Boi dom Ofkontcwlum.

stimm gnädig auf , o himm -
flischervater ! diese Öxfer -
-̂ gabcn des Brodcs und

Kleines , welche der Priester am
Altäre Dir darbringt , damit
sie unter Gebet und Segen cin -
gcwciht werden



des Leibes und Blutes Jesu
Lhristi , Deines Sohnes , unseres
Herrn und Heilandes . Nimm
auf dieses Vpfer zur Versöh¬
nung für meine und der gan¬
zen Welt Sünden , für die An¬
liegen der gesammten Kirche
und die mcinigen insbesondere ;
für die Wohlfahrt meiner ver¬
wandten und Bekannten .
Freunde , Gönner und Feinde ;
für alle Lhristgläubigen , die
lebenden und die verstorbenen .
Laß dieses Vpfer , nach statt¬
gefundener Konsekration , uns
allen zum Heile gereichen für
Leib und Seele . Amen .

Nut diesen reinen und ge¬
weihten Dpfergaben vereinige
ich zugleich das Vpfer meiner
selbst , und bringe Dir . o himm¬
lischer Vater ! mein ganzes
Wesen dar mit Allem , was



Erste Mestrrndacht .

ich durch Deine Gnade bin ,
besitze und habe . Laß mit der
Verwandlung dieses Brodes
und Weines auch mich armen
Sünder umgcwandelt werden
in einen Menschen nach Dei>
nein heiligsten Wohlgefallen .
Reinige und erleuchte meinen
Verstand zn einer immer bessern
Erkenntnis ; und Erfüllung Dei¬
nes heiligsten Willens ; heilige
und entzünde mein Verz zu
Deiner Liebe ; entfessle es von
aller ungeordneten Anhäng¬
lichkeit an das Irdische , und
erhebe alle seine Begierden ,
sein ganzes Verlangen nach
dem Vimmel , zu Dir und Dei¬
ner Liebe ; damit cs in wah¬
rer und vollkommener Gott¬
seligkeit Dir angchöre für Zeit
und Ewigkeit . Amen .



Vor und bri der Vnäfnkion .

llmächtiger , ewiger Gott ,
Lerr , himmlischer Vater !
ich erhebe kjerz undM

Lande zu Dir , und bete dank¬
erfüllt Deine unendliche <Lr -
barmung an , der Du sogar
Deines eingeborenen Lohnes
nicht schontest , sondern Ihn voll
Liebe zn uns als Gpscr da¬
hingabst in den Tod ; damit
Alle , die an ihn glauben , nicht
verloren gehen , sondern zum
ewigen Leben gelangen mögen .

(6 es ist billig , würdig , ge¬
recht und heilsam , daß wir für
diese unaussprechliche Wohl -
that Dank sagen — Dir , hei¬
ligster Lerr ! allmächtiger Vater !
ewiger Gott ! durch Jesus
Thristus , unfern Lerrn ; durch
Den die Lngel Deine Majestät
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anbcten ; die kltäcbtc vor ibr
erzittern , und der Sinunel mit
allen seinen seligen Bewohnern ,
in Bereinigung mit den Che¬
rubim und Seraphim , Dich in
steten Lobgesängen verherr¬
lichen und preisen . Laß auä ,
unsere Stimmen mit den ihri¬
gen zu Dir gelangen , die wir
mit aller Ehrfurcht bekennen
und sprechen :

sZanckus !
tleilig , heilig , heilig ist
sGott , der Herr der Hcer -
chchaaren ! Simmel und

Erde sind voll seiner Glorie
und Herrlichkeit : Hosanna in
der Höhe ! Gepriesen sei , Der
da kommt im Namen des
Herrn ! Hosanna in der Höhe !



Bri den Millgebrkcn .
aß Dir Wohlgefallen , o
Gottl das herrliche Lob ,
welches die Fromme »

der Erde und die seligen Lhöre
des Pimmels Dir in heiliger
Gemeinschaft erweisen , und er¬
höre in Gnade die Gebete und
Fürbitten , welche wir nun zum
Throne Deiner Lrbarmungen
senden .

Segne Deine heilige Kirche
und gieße die Fülle Deiner
Gnaden über sie aus , Erleuchte ,
beschütze und stärke das Gbcr -
hauxt derselben , unser » heiligen
Vater in Rom , Bewahre ihn
vor den Nachstellungen seiner
Feinde und laß ihn aus aller
Gefahr errettet werden .

Segne imgleichen alle Bi¬
schöfe , Prälaten , Vorgesetzten
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Mid Priester der Kirche . Gib ,
daß sie alle , auch unter den
kläglichsten Verhältnissen , sicb
als treue Hirte » bewähren und
keiner als Miethling befunden
werde .

Segne daun auch , o Gott ,
Du König des Himmels ! die
Regenten der Erde , und gib ,
daß wir solche Herrscher au
ihnen haben , welche die Wahr¬
heit und den Frieden lieben ,
Recht und Gerechtigkeit üben
und ihre Nnterthanen wahrhaft
zu beglücken suchen .

Segne die ganze Menschheit
und verleihe einem Jeden ,
was zu seinem zeitlicbcn Glücke
und zu seinem ewigen Keile
nöthig ist ; dnrchIesns Christus ,
Deinen Sohn unfern Herrn
und Heiland . Amen .



6H ^ ndlung .
1. Ter Priester spricht die Worte der

Consekration über die Hostie aus ,
und wahrhaft gegenwärtig ist der
Leib unseres Herrn Jesu Christi .

Anbetung .

gegrüßt und angebctet ,
allerheiligster Leib mi¬

e seres kerrn Jesu Lhristi ,
der für mich und das ganze
Menschengeschlecht hingeopfert
wurde in dem bittersten Tode
am Kreuze !

Jesus ! Dir lebe ich . Jesus !
Dir sterbe ich . Jesus ! Dein
bin ich im Leben und im Tode !
Amen .
2. Ter Priester spricht die Worte der

Consekration über den Wein iin
Kelche aus , und gegenwärtig ist das
allerheiligste Blut Jesu Christi .



Muliekung .
ei gegrüßt und angebetet ,
o Du allerheiligstcs Blut ,
geflossen aus den lvun -

A den meines Erlösers für mein
^ und der ganzen IVelt keil !
^ " einsles Blut ! reinige mich .

-ä heiligstes Blut ! heilige inich.
Gnadenreiches Blut ! erlange

Hi mir Gnade und Barmhcrzig -
Amcn .W keit .

I ) nch> den ^Handlung .

chaue hernieder , barm¬
herziger Gott und Dater
auf uns , Deine Diener ,

und Dein Dir geheiligtes Volk ,
welches hier mit dankender
Liebe das Andenken des Lei¬
dens und Todes Jesu Lhristi ,
Deines Lohnes , unseres Herrn

l 'M '
,

'



Nach der Wandlung . ü > K
und Keilandes , begehet , und
zugleich Deiner göttlichen Maje¬
stät von Deinen eigenen Ga

U
ben und Geschenken ein reines
Gpfer , — ein heiliges Gpfer ,
— ein makelloses Gpfer dar¬
bringt : Das heilige Brod des E
ewigen Lebens und den Aelcb
des immerwährenden kjeiles .

Mir bitten Dich , allmäch -
tiger Gott ! in Dcinuth auf
unseren Aniecn liegend , las ; D
dieses heiligste Gpfer auf den
ksänden Deines heiligen Engels
vor das Angesiebt Deiner gött - A
lichen Majestät in den knmmel
bringen , damit wir Alte , die Dwir an den Geheimnissen des
Leibes und Blutes Jesu Lbristi , A
Deines Sohnes , Theil nehmen .
erfüllt werden mögen mit allen
himmlischen Segnungen , Gaben
und Gnaden , durch eben den - 8
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selben Jesus Lhristns , Deinen
^ Sobn , unser » kferrn . Amen .

Gedenke auch , o Gott und
Vater ! bei dem Anblicke dieses
Dir so wohlgefälligen Opfers ,
Deiner Diener und Dienerin -
„ en , die mit dem Zeichen des

^
^ Glaubens uns in die Ewig¬

keit vorangegangcn und im
Frieden Deiner heiligen Kirche
entschlafen sind . Laß Alle —
besonders diese N . N . — durch

sMj die Kraft dieses heiligsten Vp -

^ fers von den Banden ihrer
Sünden und Sllndenstrafen cr-

W ledigt werden , und zu dem Orte
der Erquickung , des Lichtes ,

^ des Friedens und der ewigen
Seligkeit gelangen durch Lhri -
stus , unser » kfcrrn , der uns
gelehrt hat , Dich , o allmäch -

W tiger Gott , kerr des kimmels
und der Erde ! als unser »
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liebereichen Vater zu verehren ,
unser vertrauen fest auf Dich
zu setzen und in allen Nöthen
und Anliegen mit der kind¬
lichsten Zuversicht zu Dir zu
beten :

Vater unser , der Du bist in
den kümmeln !

Geheiligt werde Dein Name !
Zu uns komme Dein Reich !
Dein Wille geschehe , wie im

Himmel , also auch ans Erden !
Unser tägliches Brod gib uns

heute .
vergib uns unsere Schuld ,

gleichwie wir vergeben unfern
Schuldiger « .

Und führe uns nicht in Ver¬
suchung , sondern erlöse uns
von dem Uebel . Amen .

Ja , wir bitten Dich , lieber
Gott und Vater ! erlöse
von allen Uebeln der
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gangenbeit , der Gegenwart und
der Zukunft , und schenke uns ,
auf die Fürsprache der allzeit
reinen und jungfräulichen Mut -
tcr Maria und aller keiligen ,
den Frieden in unfern Tagen ,
damit wir , von Deiner Barm -
herziakeit unterstützt , allzeit frei
bleiben von der Sünde , und ,O geschützt vor Verirrung und
Verwirrung , Dir in Ruhe und
Treue zu dienen vermögen alle
Tage bis zur seligen vollen -A

R
düng unseres Lebens . Amen .

Geistige Oo mm Union .

KH
möchte ich jetzt mit

EDjdem Priester das Brod
- ' -der Engel genießen und

K
T

mit meinein verrn und Hei -
lande die innigste Liebesvcrei -
niguna entgehen : aber ich muß
bekennen : „ Herr ! ich bin nicht
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würdig , daß Du eingehest unter
mein Dach ; aber sprich nur
Ein Mort , so wird meine Seele

gesund, "

Ja , Serr ! Ich bin nicht wür -

dig ; denn mein Serz ist niän
rein genug und meine Seele

nicht vorbereitet . Aber , gött¬
licher Seiland , der Du in Dei¬
nem Erdenwandel es nicht
verschmähtest , auch in die Woh¬
nungen und Sutten der Sün¬
der einzukehren , und ihnen
Gnade , Frieden , Trost und
Leben zu bringen , verschmähe
auch die arme sündige Süttc
meines kserzens nicht , sondern
komme herein und durchdringe
meine arme Seele mit der
lebenden und belebenden Kraft
Deines heiligsten Sakramentes .
Komm , o Iesns ! vereinige
Dich im Geiste mit meinem
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Geiste . Nimm in Besitz meine
Seele , o Du mein Leben !
Ziehe mein 6erz an Dich , o
meine Wonne ! Laß mich Diä >
verkosten , o ineine süße Speise !
Komin und beweise Deine
wunderbare Gütigkeit und
Liebe an mir , o Du (Duell
himmlischer Freude und Süßig¬
keit !

Hier denke, Ln kommuni .iirest wirklich
und sprich mit festem Glauben und
Vertrauen :

Der Leib meines kierrn Jesu
Lhristi bewahre meine Seele
zuin ewigen Leben , Auren .
Die Seele Christi heilige mich:
Ter Leib Christi erlöse mich :
Das Blut Christi tränke mich :
Das Wasser der Seite Christi wasche

mich :
Das Leidelt Christi stärke mich:
O gütigster JesnS ! erhöre mich :
In deine heiligste » Wunden verberge

mich :



Gebet .

Vor: Dir laß nimmer scheiden mich :
In der Stunde meines ^ odes bernie

mich :
Vor dem bösen Feinde beschütze mich
Und laß zu Tir dann kornmen mich,
Daß ich mit Deinen Heiligen Dich
In Deinem Reiche lobe ewiglich. Amen .

G heiliges Gastmahl , in
welchem Christus empfangen ,
das Andenken Zeines Leidens
begangen , die Seele mit allen
Gütern der Gnade erfüllt und
ihr das Unterpfand der seligen
Unsterblichkeit gespendet wird !

V, Ein Brod vom Himmel hast Tu
uns gegeben, o Herr !

» , Welches alle Süßigkeit in sich
verschließt !

Gebet ,
Erlöser Jesus

s ! ich sage Dir
chon ganzem Herzen Dank ,

daß Du mich armseligen Uieiu
scheu , unerachtet meiner Um



Würdigkeit , an den Segnungen
Deines heiligen Gastmahles
Thcil nehinen lassest und meine
Seele mit der himmlischen
Speise Deines Leibes und
Blutes in geistiger Weise zu
erquicken gekommen bist . B
ziehe mein Bcrz an Dich und
erfülle es mit Dein » hcilig -
machenden Gnade . Stärke mich
zu einer vollkommenen Beob¬
achtung Deiner göttlichen Ge¬
bote , zur getreuen Erfüllung
meiner Berufs - und Standes -
pflichteu , zur fleißigen Uebung
des Guten und zum Aamxfe
gegen das Böse .

Sieh , göttlicher Bestand !
Dein Priester bereitet sich vor ,
die heilige Dpferfeier zu be¬
schließen und uns den Segen
zu ertheilcn . Laß mit diesem
Segen sich alle Gnaden und
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Segnungen des Arcuzopfcrs
über uns ausbrciten ; laß Deine
Liebe in vermehrtem Maße
unsere Herzen cinnehmcn und
uns alle , die wir an diesem
kostbaren Vpfer Theil genom¬
men haben , mit Menschen¬
freundlichkeit , Güte und Gott¬
seligkeit erfüllt worden . Hilf
uns in Deinem Geiste zu han¬
deln und z» wandeln , und zu
jedem billigen Vpfer der Liebe
bereit zu sei» , eingedenk des
großen Bpfers der Liebe , das
Du für uns am Kreuze voll¬
bracht hast .

Leim dos VrWens .
!WMs segne uns durch dieses

Vpfer der allmächtige
- und barmherzige Gott —

h Vater , Sohn und heiliger
Geist . Amen .

V -

E -

U
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Die !§ iebe Gottes , !>es himm -
lischen Vaters , — der Friede
und die Gnade unseres kierrn
und Heilandes Iesn Christi , —
und der Beistand des heiligen
Geistes sei und verbleibe mit
uns allen sowohl in der Zeit ,
als in der Ewigkeit , Amen ,

st ) ack der

in Anfänge war das Wort
nnd das Wort war bei
Gott , und Gott war das

Wort . Dasselbe war im An¬
fänge bei Gott . Alle Dinge
sind durch dasselbe gemacht ,
und ohne dasselbe ist nichts
gemacht von Allem , was da
gemacht ist.

In Ihm war das Leben ,
und das Leben war dar Licht
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der Menschen , und das Licht
leuchtete in den Finsternissen ,
und die Finsternisse Huben es
nicbt erfaßt .

Ls war ein Mensch r>c>»
Gott gesandt , mit Namen Jo¬
hannes . Dieser kam zum Zeug¬
nisse , damit er Zeugniß gebe
von dein Lichte . Lr war nicht
das Licht selber , sondern er
sollte Zeugniß geben von dem
Lichte .

Ls war das wahrhafte Licht ,
welches erleuchtet einen jeg¬
lichen Menschen , der in diese
Welt kommt . Lr war in der
Welt , und die Welt ist durch
Ihn gemacht worden , aber die
Welt , hat Ihn nicht erkannt .
Lr kam in sein Ligenthum ,
aber die Leinigen nahmen Ihn
nicht aus . Denjenigen aber ,
welche Ihn aufuahmen , gab



Er die Macht , Linder Gottes
zu werden , nämlich denjenigen ,
die an seinen Namen glauben ,
die nicht aus dem Geblüte ,
nicht aus dem Willen des Flei¬
sches , noch aus dem Willen
des Mannes , sondern aus Gott
geboren sind .

Und das Wort ist Fleisch
geworden , und hat unter uns
gewohnt , nnd wir haben seine
Herrlichkeit gesehen , eine Herr¬
lichkeit als des Eingeborenen
vom Oater , voll Gnade und
Wahrheit ,

Gott sei Dank , — Amen .
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Zweite MchiiAU
Zn Ehren der seligsten Jungfrau und

Mutter Maria .

Leim MnfmiAr .

llniächtiger , ewi -
^ ger Gott , hiinm -
!j lischer Vater ! in
5 Denmth des 6er -

zcns und mit
kindlichem ver¬
trauen nahe ich

mich dem Altäre , um Deiner
göttlichen Majestät das heiligste
Gpfer Deines 5ohn ^ dmzu
bringen und - ::gie >cv das An -

K
V?
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denken an seine reinste und
unbefleckte Mutter zu begehen .
Du , o Gott ! hast sic ausge¬
rüstet mit der Gnaden Fülle
und sic über Alle ihres Ge¬
schlechtes hocherhoben , sodaß
wir in ihr nicht nur Deine
dcmiilhigsteMagd , sondern auch
die erhabene Frau und Jung -
trau erkennen , die von Dir
aurerwählt ward von Ewigkeit ,
der alten Schlange in der Fülle
der Seiten den Aopf zu zer¬
treten und der gefallenen
Menschheit den göttlichen Er¬
retter zu gebären . Gebenedcit
sei Deine ewige Barmherzig¬
keit , welche sie so hoch erhoben
und so herrlich geschmückt bat ;
gepriesen sei Deine väterliche
läuld , die so große Dinge an
ihr gcthan , daß sie selig preisen
müssen alle Geschlechter !
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Reinige , o Gott ! mein kicrz
und meine Lippen mit heili¬
gem Feuer ; gib mir den Geist
der Andacht und durchglnhe
meine 5eele mit der Flamme
Deiner göttlichen Liebe , damit
ich, also gereinigt und gehei¬
ligt , die Feier des heiligsten
Dxfers würdig begehe und das
Lob der Reinsten und Unbefleck¬
ten geziemend verkünde . Durch
Jesus Lhristus , Deinen und
ihrenSohn , unsernkerrn , Amen .
O Maria , Heil der Sünder ,
Sich're Zuflucht Deiner Kinder !

Stehe uns in Gnaden bei.
Bitte uns von Gott Erbarmen ,
Daß Er gnädig sei uns Armen

Und uns unsre Schuld verzeih ',
O Tu Heilige , Tu Reine ,
Fromme , wie der Frommen keine,

Frei von Schuld und makelrein !
Hils uns , daß wir uns bestreben ,Tir zu folgen in dem Leben ,

Rein an Leib und Seel ' zu sein, Amen

ü
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^ illASNA .

allclnja ! Lasset uns ver¬
herrlichen die unbefleckte
Lmpfängniß der gött¬

lichen Mutter , und anbeten un¬
fern Herrn Jesus Christus ,
ihren Sohn , der sie vor aller
Makel der Lrbschuld bewahrt
hat !

Die Ehre sei Gott dem Va¬
ter und dom Sohne , und dem
heiligen Geiste .

Und freudiges Lob erschalle
der allcrseligsten Jungfrau , an
welcher große Dinge gethan
hat der Allmächtige , dessen
Name heilig ist ! Amen .

ülchie .
err ! erbarme Dich unser .
Christus ! erbarme Dich
unser . Herr ! erbarme

Dich unser .
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Geffne , o Gott ! ineine Lip¬
pen , und mein Mund wird
Dein Lob verkünden .

Glcwis .

sei Gott in der 6öhe
und Friede auf Erden

- ' --den Menschen , die eines
guten Willens sind !

Gepriesen sei der lhcrr , der
Gott Israels ! denn Er hat
sein Volk in Gnade heiinge -
iucht und uns eine ewige Er¬
lösung bewirkt .

G 6err Jesus Ehristus , der
Du aus Erbarmen zu uns den
Lhron Deiner ewigen Gottheit
verließest und in Menschenhiille
unter uns Menschen erschienest ,
um zu suchen und selig zu
machen , die verloren waren !
nimm au unfern Dank , unsere
Anbetung und unsere Liebe .



Du bist das Lamm Gottes ,
weiches hmwegnimmt die Sun .
den der Welt : erbarme Dich
unser !

Du sitzest zur Rechten Got¬
tes des himmlischen Vaters ,
und bist bei Ihm unser Mitt¬
ler und Fürsprecher , Darum
empfange unser Gebet zur
Ehre Deiner göttlichen Mutter
Maria !

Du allein bist der Heilige ,
und hast Maria , Deiner Mut¬
ter , über Alle geheiligt .

Du allein bist der Herr , und
hast Maria , Deine Mutter er¬
hoben zur Herrin der ganzen
Welt !

Du allein bist der Aller¬
höchste in der Herrlichkeit Dei¬
nes Vaters , und hast Maria ,
Deine Mutter , gekrönt zurAöni -

gin des Himmels und der Erde ,
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lsochgebenedeit und gelobt
sei der Herr , unser Gott , der
die allerseligste Jungfrau Ma¬
ria so hoch erhoben und herr¬
lich gemacht hat , daß ihr Lob
nimmer verhallen wird in dem
Munde der Menschen ! Amen .

( ^ebek bei den Oollekken .
ZMMmachtiger , ewiger Gott !

der Du nach Deinen
ewigen Rathschlussen in

Deiner untrüglichen Weisheit
die reinste und heiligste Jung
srau Maria zur Mutter Deines
singebornen Sohnes erhoben ,
und in Deiner unendlichen
Barmherzigkeit sie auch uns
zur Mutter und Fürsprecherin
gegeben hast : verleihe gnädigst ,
daß wir als ihre guten Rin¬
der sie durch Nachahmung
ihres schönen Tugendwandels



wahrhaft verehren und solcher¬
weise würdig werden , ihre
kräftige und trostreiche Fürbitte
zu erfahren im Leben und i,n
Tode . Durch Jesus Christus ,
Deinen und ihren Sohn , unfern
Herrn . Amen .

Bei der Epistel .
stich, hohe Jungfrau ! zu verehren,' Ist heil 'ge Pflicht für Jeden

schon:^Tir Lieb ' und Ehrfurcht zu ge¬
währen ,

TieSsind wir schuldigDeinem
Sohn .

Wie könnte man den Sohn auch lieben,
Und seine thenre Mutter nicht?

Fürwahr , es hieße Ihn betrüben ,
Wenn man verletzte diese Pflicht !

Am Kreuz hat Er es ja gewrochcn :
„ Sieh , deine Mutter ! Ehre sic!"

Nie werd ' dies thenre Wort gebrochen
Bon mir , o liebe Mutter ! nie !
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O schreib' in Deine Muttertreue
Mich ganz zu Deinem Kinde ein ;

Mit jedem Tag soll Dir auf 's neue
Mein Herz in Lieb ' gewidmet sein !

Amen.

Leim Evangelium .
n jener Zeit ward der
Engel Gabriel von Gott
gesandt in eine Stadt in

Galiläa , mit Namen Nazareth ,
zu einer Jungfrau , die mit
einem Manne vom kaufe Da¬
vids verlobt war , welcher Jo¬
seph hieß ; der Name der Jung¬
frau aber war Maria ,

Und der Engel kam zu ihr
uud sprach : „ Gegrüßt seist Du ,
voll der Gnade ; der kcrr ist
mit Dir ; Du bist gebcnedeit
unter den Weibern !"

Da die Jungfrau dieses
hörte , erschrack sie und dachte
nach , was das für ein Gruß
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wäre . Der Engel aber sprach
zu ihr : Fürchte Dich nicht , Ma¬
ria ! denn Du hast Gnade ge¬
funden bei Gott ! Siehe , Du
wirst empfangen und einen
Sohn gebären , den Du Jesus
nennen sollst . Dieser wird groß
sein und der Sohn des Aller¬
höchsten genannt werden . Gott
der Serr wird Ihm den Thron
seines Vaters David geben ,
und Er wird herrschen im
Sause Jakobs ewiglich , und
seines Reiches wird kein Ende
sein !

Maria aber sprach zu dem
Engel : , ,N? ie wird dieses ge¬
schehen , da ich keinen Manu
erkenne ?

Der Engel antwortete : , ,Der
heilige Geist wird über Dich
kommen und die Araft des
Allerhöchsten wird Dich über -
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schatten ; darum wird auch der
Heilige , der aus Dir geboren
werden wird , Lohn Gottes ge¬
nannt werden/ '

Da antwortete Maria und
sprach : „ Sieh , ich bin eine
Magd des Herrn ; mir geschehe
nach Deinem Morte !"

Lrim Offcr -konium .

Gott,Himmlischervater !
! sieh gnädig herab auf den
t'Altar , wo Dein Priester

betend und segnend Dir Brod
und Mein zum Vpfer bringt ,
um diese Gaben zu dem höch¬
sten und heiligsten Gpfer des
Leibes und Blutes Jesu Lhristi ,
Deines Lohnes , einzuweihen .

Mir übergeben diese Gpfer -
gaben den reinsten und heilig¬
sten Händen der seligsten Jung¬
frau Maria , damit ihre Makel -



losigkeit Dein göttliches kerz
erfreue und um so wohjqe -
fälliger unser Gpfer vor Dir
werde , je größere Gnade sie
vor Dir gefunden hat . Sie hat
als zartes Kindlein schon sich
Dir ganz und gar im Tempel
zu Jerusalem als Gpfer hin -
gegeben und ohne allen Vor¬
behalt sich Deinem heiligen
Dienste geweiht . Schön war ihr
Leben vor Dir , ein lebendiges
Brandopscr der Liebe , und be¬
ständig hat dies heilige Feuer
auf dein Altäre ihres reinsten
kscrzens zu Dir aufgeflammt .

G so will auch ich heute
mein Nerz Dir ganz zum Ligen -
thume schenken und es nie
und nimmermehr zwischen Dir
und der Welt theilen . Nur Du
sollst meines NcrzensFrcude sein
und mein Autheil in Ewigkeit .
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Durch die makellose Reinig -
keit , mit der Du , o Gott , Deine
auserwählte Magd geschmiicket
und die sie in dieser argen
kvelt , gleich einer Lilie unter
den Dornen , unversehrt erhal¬
ten hat , bitte ich Dich , laß
auch mich , an Leib und Seele
rein , ein Dir wohlgefälliges
Gxfer werden ; durch Jesus
Lbristus , Deinen und ihren
Sohn , unfern Herrn . Amen .

Boi der Händowaschung dos
Mmolkous .

Hvhesl 4, 7.

L anz rem von Schuld und rein
von Mängeln l^

Gingst Du hervor aus Gottes ^
Hand ,



L

76 Zweite Meßandacht .

Als wie der schönste von den Engeln
Am Tage seiner Schöpfung stand.

Und rein und schuldlos blieb Tein Leben.
Ter Gottheit Tempel Deine Brustt

Nur Engel dursten Dich umschweben,
Und Gott allein war Deine Lust !

O reinste Jungfrau ! Pflanz ' die Liebe
Zur Reinheit uuscrn Herzen ein :

Hilf uns mit frommem , edlem Triebe'
Zn streben , rein wie Du zu sein.

Hilf , daß wir muthig und entschlossen
Ter bösen Lust stets widersteh' ,,,

Und standhaft , treu und unverdrossen
Der Unschuld schöne Wege geh'n.

, , Selig , die eines reinen
Herzens sind ; denn sie werden
Gott anschauen !" Matth , s , 8 .

Die Ehre sei Gott — h dem
Vater , rc .

Loi den Dnäfskion .

zirhebe Dich nun , meine
i Seele , zuden himmlischen
" Höhen , das Lob des

Herrn , deines Gottes , zu ver -



künden und Ihm Dank zu sa -

gen , wie es recht und billig ist.
Ja , wahrhaft würdig und

recht , billig und heilsam ist es ,
daß wir

'
Dir , heiliger verr ,

allmächtiger Vater , ewiger
Gott ! Dank sagen und Dich in
Verehrung der allzeit jungfräu -

lichen und seligen Mutter Ma¬
ria loben , verherrlichen und
preisen . Sie hast Du auser -
wählt und mit den herrlichsten
Gnadenvorzügen geschmückt ,
sodaß sie würdig ward , durch
Ueberschattung des heiliget ,
Geistes zu empfangen und i »
der Glorie der Jungfräulich¬
keit verharrend , der lvelt den
Seiland und das ewige Seben
zu gebären — Jesus Lhristus ,
Deinen Sohn , unfern lherrn .
Durch Ihn preisen Dich alle
seligenBewohner deskimmels ,



2 ?

G

O!

lind durch Ihn verherrlichet
Dich der ganze Erdkreis vom
Aufgange bis zum Untergänge
der Lonne an allen Grten ,
wo dieses reinste und heiligste
Gpfer Dir dargebracht wird .
Ja , durch Jesus Christus und
in Jesus Christus sind Uimmel
und Erde vereinigt zn Deiner
verherrlicbung , o Gott ! und
wie in einem Chore bringen
sie Dir ihre Anbetung dar , in¬
dem sie dankend und froh¬
lockend ausrufcn :

böeilig , heilig , heilig ist Gott ,
der bscrr der kscerschaaren !
köimmel und Erde sind voll
seiner Ehre und seiner Herr¬
lichkeit ! löosanna in der Uöhe !
Gepriesen sei , der da kommt
im Namen des köerrn , kso -
sanna dein Sohne Gottes !



Lei dkn ^ sillmcsse oder dem
Oanoli .

A ^ keiligc Maria , Du er -
,ä^ IAchabene Jungfrau und
^ ^ herrliche Mutter ! sich , es
naht der selige Augenblick , wo
hier auf dein Altäre durch die
heilige Lonsckration sich ver¬
gegenwärtigt Jesus Lhristus ,
der Sahn Gottes , D , sei bei
Ihm in diesen segeureicheu
Augenblicken unsere mütter¬
liche Mittlerin und süße Für¬
sprecherin ; auf das; Er zu uns
komme mit den Schätzen sei¬
ner Erbarmung , bfuld und
Liebe , und über uns ausgietze
die Segnungen seines Lebens ,
Leidens und Sterbens , vor
Allem erbitte seinen Segen
über das Vberhaupt seiner
heiligen Kirche , unfern heili -



gen Vater , den Papst , sowie
über unfern Bischof und über
Alle , die mit dem hohen pir -
tenamtc für das peil der See¬
len bekleidet sind . Nimm Dich ,
o holde Amtier ! in Deiner
Gnadenfülle der Bedürfnisse
der ganzen armen Menschheit
an . Tröste die Trauernden ,
erhebe den gesunkenen Muth
der Gebeugten , mildere die
Thronen der Leidenden und
hilf Allen , die in Armuth ,
Noth und Llend schmachten .
Insonderheit sieh auf den un¬
glücklichen Zustand so vieler
schuldbeladenen Seelen , welche
ihr ewiges peil verwirkt ha¬
ben und die Rückkehr zu Gott
verabsäumen . Dffenbarc Dich
ihnen als die Zuflucht der
Sünder und erweiche zu ihrer
Bekehrung ihre harten Perzen
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durch die sanften Einflößungen
Deiner mütterlichen Gnade .
Sieh , o heilige Maria ! es er¬
schließen sich jetzt die kimmel
und es steigt herab zu uns auf
den Altar Jesus Christus , Dein
göttlicher Sohn , um sich für
uns alle seinem himmlischen
Vater zum Bpfer darzustellcn .
Gnade , Frieden , Neil und
Segen bringe <Lr nns allen ,
und wenn ich bei Dir , o Mut¬
ter ! in Gnaden bin , so em¬
pfiehl Ihm auch dieses mein
besonderes Anliegen N . N . , in
welchem Lr mich erhören wolle
nach seiner weisen Güte , wie
es Ihm und Dir zur Ehre und
mir zum keile gereiche . Amen .



^Unndlninu

bete Dich an , kcrr
Jesus Christus , wahr¬
haft in dieser heiligen

kostie zugegen ! Ich danke Dir
aus der Fülle meines kerzens
für die unermeßliche Liebe , in
welcher Du Dich für uns arme
Menschen einst zum blutigen
Gpfcr hiugabst und nun nach
mit jedem Tage dieses Bxfcr
unblutig zu unserm keile er¬
neuerst . Um Deiner Helden
Mutter willen , die Du mir am
Kreuze zur Gnadenmntter ge¬
geben und welche hier für
mich bittet , erfülle mein Kerz
mit inniger Liebe zu Dir und

zu ihr , damit ich in Deiner
und ikrcr Liebe lebend und

" -Ni
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sterbend glücklich gelange zur
ewigen Seligkeit . Amen .

Anbetung des heiligen Blutes .
bete Dich an , o bei -

MD ligstos Blut Jesu Christi ,

-

-̂ - -Ehiir mich am Kreuze vor -
aossen und hier fließend im
Reiche des ewigen Heiles ! In
Dich , o Vuell der Gnade ! ver -
senke ich ineine sündige Seele ,
damit sie van aller Schuld ge -
reinigt , würdig werde , Gott
ewig anzuschauen im löimmel .
Amen . K

Vach den ( Handlung .

IiSchaue nun mit huldrei -
HA Antlitze hernieder .
- ^ Hallmächtiqer Gott , himm
lischer Vater ! hier auf den Al -
tar . anfwelchem Jesus Christus . A
das ewige (Opferlamm , wcl -
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ches binwcgnimmt die Sünden
der Melt , sich Dir darbringt
mit allen Schätzen seiner un¬
endlichen Kochoerdienste , um
dadurch unsere Versöhnung und
Erlösung , unsere Heiligung
und Bcselignng auf

' s neue zu
bewirken , und Deiner göttlichen
Majestät die Ehrfurcht , Anbe¬
tung und Liebe zu erweisen ,
welche wir Ihr schulden , aber
nicht zu entrichten vermögen ,
Ivir erinnern uns bei diesem
Mpfcr , allmächtiger Gott ! an
das Leben , Leiden und Ster¬
ben dieses Deines gclicbtesten
Sohnes , sowie an seine glor¬
reiche Auferstehung und Him¬
melfahrt , und opfern Dir auf
seine tiefe Dcmuth , seine flam¬
mende Liebe , seine Sanftmnth
und Milde , seine gänzlicbe Er¬
gebung in Deinen allcrbciligsten
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Willen , seinen Gehorsam bis
zum Tode am Kreuze und
seine schmerzliche Vollendung
an demselben , bis Lr sprach :
,,Es ist vollbracht ! Vater ! in
Deine Hände empfehle ich mei -
meinen Geist !" — Nimm , o
Vater ! dies große Gpfer seiner
Liebe mit väterlichem Wohl¬
gefallen auf ; laß es Dir ganz
zum Lobe und zur Verherr¬
lichung gereichen , uns aber
zum Heile und zur Wohlfahrt ,
sowie den abgeschiedenen Lee -
len am Brte der Reinigung
zur Erlösung und Bescligung ;
durch eben denselben Christum ,
Deinen Sohn , unfern Herrn .
Amen .

G heilige Maria , Du ans¬
erwählte Mutter Desjenigen ,
vor Dem wir hier unsere Knice
beugen und in tiefer Ehrfurcht



K ;

-iS Zwritv rneßandachr.

Ibn aubeten ! gedenke der niüt -
terlichen Liebe , mit der Du
einst unter seinem Kreuze
standest , als Lr das blutige
Opfer der Versöhnung für uns
darbrachte und Dich uns selbst
als das theuerste Vermächtnis ;
zur Mutter übergab . Ich bitte
Dick , verwende nun für uns
Dein ganzes mütterliches Nerz
bei diesem Deinem Sobne , Lr

K )
hat die Sckätze seiner Gnaden
auf dem Altäre geöffnet , die
Fülle seiner Grbarmungen hier
nicderaclegt , und keine Gnade
wird Lr denjenigen versagen ,
für welche Du , c> gesegnetste
der Mütter ! Fürbittte tbnst .
O so zeige denn , das; Du um
sere Mutter bist ! Bitte für uns ,
bitte ; denn sieb , Dein Sokn er-

Â )

hört Dich ! Groß ist das Opfer ,
das Lr für uns darbringt ; groß

MMMMWWU
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die Liebe , in welcher Lr Dich
uns zur Mutter gab ; o laß auch
für uns groß sein Deine Für¬
sprache bei Ihm , und wir wer¬
den viele und große Gnaden er¬
langen im Leben und im Tode
Amen .

Vater unser rc . Gegriißct
seist Du , Maria , rr .

Beim psx Oornini .

Jesus , Du Lamm Got -
tes , welches den Kimme !

>E ^ -mit der Erde versöhnt !
Du Fürst des Friedens , der
vom Kimme ! gekommen ist
und der lvelt den Frieden ver¬
kündet hat ! ich bitte Dich durch
Dein Dpfcr am Kreuze , schenke
uns den Frieden , welchen Du
uns mit Deinem Blute erwor -

K
sre

Ls
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bei : hast . Nimm von unseren
Herzen Alles weg , was dem
wahren brüderlichen Frieden
entgegensteht , und gib uns
jenen aufrichtigen , heiligen und
guten Millen , dem Dein himm¬
lischer Vater bei Deiner Ge¬
burt den Frieden verheißen
ließ , als die Engel lobpreisend
langen : „ Friede den Menschen ,
die eines guten Millens sind !"
V göttlicher Heiland ! hilf ,
daß wir stets hienieden in Dei -
nein Frieden leben , dereinst
vereint mit Dir , wie Kimeon ,
in Deinem seligen Frieden
dahinschciden , und dann glück¬
lich zu Dir gelangen in das
Land des Friedens , der Freude
und der ewigen Seligkeit . Amen .
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Lei den Oommunion des
Vriosicns .

Jesus , Lohn Gottes und
H^W der seligsten Jungfrau
E ^ Maria ! j )u Lustigkeit ,
Lieblichkeit und heilige Freude
aller frommen Seelen ! sieh ,
mit der innigsten Sehnsucht
wünsche auch ich mich jetzt au
dem Mahle Deiner Liebe zu
beteiligen und mit aller In¬
brunst der Andacht Dich in
mein kerz aufzunehmen , gleich¬
wie Maria , Deine gebenedeite
Mutter , Dich bei DeinerMensch -
werdung unter ihr jungfräu¬
liches kjerz ausgenommen hat .
Aber ich fühle mich unwürdig
und muß mit jenem heidnischen
ksauptmanne bekennen :

„ Korr ! ich bin nicht
würdig , daß Du ei



gehest in mein Nerz , aber
sprich mir Li » Wart , so
Ivird meine Seele gesund !"

Ja , ich bin nicht würdig ,
aber , göttlicher keiland ! laß
mich deshalb nicht » » erquickt ,
nicht » » getröstet , nicht unge¬
stärkt van Deinem Altäre schei¬
den , sondern laß mich im Geiste
auch jetzt etwas von dem keile
verkosten , welches Du uns im
heiligsten Sakramente zube¬
reitest hast . Sieh , kserz und
Mund öffne ich zur geistige»
Lommunion und spreche , als
wenn Du wirklich bei mir ein -
kehrtcst , voll vertrauen auf
Deine Güte und Barmherzig¬
keit : „ Der Leib unseres kcrrn
Jesus Christus bewahre ineine
Seele zum ewigen Leben !"
Amen .

Jesus ! ich glaube an Dich.
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Jesus ! ich hoffe auf Dich .
Jesus ! von ganzem lferzen
liebe ich Dich . Dir opfere ich
mich ganz auf und übergebe
mich Dir zum Eigcnthum ohne
Vorbehalt und Rückbehalt ,
Nichts will ich außer Dir . o
Jesus ! Keinem gehöre ich als
Dir , o Jesus ! Deffne mir
Dein liebreiches kserz , damit
ich mein Nerz mit allen seinen
Wünschen und Begierden ein -
senken könne in Dein heilig¬
stes Nerz und also wahre Ruhe
und Zufriedenheit finde . Denn
mein Nerz ist von Dir und
für Dich geschaffen , und es
findet keine Ruhe , bis es ruhet
in Dir . Dazu verhilf mir , o
heilige lNaria ! durch Deine
heiligen Verdienste und Deinen
mütterlichen Fiirspruch bei
Jesu , Deinem Sohne . Amen .

K
(Ms8N
8



Die Seele Christi heilige
mich , rc .

FZri den lehken Gekielea .

süße , heilige Jungfrau
Maria ! ich beschließe nun
mit dem Priester die

heilige Messe und lege alle
meine Anliegen , meineMinschc ,
Bitten nnd Gnadengesuche mit
großem Oertrauen vor Deinen
mütterlichen Gnadonthron nie¬
der , Dich herzlich bittend , Dein
mächtiges Fürwort für mich
einzulcgen und mir Deine külse
zu erweisen , besonders in die¬
sem Punkte N . —

Wenn Du , o gute Mutter !
Dich meiner anuimmst und
für mich bittest , so darf ieb
alles Gute von Gott hoffen
und erwarten , wofern ich nur
das Mennige dazu thue und
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auf dem Woge der Tugend
und Rechtschaffenheit wandlc .
Und dies ist mein fester Mille
und meine heiligste Entschließ¬
ung .

Darum , o heilige Maria !
zeige , daß Du meine Mutter
bist , und laß mich die Macht
und Kraft Deiner Fürbitte er¬
fahren , wie solche so viele
Tausende Deiner frommen Ver¬
ehrer in ihren Anliegen und
Nöthen oft auf eine ganz
wunderbare Meise erfahren
haben .

Lieh , der Priester bereitet
sich vor , uns im Namen des
drcieinigen Gottes den Segen
zu erlhcilcn . bzilf , liebe Mut¬
ter ! daß ich den Sogen des
heiligsten Vpfers in vollem
Maße erfahre und reiche Er¬
höhung finde . In aller De -



inuth beuge ich mich unter die
segnende kchnd des Priesters
und spreche init voller Zuver¬
sicht : Ls segne , bewahre und
beschütze mich vor allem Bösen
und ertheile mir alles Gute
für Leib und Seele der all¬
mächtige und barmherzige Gott
_ -s Vater , Sohn und heilige
Geiste . Amen .

O Maria !
kindlich weihe ich ia Treue

Diese heil
'gc Messe Dir ;

O so neige denn und zeige
Dich als milde Mutter mir !

spende Segen meinen Wegen,
Und wenn einst mein Auge bricht,

steh ' zur Seite mir und leite
Mich zu Gottes Angesicht!

Amen .
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DM MORW .
In Gebeten und Gesängen .

Guko d ) einung .

LWM ^ llmächtiger Gott ,
himmlischer Va¬
ter ! in diesem
Dir geheiligten
sTcmpel falle ich
vor Dir auf mein

s Angesicht nieder
und im Staube der Lide bete
ich Deine unendliche Majestät
an . Aier auf diesem Altäre
wird das unblutige Gxfer
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Deines Sohnes zur Versöhnung
Deiner Gerechtigkeit in dieser
heiligen Nkesse verrichtet .

G Jesus . Du Sohn des
lebendigen Gottes ! opfere Dich
für mich Deinem himmlischen
Vater , wie Du Dich demselben
am Arenze aufgeopfert hast :
denn wir haben an Dir einen
Fürsprecher bei dem Vater .

G heiliger Geist ! erwärme
mein kaltes käerz mit der
Flamme Deiner heiligen Liebe,
damit ich bei dieser Erneue¬
rung des Gedächtnisses des Lei¬
dens und Todes Jesu , der uns
bis an das Ende lieb hat , an
den Früchten seiner unermeß¬
lichen Verdienste Theil nehmen
möge zuin ewigen Leben .

Ich wohne einem Gpfer
vom höcbstcn lverthe , einem
heiligen Gpfer bei , welches
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Deiner Majestät gebührt und
Dir wohlgefällig ist. Ick wohne
demselben bei zur Ersetzung
der Unbilden , welche mein Lei¬
land in seinem Leiden und
Zierden aus Liebe gegen mich
erlitten hat , — zur Vergeltung
der großen Liebe , welche Ihn
bewogen hat , sein allerheilig¬
stes Fleisch und Blut den
Menschen zur Speise zu geben ,
— zur Ersetzung der Verun¬
ehrungen , welche dem unblu¬
tigen Vpfer der beiligen Messe
und dem allerheiligsten Altars -
sakramcnte jemalen zugefügt
werden . Ich wohne demselben
bei für mich , um zu erlangen
die Gnade der Vergebung mei¬
ner Sünden , der Beharrlich¬
keit im Guten , und um die
Gnade eines seligen Endes ;
— für den Gberhirten , daß
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er , gemäß seinem geistlichen
Amte , die ihm von der Kirche
anvertraute Heerde glücklich
weide , — für geistliche und
weltliche Gbrigkeiten und Re¬
genten , — für die Wohlfahrt
der katholischen Kirche und des
Vaterlandes , — für meine
Freunde und Feinde , — für
alle meine Anverwandten , —
für die liebe Bürgerschaft und
den guten Ackersmann , daß
Gott ihr Gewerbe und Ar¬
beiten segne ; — für alle
Stände , für Gerechte und Sün¬
der , und für die Seelen im
Fegfeuer ,

Barmherziger Gott und Va¬
ter ! laß Dir diese meine gute
Rleinung Wohlgefallen , und er¬
höre das Gebet Deiner Kin¬
der , durch unfern Herrn Jesus
Christus , Deinen Sohn , der



mit Dir in Einigkeit des hei¬
ligen Geistes lebt und regiert ,
Gott von Ewigkeit zu Ewig¬
keit , Amen .

Leim Mnfsnge den heiligen
Messe-

lier liegt vor Deiner Majestät
ch Im Staub die Christenschaar

Das Herz zu Dir , o Gott ! er
höht ,Die Augen zum Altar !

Schenk' uns o Vater ! Deine Huld ,« ergib uns unsre Sündenschuld .
O Gott , vor Deinem Angesicht
Verstoß uns arme Sünder nicht ;

Verstoß — uns nicht,
Verstoß uns Sünder nicht !

2um Glonis .
ott soll gepriesen werden ,Sein Nam ' gebenedeit ,
Im Himmel und aus Erden ,

Jeht und in Ewigkeit .
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Lob , Ruhm und Tank und Ehre
Sei der Dreieinigkeit ;

Die ganze Welt vermehre ,
Gott ! Deine Herrlichkeit .

Grbek.
Wre an , o himmlischer
Ovaler ! das Gebet Dei¬
ner heiligen Kirche , mit

welchem sie Deine göttliche
Majestät im Namen unseres
Herrn Jesu Christi demüthigst
anfleht , und Deine Hülfe , Dei¬
nen Beistand in allen Nöthen
ihrer lieben Kinder begehret .
Wende Dein väterliches Ange¬
sicht nicht von uns ab , sondern
sieh uns mit gnädigen Augen
an ; auf daß wir , von allem
Uebel befreit , Dir wohlgefällig
leben , selig sterben und zu Dei¬
nem Reiche und Deiner Herr¬
lichkeit gelangen mögen ; durch



Jesus Christus , unfern kserrn .
Amen .

Leim ^ vüNAelmm.
ir sind im wahren Christenthum ,

O Gott ! wir danken Dir .
Tein Wort . Dein Evangelium ,

An dieses glauben wir .
Die Kirche, deren Haupt Du bist,

Lehrt einig , heilig , wahr ;
ffür diese Wahrheit gibt der Christ

Sein Blut und Leben dar .

Gebot .
llmächtiger Gott ! reinige
mein 6erz und meine
Lippen , gleichwie Du sie

dem Propheten Jsaias mit
einer glühenden Kohle gerei¬
nigt Haft ; damit wir , durch das
Wort Gottes belehret , Deinen
heiligen Namen öffentlich ver¬
künden , und zu Deiner Ehre ,
zur Ausnahme der streitenden
Kirche , im wahren Christen -
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thumo und Glauben bis au 's
Lude gottselig verharren , durck
Jesus Lhristus , unfern kierriu
Amen ,

Beim Oredo .
?llmächtiger ! vor Dir im Staube

Bekennt Dich Deine Creatnr .
^O Gott und Later ! ja , ichglaube

An Dich , Tn Schöpfer der
Natur !

Und an den Sohn , der ansgegangen
Lon Dir , geboren , ewig war :

Den , von dem heil 'gen Geist empfangen,
Die reinste Jungfrau uns gebar.

Leim Offertorium .

an , o Herr ! die Gaben
AffH Aus Deines Priesters Hand.
i) H^ WWir , die gesündigt haben,

Weih 'n Dir dies Liebespfand .
Für Sünder hier ans Erden ,

In Aengsten , Kreuz und Noth
Laß das ein Opfer werden ,

Was noch ist Wein und Brod



Leim Orsbs k'l'Lil 'ss .
Pmm gnädig dies Geschenke,
A Dreieinig , großer Gott !
'.̂ Erbarm ' Dich unser , — denke

An Christi Blut und Tod .
Sein Wohlgeruch erschwinge

Sich hin zu Deinem Thron ,
Und dieses Opfer bringe

Uns den verdienten Lohn .

Gebet bei den VnZfakion .

Miu Dir , o Gott ! erheben
Mwir unsere kserzen und
— ' ' .uzen Dank Deiner gött¬

lichen Majestät . Wahrhaft ,
ja es ist billig , würdig , ge¬
recht und heilsam , daß wir
jederzeit und an allen Grten
Dir , o Herr , heiligster Vater ,
allmächtiger , ewiger Gott !
Dank sagen , durch Christus ,
unfern Herrn ; durch Den die
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Enge ! Deine Majestät loben ,die Mächtigen zittern , die Him¬
mel und alle Nräfte der Him¬
mel , sammt den seligen Sera¬
phinen , Dich mit vereinigtem
Frohlocken verherrlichen und
preisen , Wir bitten , laß auch
unsere Stimmen mit den ihri¬
gen zu Dir kommen , die wir
in tiefster Ehrfurcht bekennen
und sprechen :

„Heilig , heilig , heilig ist der
Herr , Gott Sabaoth ! Himmel
und Erde sind voll der Glorie
und Herrlichkeit Gottes , Ho-
sanna in der Höhe ! Gebene -
deit sei , der da kommt im
Namen des Herrn , Hosanna
in der Höhe !"
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Beim ^ nnckus .
ingt : Heilig , heilig , heilig

Ist unser Herr und Gott !
ingt mit den Engeln : Heilig
Bist Du , Gott Labaoth !

Im Himmel und auf Erden
Soll Deine Herrlichkeit

Gelobt, gepriesen werden .
Jetzt und in Ewigkeit

^Handlung .

kerr ! Du bist Jesus
f Christus , der Sohn des
^ lebendigen Gottes , selbst

gegenwärtig mit Fleisch und
Blut , Ich bete Dich in tief¬
ster Ehrfurcht und Dcmuth
anl Du meine Zuflucht , meine
Doffnung , meine Liebe ! — Du
bist mein Gott und Alles . —
Dir schenke ich mein lherz .
V luß Deine Liebe in mir
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wirken zu einein frommen und
heiligen Leben . Amen .
Gebet bei Aufhebung des Kelches mit

denl heil . Blute .
Du wahres , lebendiges

iAeMBlut Lhristi Jesu ! ich^ be !e Dich an mit allen
Engeln und Heiligen ! Du bist
für mein Heil und zur Ver¬
söhnung geflossen : wasche ab
die Menge meiner Sünden ;
reinige und stärke meine Seele
zum ewigen Leben . Auren .

F ) ach den (Handlung .
ich, Vater ! von dem höchsten

Throne ,
Sieh gnädig her ans den

Altar ;
Wir bringen Dir in Deinem Sohne

Ein wohlgefäll 'ges Opfer dar .
Wir fleh'n durch Ihn , wir — Deine

Kinder ,
Und stellen Dir sein Leiden vor :

Er starb aus Liebe für uns Sünder ,
Noch hebt Er 's Kreuz für uns empor



Leim H.ANU8 Osi .
getrachtet Ihn mit Schmerzen ,

Wie Er sein Blut vergießt
- eht, wie ans Jesu Herzen

Ter letzte Tropfen fließt .
Er nimmt hinweg die Sünden ,

Er trug all ' unsre Schuld ;
Bei Gott läßt Er uns finden

Ten Frieden , seine Huw .

Lei dev Oommunio ».
Herr ! ich bin nicht würdig ,

WIW Zn Deinem Tisch zu geh'nt
aber mach' mich würdig .

Erhör ' mein kindlich Fleh 'n
O stille mein Verlangen ,

Du Seelenbräutigam !
Im Geist Dich zn empfangen ,

Dich, wahres GoNeSlamm '

Gebet .

^gütigster , liebster Jesus !
erbarme Dich Deines

^Volkes und aller Stande
der ganzen Lhristensteit . Sei ^
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unser Atittler bei dem Vater ,
so wie Du ein wahres ver -
söhuuugsopfer für unsere Sün¬
den bist , Wende ab die ver¬
dienten Strafen , alles Unheil,
alle Gefahren , die dein vater¬
lande bevorstehen mögen . Segne
den Rath der Fürsten , daß er
der gemeinsamen Wohlfahrt
allzeit beförderlich sei , verleihe
uns Gnade , daß wir unserm
Berufe und unseren Standes¬
pflichten jederzeit genug thun ,
Anderen mit der Tugend ein
gutes Beispiel geben , unser»
Nächsten Deinetwegen allzeit
lieben , und daß wir Dir mit
reinem Gewissen bis an das
Ende wohlgefällig dienen . Um
dieses bitten wir Dich durch
Deine heiligen Verdienste, durch
Dein bitteres Leiden und Ster¬
ben , und durch die Verdienste
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und Fürsprache Mariä , Deiner
göttlichen Mutter , und aller
Keiligen . Der Du mit dem
Vater und dem heiligen Geiste
gleicher Gott lebjt und regierst
in Ewigkeit . Amen .

Der 6err lasse leuchten sein
Angesicht über uns ; Er be¬
wahre und beschütze uns vor
allem Uebel , und es ertheile
uns den Segen : Gott der F
Dater , und der Sohn , und der
heilige Geist . Amen .

/ Zchluhlied .

hnn ist das Lamm geschlachtet.
Das Opfer ist vollbracht ;

AWir haben jetzt betrachtet ,^ Gott ! Deine Lieb ' und Macht
Du bist bei uns zugegen ,

Aus Deinem Gnadenmeer
Ström ' uns Tein Latersegen

Durch dieses Opfer her .
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Gobek mich den hoiligcu
2 ) csse .

himmlischervaterl nimm
diesen Deiner Hoheit und
Heiligkeit schuldigen

Dienst gnädig auf , den ich Dir
in Beiwohnung des heiligen
Meßopfers geleistet habe . Ich
vereinige mein Gebet mit den
Verdiensten Jesu Christi , mit
seinem Gebete und den hei¬
ligen Unterhandlungen , die Lr
für mein Heil mit Dir ge¬
pflogen hat . Ich opfere sie
Dir zu Deinem höchsten Lobe
und Deiner Ehre . Segne mich
in meinen Geschäften . Alles
soll Dir zur Ehre , zu Deinem
Lobe geschehen . Amen .
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Werte MeßanUliU .
Zum Tröste der im üerrn

verstorbenen .

Eingang .

mNanien Gottes
— s- des Vaters ,
und des Sohnes ,
und des heiligen
Geistes . Amen .

D ewiger Gott
und Vater , ge¬

kerbter Richter unseres Lebens !
in Demuth naheich mich mit dem
Priester dem heiligen Altäre ,
um mein Gebet auszugießen
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für meine in Lhristo dahinge¬
schiedenen Brüder und Schwe¬
stern . Wenn ich gedenke der
Heiligkeit und Strenge Deines
Gesetzes , und der Gebrechlich¬
keit und Hinfälligkeit des Men¬
schen : ach , sc> sagt mir laut
und fühlbar mein Herz , daß
in Deinen Gerichten kein Sterb¬
licher unsträflich befunden wird .
Denn wir alle sind Sünder
und ermangeln der Gerechtig¬
keit , die wir vor Dir habe»
sollen . Wer , o Herr ! ist also
würdig , zu erscheinen vor Dei¬
nem Angesichte ? Wer ist rein
genug , um sogleich dorthin
eingchen zu können , wohin
nichts Unreines gelangen kann ?
Ach , nur wenigen auserwahl-
ten Seelen , ähnlich den Lilien
unter den Dornen , kann ein so
schönes Loos bcschieden sein !
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Darum halt » ich für wahr und
glaube fest , was die heilige
katholische Airche lehrt : Es
gibt einen Grt der Reinigung ,
wo nach dem Tode die See¬
len der unvollendeten Gerech¬
ten geläutert werden von ihren
Makeln , wie das Gold im
Gluthofen von seinen Schlacken ,
Denn wäre es nicht also , so
mahnte vergebens die heilige
Scbrift zum Gebete für die
Dahingeschiedenen . So aber
sagt sie wahr und klar : , ,Es
ist ein heiliger und heilsamer
Gedanke , für die verstorbenen
zu beten , aus daß sie erlöset
werden von ihren Sünden und
Sündenstrasen, "

Ergriffen von der Wahrheit
dieses tröstlichen Ausspruches ,
erhebe icb Lerz und Lände zuDir , o Gott ! und stehe aus
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dem Drange meiner Seele für
die am Vrte der Reinigung
Leidenden :

Herr ! erbarme Dich ihrer !
Christus ! erbarme Dich ihrer !
Herr ! erbarme Dich ihrer !

Heiliger dreieiniger Gott !
erbarme Dich ihrer ! Gib ihnen
die ewige Ruhe , und Dein be¬
seligendes Lichte leuchte ihnen ,
wie Deinen Heiligen in Ewig -
keit . Amen .

Oebek .

Nrhöre , o Gott ! mein in -
Aiiges Flehen für die
^ Seelen Deiner Diener

und Dienerinnen , welche un -
abgebüßter Sündenschulden we¬
gen am Vrte der Reinigung
aufbcwahrt werden . Erbarme
Dich ihrer aller insonderheit
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aber derjenigen , für welche die¬
ses allerheiligste Gpfer Deiner
Majestät zunächst dargebracht
wird , so wie auch ineiner Ver¬
wandten und Bekannten . Las ;
sie Gnade finden vor Deinem
Angesichte und schenke ihnen
Anthcil an der Seligkeit , welche
Du allen denen bereitet hast ,die Dich lieben . Sie lieben Dick ,
o Gott ! sie lebten und starben
Dir : laß sic nun auch Dein
lein in der Ewigkeit . Erfreue
sie mit Deiner beseligenden
Anschauung bei Deinen auser¬
wählten nnd getreuen Freundenim Simmel . Laß bald an
ihnen wahr werden , was Du
so feierlich in das Buch des
Lebens niederschreiben ließest :

„ Selig sind die Tobten ,
welche i,n Serrn sterben ; von
nun an , spricht der Geist , sollen

7^



sie ausruhen von ihren Be -
schweren, '

(Lffeiibanmg l «, 13.>

- i6rim ^ üangelium .

sln jener Zeit sprach Je¬
sus zu Martha : „ Ich

^bin die Auferstehung und
das Leben . Wer an mich
glaubt , der wird leben , wenn
er anch gestorben ist. Und wer
da lebt und an mich glaubt ,
der wird nicht sterben in Ewig¬
keit . " <3 °h. " , 25- 26,)

Lob und Dank sei Dir , kerr
Jesus Ehristus ! für diese Deine
göttliche Vertröstung . Laß die¬
selbe an uns und an unseren
verstorbenen Nitgläubigen in
Erfüllung gehen . Sie sind im
Schooße der wahren Kirche ,
im wahren , reinen und leben¬
digen Glauben von dieser Welt



abgeschieden . Wohl mögen
noch manche , vielleicht große
Sllndenschulden sie beschweren
und sie unwürdig machen der
Anschauung Deines allerhei -
ligstenAngesichtcs . Aber , therr !
gedenke nicht ihrer Sünden und
Verschuldungen , sondern ge¬
denke des Blutes , das Du zu
ihrer und der ganzen Welt
Versöhnung vergossen hast .
Besprenge sie mit diesem Jsop ,und sie werden rein ; wasche
sie, und sie werden weißer wer¬
den als der Schnee . Laß sie
bald hören die Freude - und
Wonnestimme Deiner Lrbar -
mung , auf daß sie aussubeln
und frohlocken und unter den
Schaaren Deiner vollendeten
Gerechten Dein Lob verkünden
in Ewigkeit . Amen .



HZinm Osferkorium.
Zücke hernieder , allmäc¬
htiger , ewiger Gott ! auf
^ das reine makellose

Gpfer , welches wir Dir dar -
bringen zum Tröste unserer
Hingeschiedenen Brüder und
Schwestern . Schenke ihnen ,
denen Du die Gnade des hei¬
ligen Glaubens hier auf Erden
verliehest , nun auch die Be¬
lohnungen des Glaubens bei
Dir im lhimmel . Gib ihnen
die unvergängliche Ruhe der
Seligen und laß ihnen leuchten
Dein Licht wie allen Deinen
heiligen in Ewigkeit .

Wir bringen Dir , o Gott !
Dpfer und Gebete dar ; nimm
sie gnädig auf zur Tröstung
und Erlösung unserer lieben
Dahingeschiedenen . Laß sie
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übergehen vom Tode zum >>>vi -
gen Leben , welches Du ver¬
heißen hast Allen , die Dich
lieben .

wir bitten Dich , o Herr !
nimm gnädig an das Opfer ,
welches wir Dir darbringen
für alle Deine dahingcschiede -
nen Diener » nd Dienerinnen ,
besonders für diese N . N .
Laß die Lauterkeit dieses ma¬
kellosen Opfers ihnen zur völ -
ligen Reinigung dienen , und
nimm sie aus Gnaden auf in
das ewige Leben , Durch Jesus
Lhristus , Deinen Sohn , unfern
Herrn , Amen .
Wir opsern Dir hier Brod und Wein ,

Wie Christus hat geboten ;
O laß dies Opfer heilsam sein

Den Lebenden und Tobten ,
Denk' , was Tein Sohn für sie gethan ,Und was Er litt hienieden :
Nimm dies Bersöhnungsopser a»

Und laß sie ruh '» in, Frieden ,



Boi dev Vrmfukion .

Na , Vater , lieber Vater ,'
laß sie ruhen im Frie¬

den . Schenke ihnen den
Frieden , welchen die Welt
nicht geben , noch empfangen
kann , — jenen sichern , voll¬
kommenen , über Alles erhabe¬
nen Frieden , der von keiner
Trübsal , keinem Leiden und
keiner Sünde gefährdet wird ,
— den Frieden Deiner
Seligen im Lande der
Lebendigen , Nimm sie aus
in dieses Land des Friedens
und der Freude , damit sie im
Jubel der verklärten Dein Lob
verkünden , und mit den Cheru¬
binen und Seraphinen , mit
den Thronen und Herrschaften ,
mit allen Thören der seligen



Geister den Feiergesang an -
stiininen und durch die ganze
Lwigkeit fortsingen :

„heilig , heilig , heilig ist
Gott , der Herr der Heerschaa -
ren : Himmel und Erde sind
voll seines Ruhmes und seiner
Herrlichkeit ! Hosanna dem
Allerhöchsten ! Gepriesen sei ,
der da kommt im Namen des
Herrn ! Hosanna dem Aller -
höchsten !"

Lei dem Onnon .

lloll des innigsten Ver¬
trauens erhebe ich Herz
-und Hände zu Dir , o

Herr , himmlischer Vater ! und
flehe wiederholt aus der Tiefe
meiner Seele um Gnade für
die Dahingeschiedenen . Ach ,
neige Dein Ghr zu der Stimme
meines Flehens , und Dein
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Herz zu den Worten meiner
Mundes . Wenn Du , Herr !
der Lunden gedenken willst ,
wer wird vor Dir bestehen ?
Aber Versöhnung ist bei Dir
und Vergebung . Du kennst
die Gebrechlichkeit des Men¬
schen und weißt , daß er Staub
und Asche ist. Gleich dem
Schattenverschwindenhienieden
seine Tage , und wie eineBlnme
des Feldes welket er dabin .
Dein Reich aber besteht in
Ewigkeit und Deine Barm¬
herzigkeit ererbet sich fort von
Geschlecht zu Geschlecht bei
denen , die Dich fürchten . Gnä¬
dig bist Du , o Gott ! langmü -
thig und von großer Huld .
Du prüfest die Frommen und
läuterst sie von ihren Sünden ,
gleichwie der Schmelzer das
Gold im Gluthofen von sei-



neu Schlacken ; damit sie ge¬
reinigt , geläutert und geheiligt
vor Dir erscheinen und in Dei¬
nem Reiche glänzen wie die
Sterne am Firmamente immer
und ewig . — V Gott der
Auld und der Gnade ! laß
diese Läuterung beschleunigt
und vollendet werden an un -

sern Dahingeschiedenen durch
die reinigende Krast dieses
allerheiligsten Gpfers . Denn
es ist ja Dein eingeborener
Sohn , das Lamm ohne Makel ,
welches hinwegnimmt die Sün¬
den der ganzen Welt ! Ls ist
Jesus Lhristus , ihr veiland
und Erlöser , der zur Tilgung
ihrer Sünden am Kreuze sein
Blut vergossen hat . Es sind
seine unendlichen Verdienste
undkostbaren Gnadenschätze , die
wir Dir mit diesem Vxfer dar -
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bringen . D laß aus diesen
die Schulden der leidenden
Seelen getilgt werden , und er¬
höre gnädigst die Bitte , welche
wir so oft für sie aussprechen :
. .Herr ! gib ihnen die ewige
Ruhe , und Dein beseligendes
Licht leuchte ihnen , wie allen
Deinen Heiligen in Ewigkeit !"
Amen .

(Handlung .

bfeiland der Welt ,
MM -Du Seligkeit der Trium

'
phirenden . Kraft der

Streitenden und milder Trost
der Leidenden , wahrhaft und
wirklich unter diesen konsekrir -
ten Brodsgestalten zugegen !
in Demuth und Ehrfurcht bete
ich Dich an und flehe zu Dir ,



- aß Du Dich erbarmen mögest
der armen Seelen im Fege¬
feuer . Segne sie mit den Ver¬
diensten Deines Leidens nnd
Todes und laß sie bald aus
Deinem Munde die beseligen¬
den Worte vernehmen : ^Kom¬
met , ihr Gesegneten ! und
nehmet in Besitz das Reich ,
welches euch zubereitet ist von
Anbeginn der Welt !"

Jesus ! sei ihnen gnädig . —

Jesus ! sei ihnen barmherzig .
— G mildester Jesus ! erlaß
ihnen alle Schuld und Strafe .
Amen .

sWMHeiliges Blut der Gnade
-1^ ^) und Versöhnung , ver -
— Egonen am Kreuze zur

Vergebung aller Sündenschuld
und hier wahrhaft zugegen
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in diesem Kelche des neuen
^ und ewigen Bundes ! mit gc -
llL ! rührten : und zerknirschtem Ner¬

zen bete ich Dich an und küsse
im Geiste die Wunden , aus
welchen Du zu unserm keile
entflossen bist . — D ergieße ,
heiligstes Blut ! Deine Gottes -
krast über die leidenden Seelen
im Fegefeuer und tilge an

^ ihnen alle Uiakeln und Spuren
-4 < der Sünde , damit sie , gereinigt

und geheiligt durch Dich , wür¬
dig werden , dahin einzugehen ,
wohin nichts Unreines gelangen
kann .

Reinstes Blut ! reinige sie .
— keiligstes Blut ! heilige sie .
— Gnadenreiches Blut ! er¬
lange ihnen Gnade und Barm¬
herzigkeit . Amen .
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Dach den (Handlung .

W ^ sGott , himmlischer Vater ! W
EM Vater der Barmherzigkeit

Gott alles Trostes !
schaue mit den Blicken Deiner
unendlichen Huld hernieder auf
den Altar — auf das Auge -

fickt Deines geliebten Sobnes ,
unseres Herrn Jesus Christus , m)
au welchem Du Dein Wohl -

gefallen hast ewiglich . Das
Gpfer des neuen und immer - U '
währenden Gnadenbuudes ,
welches er gestiftet und zuerst
auf dem Altäre des Areuzes
blutigerweise vollbracht hat ,
bringen wir Dir hier dar mit
allen Schätzen der Verdienste W
seines hochheiligen Lebens . Lei -
dens und Todes und flehen
zu Deiner Güte uni huldreiche
Annahme desselben zum Heile

DWMWWW



und zur Versöhnung der strei¬
tenden und leidenden Kirche .
Laß , lieber Vater ! durch den
Werth dieses kostbaren Bpfers
uns alle , die wir hier den Al -
tar umgeben , Gnade , Luise
und Trost erlangen , und zu¬
gleich dadurch die armen Lee -
len am Grte der Reinigung
erlöset werden von ihren Schul¬
den und Leiden . Gedenke , wie
dieser Dein geliebter Sohn
selbst , um ihr und unser Leil
zu vollbringen , den bittern
Leidenskelch bis zur Lese ge¬
trunken und die (Dualen des
schmählichsten Todes gelitten
hat . Noch rufen die Riale
seiner verklärten Wunden hier
vom Altäre um Schonung und
Erbarmen hinauf zu Dir . V
gütigster Vater ! erhöre diesen
Ruf und laß Dich versöhnen .
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Breite Dein väterliches Er¬
barmen über uns aus und
schenke unfern lieben Hinge¬
schiedenen die ewige Ruhe .
Laß noch heute die Zahl ihrer
Leidenstage erfüllet sein ; laß
sie heute zum letzten Male ge¬
weint haben . Ende ihre Rei¬
nigungszeit und nimm sie voll
väterlicher Milde aus dein
Grtc der Leiden hinauf zu Dir
in die ewigen Freuden . Amen.

lVllssi'si 's .
Mit beigefügter deutscher Ueber-

setzuug.
Riserere mei , Deus , secun -

äuin luuANLiu luisericorcliarn
w -lw . — Erbarme Dich mei¬
ner , o Gott ! nach Deiner gro¬
ßen Barmherzigkeit.

I-lt secunrlum multituäiuem
wiserationum tuurnm üele iu-

S
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iguitatem mcam . - Und nach
dcr Menge Deiner Erbarmungen
tilge meine Übertretungen .

/ rmplius lava me ad inigui-
tate mea et a peccato meo
muncta me . — Wasche mich
immer mehr von meiner Un¬
gerechtigkeit und reinige mich
von meinen Sünden .

t^uoniam iniguitatem meam
e§o co^nosco , et peccatum meum
contra me est scmper . — Denn
ich erkenne meine Verschul¬
dung . und meine Sünden zeu¬
gen wider mich .

Uüdi soll peccavi et malum
coram te teci , nt sustiticeris in
sermonibus tuis et vincas cum
suclicaris . — Dir allein habe
ich gesündigt und Böses vor
Dir gethan ; ich bekenne es
zur Rechtfertigung Deiner Ur<
thcile und zur Bestätigung



Zur die verstorbenen . 131 H
der Gerechtigkeit in Deinen
Strafgerichten .

ücce enim in iniguitatibus
conceptus sum , et in peccatis
concepit ine mater inea . — Sieh ,
in Ungerechtigkeit bin ich em¬
pfangen , und in Sünden hat
mich meine Mutter getragen .

Lcce eniin veritatem <ii -
lexisti ; incerta et occultn sa -

pientiae tune rnanitestasli mibi .
— Sieh , Du liebst die Wahr¬
heit ; verborgene Dinge Deiner
Weisheit hast Du mir geoffen -
bart .

Lsper ^ es me bz-ssopo , et
inunctabor ; tavnkis me , et su¬
per nivem (tenlbabor . — Be¬
sprenge mich mit Isop , und
ich werde rein ; wasche mich ,
und ich werde weißer werden
als der Schnee .

^ Ultimi meo ctakis Aauüium

§

O
K?

O



132 vierte Meßandacht .

et laetitiam , et exaltabunt VSSL
bumiliata . — Gib mir wieder
zu hören die Freude Deines
Heiles , so werden meine ge-
demnthigten Gebeine auf-
jubelu .

rVvcrte faciem tuam er pec-
eLtis ineis et omnes iniguitutes
meas (tele , — Wende ab Dein
Angesicht von meinen Sünden
und tilge alle meine Uebertre -
tungen .

(iior munrlum crea in ine,
Deus , et spirltum rectum in-
nova in viscerlbus meis , —
Lin reineslöerz erschaffe in mir ,
o Gott ! und erneuere in meinem
Innern den Geist der Gerech¬
tigkeit,

Xe prchicias me s, tacie turr
et Lpiritum sanctum tuum ns
autsras a me , — Verwirf mich
nicht von Deinem Angesichte

MW



uno nimm nicht von mir Dei¬
nen heiligen Geist.

Kelllls miki luetitiam sulu-
Mris tui et tipiritu principali
conlirmL me . — schenke mir
wieder die Freude Deines Hei¬
les und befestige mich durch
den Geist Deiner Kraft .

Docebo iniguos VMS tuus ,
et impü ucl te convertentur. -—
Ich will den Ungerechten Deine
U? ege lehren , und Sünder
werden sich zu Dir bekehren .

lübem me äe sunAuiuibus,
Deus , Deus sulutis meue , et
exultudit ImAue. meu sustitium
tuum . — Befreie mich , o Gott ,
von meiner großen Sünden¬
schuld , Du Gott meines Hei¬
les ! und meine Zunge wird
Deine Barmherzigkeit preisen .

Oomine , labiu meu Lperies ,
et os meum unnunciubit luu-



t34 Oierte Meßandacht .

">enr tuam . — Geffne , o 6err !
meine Lippen , und mein Nsnnd
wird Dein Leb verkünden ,

(^ uoniairi si voluisses sucri-
bcium , lteäissern uligue ; trolo -
cuustis non llelectaderis . —
hättest Du Vpfer von mir
gewollt , gerne wurde ich sic
Dir entrichtet buben ; aber au
Brandopfern käst Du kein
Wohlgefallen ,

Lucrilicium Deo Spiritus con -
tribulatus ; cor coutritum et bu -
nriliutum , Deus , nou ctespicies .
— Lin Mpfer vor Dir , o Gott !
ist ein zerknirschter Geist ; ein
zerknirschtes und gedemüthig -
tes Derz verschmähest Du nicht ,

Denigne kac , Domins , in
donu volunlate tuu Lion , ut
aerlibcentur muri serusalem , —
Erweise Deine Güte , o löerr !
nach Deiner Wohlgefälligkeit
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an Sion , so werden die Nlau- K
crnIerusalems erbauet werden.

rbk I 'unc acceptabis sacriticium
,M )^ustitia-e , odlationeg et biolo -

causta ; tune imponeut super
-Lv - altare tuuiu vitulos . — Als -
^ -- ^ dann wirst Du annebmen das
« (Dxfer der Gerechtigkeit , Ga -
U. ^ -
r !i ^

cr::i
« TL

den und Brandoxfer ; alsdann
wird man Lob - und Dank-
oxfer auf Deinen Altar nieder¬
legen,

Oloria ? atrl et vilio et 8pi -
ritui sancto , — Die Ehre sei
Gott dem Vater und dem

M

- 5^ ' Sohne und dem heiligen Geiste , K
r>c7. Licut erat in princiino et

nunc et seinper et in Kaecula
»2 ^ sneculorum . ^ rnen . — !Vie im 'S

Anfänge , so auch jetzt und
esL '

» ,5
allezeit und in alle Ewigkeit.
Amen ,

- L/i
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Manie kür die Verstorbenen .
O Gott ! wir rufen in Temuth

Deine Erbarmungen für die im Rei-
nigungsfeuer leidenden Seelen an und
bitten um ihre Erlösung .

Herr , erbarme Dich ihrer . — Christus ,
erbarme Dich ihrer . — Herr , erbarme
Dich ihrer . — Gott , Vater im Himmel,
sei ihnen gnädig . — Gott Sohn , Er¬
löser , rette sie aus ihren Qualen . —
Gott heiliger Geist , erfülle sie mit
Deinem beseligenden Tröste . — Heili¬
ger , dreieiniger Gott , erbarme Dich
ihrer . — Heilige Maria , Mutter Got¬
tes . bitte für sie. — Alle heiligen Engel
und Erzengel , bittet für sie. — Alle
heiligen Chöre der seligen Geister,
bittet für sie.

Alle heiligen Patriarchen und Pro¬
pheten , — Alle heiligen Apostel und
Evangelisten , — Alle heiligen Jünger
des Herrn , — Alle heiligen Märtyrer
und Bekenner , — Alle heiligen Bi¬
schöfe und Kirchenlehrer , — Alle hei¬
ligen Priester und Leviten . — Alle
heiligen Mönche und Einsiedler , —
Alle heiligen Jungfrauen und Witt -
wen , — Alle Heiligen Gottes insge-
sammt , bittet für sie.

Sei ihnen gnädig , — verschone sie.
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2 Herr ! — Sei ihnen barmherzig , —
erlöse sie, o Herr !

Von ihren noch anhaftenden Sunden
und Strafen , — Von der Strenge Dei¬
ner Gerechtigkeit, — Von dem nagen¬
den Wurme ihres Gewissens , — Von
ihrer tiefen Betrübniß , — Von den
Schreckender Finsterniß , — Von der
Glnth des Feuers , — Von ihrem
Jammer und Wehklagen , — Von der
schmerzlichen Berandung Deiner An¬
schauung, — Von allen iyren Leiden
und -Qualen , — Durch Deine heilige
Menschwerdung, — Durch Deine gna¬
denreiche Geburt , — Durch Deine Be¬
schneidung und Deinen süßen Namen ,
— Durch Deine Taufe und Tein hei¬
liges Fasten , — Durch Deine Predig¬
ten und Wunderthaten , — Durch Dein
bitteres Leiden und Sterben , — Durch
Deine Auferstehung und Himmelfahrt ,
— Durch Deine unaussprechliche Herr¬
lichkeit, — Durch den Reichthum Dei¬
ner Verdienste , — Durch die Ver¬
dienste und Fürsprache Deiner jung¬
fräulichen Mutter , — Durch die Ver¬
dienste und Fürbitte aller Deiner Hei¬
ligen, — Durch Deine unermeßlichen
Erbarmungen , — O Jesus , Du ihr
wilaud und Erlöser ! — Erlöse sie, o
?err !



L
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O Tu Lamm Gottes , das Tu hin¬wegnimmst die Sünden der Welt ! —

Sei gnädig den leidenden Seelen —
O Du Lamm Gottes re. — Erhöreunser Gebet sür die leidenden See¬len . — O Du Lamm Gottes re. —
Scheute die ewige Ruhe den leidenden
Seelen . — Herr , erbarme Dich ihrer .— Christus , erbarnie Dich ihrer . —
Herr , erbarme Dich ihrer .

V . Bon den Pforte » der HölleS . Erlöse sie, o Herr !
V. Herr ! erhöre unser Gebet .« . Und laß unser Flehen zu Dir

kommen.

Godsk .
sGott , Schöpfer und Er¬
löser aller Gläubigen !
^ verleihe gnädigst den

Seelen Deiner verstorbenen Die¬
ner und Dienerinnen dieverzeih -
ung aller ihrer Sünden , und laß
sie die Nachlassung , nach wel¬
cher sie so sehnlich verlangen ,
durch unsere und Deiner Hei -
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ligen Fürbitte erhalten , der
Du lebest und regierest von
Ewigkeit zu Ewigkeit . Amen .

Leim Osl und der

Omnmunion .

Jesus , D » Lamm Got¬
tes , welches hinweg¬
nimmt die Sünden der

tvelt ! sei gnädig den leiden¬
den Seelen . Gedenke nicht
mehr der Versündigungen , die
sie begingen in Gedanken , son¬
dern erbarme Dich ihrer .

B Jesus , Du Lamm Got¬
tes , welches hinwegnimmt die
Sünden der lvelt ! sei gnädig
den leidenden Seelen . Ge¬
denke nicht mehr der Versün¬
digungen , die sie begingen in
lvorten , sondern erbarme Dich
ihrer .
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I

G Jesus , Du Lamm Gottes ,
welcher hinwegnimmt die Siin -
deu der Welt ! sei gnädig den
leidcudcu Seelen . Gedenke
nicht mehr der Versündigungen ,
die sie begingen in Werken ,
sondern erbarme Dich ihrer .
Erzeige Dich ihnen als Retter ,
Erlöser und Seligmachcr , und
laß sie erreichen das Ziel
ihrer ewigen Bestimmung .
Gcffne nach der Größe Den
ner Barmherzigkeit die jdfor -
ten ihrer Aerker und löse
die Bande ihrer Gefangen¬
schaft , damit sie ansgehen aus
dem Vrte der «Dualen und
cingehcn in die Wohnungen
des Jubels . Laß sie schauen
Dein heiligstes Angesicht und
verkosten die Süßigkeit Deiner
Liebe . Beute noch , o Jesus !
laß sie sitzen an Deinem Tische



und mit dem verborgenen
rslanna der ewigen Seligkeit
gespeiset werden . Laß sie
trinken ans der (Duelle des
Lebens und gesättigt werden
von den reichen Gütern Dei¬
nes Dauses , damit sie jubeln
und frohlocken mit allen se¬
ligen Geistern und mit ihnen
Dein Lob verkünden von Ewig¬
keit zu Ewigkeit .

kerr ! gib ihnen die ewige
Ruhe , und das ewige Licht
leuchte ihnen , wie allen Dei¬
nen Deiligen in Ewigkeit .
Amen .

G Jesus , Sohn Gottes ! er¬
barme Dich auch meiner , und
laß mich heute im Geiste er¬
fahren das kseil , welches Du
uns im aücrheiligsten Sakra¬
mente bereitet hast .

Der Leib unseres Derrn



Jesus Christus bewahre auch
meine Seele zum ewigen Le¬
ben , und sein Blut reinige
auch mich von aller Schuld
und Strafe ! Amen ,

Die Seele Christi heilige
mich , re, , wie Seite 5S

8um ^ cklulle .
ollendet ist das Opfer nun

Für sie, die hingeschieden;
lieber Vater ! laß sie rnh 'n

In Deinem sel'gen Frieden .

Wir bitten , schenke ihnen heut'
urch Jesu Tod und Leiden,

Tie Krone der Unsterblichkeit
Im Reiche ew'ger Freuden .

Amen .

Gekeb .
?IGott , Schöpfer und Lr -

^ ^ jlöser aller Gläubigen !
verleihe gnädigst den

Seelen Deiner verstorbenen



Diener und Dienerinnen die
Verzeihung aller ihrer Sun¬
den , und laß sie dis Nach -
lassnng , nach welcher sie so
schmerzlich verlangen , durch
die Kraft des dargcbrachteu
Gxfers und durch unser de-
müthiges Gebet erhalten , der
Dn lebst und regierst von
Ewigkeit zu Ewigkeit . Amen .

Herr ! gib ihnen die ewige
Ruhe , und das ewige Licht
leuchte ihnen !

Herr ! laß sie ruhen im Frie¬
den ! Amen .

Segenswunsch .

o ruhet denn im Frie¬
den , ihr lieben Hinge¬
schiedenen ! Die unend¬

lichen Verdienste Jesu Lhristi ,
sein blutiges Dpfer des Kreu -
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zes und sein unblutiges in der
heiligen Messe , mögen euch
heute reichlich zu Gute kom¬
men und euch erledigen von
ciller Schuld und Strafe .

Die unaussprechlichen Lr -
barmungen des himmlischen
Vaters , der Friede und die
Gnade des eingeborenen Soh¬
nes , und der Trost des hei¬
ligen Geistes seien mit euch

„ allen !
Eure Gebeine ruhen im

Schooße der Erde und harren
dem großen Auferstchunastage
entgegen . Auch mir steht das

! ^ gleiche Loos bevor . Auch mein
Leib wird im Tode Hinfinken

> und zu Grabe getragen wer¬
den , meine Seele aber wird
ein furchtbares Gericht be -

stehen und sogar von jedem
chAi unnützen Morte Rechenschaft



geben müssen . B Gott ! sei
mir Sünder gnädig ; hilf , das;
ich mit Furcht und Zittern
mein keil wirke , so lange es
Tag ist , bevor die Nacht des
Todes einbricht. Für die ar¬
men Seelen aber , die nicht
mehr wirken können , will ich
beten , opfern , Almosen spen¬
den und Werke der Liebe üben ,
soviel ich kann und vermag .
Mit dem Maße , womit ich
jetzt hierin ausmesse , wird mir
einst eingemessen werden . —
kerr ! gib ihnen die ewige
Ruhe , und das ewige Licht
leuchte ihnen . Amen.

10
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^

Hast

^
ge

^
dig

^
so säume

^ du z

j cnn du das Un-
j gluck gehabthast ,
s mein Christ , in
! irgend eine er-

r Erhebliche Sünde^
zu fallen , so sei
doch ja besorgt ,



dieselbe alsbald durch eine reu -
müthige Beicht zu tilgen und
die getrübte Reinheit deines
kerzens wieder herzustellen /
Hüte dich , diese Reinigung non
einem Tage zum andern zu
verschieben , und so eine längere
Zeit hindurch in Gottes rein¬
stem Äuge ein wahres Miß¬
fallen zu sein !

Sieh , mein Christ , an einem
schönem Kleide mögen selbst
unsere irdischen Augen auch
nicht einen geringen Flecken
leiden , sondern wir bemühen
uns , sobald wir denselben ent¬
decken , ihn auszutilgcm Und
für die Reinigung und Sauber -
erhaltnng des so schönen und
himmlischen Kleides der hei¬
ligmachenden Gnade unserer
Seele sollten wir weniger
besorgt sein , zumal die Be -
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schauer desselben nicht Men-
schen , sondern Gott , seine
Engel und Verklärten sind ?
— V eine Seele , die Gott,
den Heiligsten und Reinsten,
liebt , und Mariä , der Makel -
losen , dient , darf nicht lange
eine Sündenbefleckung an sich
dulden!

Ist nun überdem noch zu
fürchten , daß die begangene
Sünde eine Todsünde sei , so
ist der Empfang des heiligen
Bußsakramentes umsodringen-
der und der Aufschub mit un¬
beschreiblichem Schaden und
schrecklicher Gefahr verbunden.
Denn eine einzige Todsünde
macht den Menschen t - der
Gnade und Freundschaft Got¬
tes gänzlich verlustig ; — 2 . er
verliert dadurch den Innern

, Frieden , sowie alles Verdienst
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seiner guten Merke ; *) — 2 .
er kann , so lange die Sünde
an ihm haftet , nichts Ver¬
dienstliches für sein bfeil wir¬
ken ; — er ist seit dem
Augenblicke der begangenen
Sünde vom Lsimmel und dem
ewig glückseligen Leben aus¬
geschlossen , und hat 5 . in die¬
sem Zustande nur einen un¬
glückseligen Tod und die ewige
verdammniß zu gewärtigen .

Fürwahr , ein trauriger Zu¬
stand und ein schrecklichesLoos !
wer sollte bei Beherzigung des¬
selben auch nur Linen Tag in
der Todsünde leben , und nicht
vielmehr mit aller Eile zu dem

*) Bei aufrichtiger Beicht und Buße
aber crtheilt Gott aus uueudlicher Er -
barmuug dem Reumüthigen mit der
Vergebung der Sünde zugleich auch
das verlorene Verdienst seiuer früheren
guten Werke zurück.



Reinigungs - und Rettungs -
mittel seine Zuflucht nehmen ,
welches Gottes unendliche Lr -
barmung uns in dem Sakra¬
mente der Buße bereitet hat ?

Darum , inein Lhrist , hast du
gesündigt , so säume nicht , wie
die Schrift ermahnt , dich zum
Herrn zu bekehren ; schiebe es
nicht von einem Tage zum
ander » auf ; denn sieh , es könnte
eben deiner sträflichen Saum¬
seligkeit wegen leicht geschehen ,
daß der Zorn Gottes über
dich hereinbräche und am Tage
der Rechenschaft dich vernich¬
tete !

Eile demnach ohne Aufschub
zur Beicht und Buße ; damit
du Vergebung und zugleich
Gottes Gnade und Freund¬
schaft wieder erlangest , Amen .



Beichtandacht . 1.51

Gebet einen butzfenkigen ^ eelr.
(Zur Vorbereitung auf die Beicht.)

Meilig , heilig , heiliger
Gott , Schöpfer und Rich¬

ter unseres Lebens ! vor
dessen Augen selbst die Engel
nicht rein sind und die frömm¬
sten und heiligsten Menschen
auf Erden sich je und jo als
Sünder haben bekennen müssen :
sieh , hier stehe auch ich wieder
als ein armer sündiger Mensch
und wage nicht, meine Augen
zu Dir zu erheben, weil ich
neuerdings wider Dich und den
Dimmel gesündigt habe .

D gerechter , aber auch wahr¬
haft barmherziger Gott ! wie
muß ich Deiner unermeßlichen
Barmherzigkeit danken , die mich
noch nicht , wie so viele An¬
dere , zur Rechenschaft vor Dei -
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neu Richterstuhl in die Ewig¬keit gezogen , sondern mir noch
hier auf Erden Zeit und Ge¬
legenheit gegeben hat , durcb
Buße und Besserung dem zu¬
künftigen Gerichte zu entgehen !
G Allerbarmer ! gib , daß icb
diesen unverdienten Gnaden¬
vorzug recht erkenne und mir
denselben mit allem Eifer zu
Nutzen mache. Schenke mir eine
volle Erkenntniß meiner Sün¬
den nach ihrer Große , ihrer
Zahl und ihren besonderen
Umständen , und verleihe mir
eine wahre , tiefinnerliche Aer-
zensreue über dieselben. Uilf
mir auch , die Wurzeln meiner
Sünden , nämlich meine bösen
Gewohnheiten , Leidenschaften
und verkehrten Triebe des Ker-
zens aufzusinden und ohne
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Schonung auszurotten . Laß
mich insbesondere Acht haben
auf die sündlichen Gelegen¬
heiten und Veranlassungen , die
mich so oft zum Falle brach¬
ten , damit ich ihnen künftig
ausweiche und sie mit aller
Sorgfalt fliehe und meide .

G Herr , mein Gott ! es ist
mein aufrichtiger und herz¬
licher Wille , würdige Buße zu
wirken und das Heil meiner
Seele in Vrdnung zu bringen .
Derhilf mir dazu und schenke
mir gnädigst den Beistand des
heiligen Geistes , durch Jesus
Lhristus , Deinen Sohn , unfern
Herrn . Amen .

§
K



^ nmifiulK des heiligen Geistes .

iWMlheiliger Geist , Du Er -
gründcr meines Bcrzens' ln :d Beschauer meiner

geheimsten Gedanken , Absichten
und Bandlungen ! komm mir
zu Biilse und erleuchte mit
dem Lichte deiner Gnade mei¬
nen verstand , damit ich er¬
kenne , was ich gesündiget ;
rühre mein kserz , daß ich be¬
reue und beweine , was ich
verschuldet habe . Erhelle die
geheimsten Winkel meiner Seele
und zeige mir den Zustand der¬
selben so , wie er vor Deiner
Allwissenheit aufgedeckt liegt .
Laß mich nun ebenso erleuchtet
sein zur Versöhnung mit Gott ,
als ich vorhin blind war , Ihn
zu erzürnen und zu beleidigen .



Hilf mir Alles thun und er¬
füllen , o heiliger Geist ! was
zur wahren Lrkenntniß meiner
Sünden , zur aufrichtigen Besse¬
rung des Lebens und zur Er¬
langung der vollkommenen
Verzeihung meiner Sünden
nöthig und erforderlich ist.
Durch Jesus Lhristus , unfern
Herrn . Amen .

Gewisfonsrufonschung .
ein Ehrist , bedenke , daß
du vor Gott , dem all¬
wissenden Richter , stehest ,

und daß Er dein ganzes Herz
durchschauet und Zeuge ist , mit
welcher Gesinnung du nun
dein Gewissen erforschen und
deinen lvandel prüfen wirst !
Hüte dich demnach vor Arglist
und Unaufrichtigkeit , wodurch
du das heilige Bußsakrament

W
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entheiligen und statt Verge¬
bung dir nur neue , schwere
Schuld zuziehcn würdest .

Im lebendigen Andenken
also an Gottes allsehendes
Auge erforsche mit aller Sorg¬
falt und Aufrichtigkeit dein
Gewissen nach den heiligen
Geboten Gottes und der Kirche
auf folgende Weise :

Frage dich zuerst in Betreff
deiner letzten Beicht :

Wie war meine letzte Beicht
beschaffen ? War meine Ge -
wissenscrforschung sorgfältig ,
meine Reue aufrichtig , mein
Vorsatz ernst ? — bsabe ich
keine Sünde in der Reicht ver¬
schwiegen , keine verkleinert ,
die erschwerenden Umstände
nicht verhehlt ? — öabe ich
die Vorschriften des Beicht -
vatcrs getreu befolgt , die an -



gegebenen Besserungsmittel an¬
gewandt , die auferlegte Buße
verrichtet , die schuldige Gcnug -
thuung geleistet ? — Was hier
gefehlt wurde , muß nun zu¬
erst bemerkt werden .

Nun erforsche dein Gewissen
nach Anleitung des folgenden

Gewissenss piegels .

f. sZünden gegen Gokk .

den Glauben .
Freiwillige Zweifel , vor¬
witziges vernünfteln ,

abergläubige Ahnungen und
Traumdeutungen , Aussucheu
von Glücks - und Unglücks¬
zeichen , Lesung verbotener idie
(Offenbarung , die Airche , die
(Ordnung und Sitte mit feinen
oder groben Waffen angreifen -
der) Bücher , Spott über heilige
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Gegenstände, Vernachlässigung
des Unterrichtes in den ewigen
Wahrheiten , Gleichgültigkeit in
Ansehung derselben.

Gegen dieHoffnung . Miß-
trauen auf die Barmherzigkeit
Gottes , vermessentliches ver¬
trauen auf Gottes Güte oder
auf die eigenen Kräfte , Mangel
an Hingebung in Gottes Fü¬
gungen , freiwillige Kleinmü-
thigkeit , freiwilliger Mißmuth,
Verzweiflung.

Gegen die Liebe . Mur¬
ren gegen die Vorsehung ,
Widerstand gegen die Innern
Liusprechungcn , Nachlässigkeit
gegen Uebel , die man verhin¬
dern konnte und sollte , Sün¬
den aus bloßer Menschenfurcht,
ein getheiltes Herz , das die
irdischen Dinge mehr liebt und
fürchtet als Gott , oder sie



nicht liebt und fürchtet wegen
Gott .

Gegen alle drei gött¬
lichen Tugenden . Lang¬
wierige (über einen Monat
fortgesetzte ) Nachlässigkeit in
Erweckung derselben . (Die
Uebung des Glaubens , derksoff -

nung und der Liebe ist eine
höchst wesentliche Bedingung
für das Leben der Seele .)

Gegen die Religion . Ver¬
nachlässigung der Andacht , des
Gebetes , der heil . Messe , der
Buße ; absichtlich falsche , un¬
vollständige Beichte , daher got -
tesräuborische Lommunion , un¬
ehrerbietiges , leichtfertiges Be¬
tragen im Gotteshause , frei¬
willige Zerstreuung im Gebete ,
Entheiligung der Sonn - und
Feiertage durch knechtliche Ar¬
beit , Vcrsäumniß des Gottes -



dienstes wegen der Unterhal¬
tungen , falsches Schwören ,
lügenhafte Betheuerungen oder
doch übertriebene Redensarten
bei dein Namen Gottes oder
den heiligen Sakramenten , Un¬
dank gegen Gott , Vergessenheit
seiner Ulohlthaten und seiner
Ehre , versäumniß der jähr¬
lichen Beicht oder der öster¬
lichen Lommunion .

2 . Amiden gegen den Wachsten .

Gedanken . vor¬
schnelle Verachtung des
Nächsten , seiner Person ,

seines Thuns und Lassens , Ge¬
danken des Neides , des Hasses ,
der Bitterkeit , des Widerwillens ,
der Rachsucht , wobei man sich
freiwillig — eine Zcitlang —
auch indem man es äußerlich
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an den Tag legte — aufge -
balten hat .

In Worten . Verleum¬
dung (Erfindung ganz unwah¬
rer Anschuldigungen ) , üble
Nachrede (über an und für sich
wahre Dinge ) , Anhören , Nicht -
verhindern derselben , Schmäh -
gesänge , Spottlieder , Verfassung
oder Verbreitung von Spott¬
schriften (aus welchem Grunde ?
vor wie vielen Personen , die
es hörten ? mit welchen muth -
maßlichen oder wirklichen Fol¬
gen für die verleumdeten ? ) ,
Reden gegen die Liebe , Aus -
malen und Zutragen der von
Andern gesprochenen Worte ,
Ausstreuungen des Samens
der Zwietracht , bösartige , ver¬
ächtliche Scherze , böse Zuflüste¬
rungen , böse Rathschläge ,
Schmeicheleien . Beifall und Lob
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zu bösen Dingen , falsches Zeug¬
nis; , Aundmachung der Geheim¬
nisse und unbekannter Fehler
des Nächsten , Lästerungen ,
Schimpfrcden , Vorwürfe , Ver¬
wünschungen , Fluchworte .

In Werken . Ungerechte
Zurückhaltung fremdes Gutes ,
Wucher in Lontracten und An¬
lehen ; Täuschung und Unred¬
lichkeit in Rauf und verkauf ,
im Spiel , in aufgetragenen
oder bedungenen Arbeiten , in
Geschäftsführungen ; Fälschun¬
gen , Ancignen der Reste , Ue-
berfordernng , treulose Unacht¬
samkeit in der Arbeit , ver¬
schenken fremder Dinge , Aer -

gerniß , strafbare Nachgebigkeit ,
böses Beispiel , Lockung , Ver¬
führung .

In Unterlassungen . Ver¬
säumnisse in Erstattung frem -
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des Gutes , in lViederbegütigung
des beleidigten Nächsten und
Verbesserung übler Nachrede ;
— in den Pflichten der Ver¬
ehelichten (Liebe , Treue , wech¬
selseitige Ehrerbietung , Geduld ,
Ergebung ) ; — in den Pflich¬
ten der Eltern und Vorgesetz¬
ten (Unterricht , gutes Beispiel ,
Züchtigung , Ermahnung , Ge¬
rechtigkeit , Milde , Fürsorge ) ,
— in den Pflichten der Kin¬
der und der Dienenden (Ehr¬
furcht , Liebe, Gehorsam ; Bei¬
stand , Treue ) ; — in den Pflich¬
ten jedes Standes und Ge¬
schäftes insbesondere ,
3 . Sünden gegen stch selbst,

urch pochmuth . Sich
selber allzu hoch schätzen,
r̂ühmlich von sich reden ,

Ehre und Auszeichnung suchen ,



Selbstgefälligkeit hegen und
Andere geringschätzen ; Täu¬
schung der Welt durch kseu -
chelei , indem man äußerlich
fromm uud gottselig erscheint ,
ohne es innerlich zu sein , oder
indem man sich als ein Freund
der Reinheit und Unschuld dar¬
stellt , indem man doch dem
entgegengesetzten Laster erge¬
ben ist.

Durch Geiz . Reine Al¬
mosen geben , wann und soviel
man im Stande ist , an die
Güter dieser Welt mit zuviel
Neigung sich anheften , um die
Zukunft gar zu ängstlich sich
kümmern , sich selbst und An¬
dern das Billige und Noth -

wendigo versagen .
Durch Neid , Andere ver¬

achten und schlecht beurtheilen ,
über die Wohlfahrt und das



Gedeihen ihrer Unternehmun¬
gen traurig werden , über ihre
Unfälle sich erfreuen , eifer¬
süchtig und unruhig wünschen ,
was sie besitzen .

Durch Unlauterkeit . Bei
unsittlichen Gedanken und Vor¬
stellungen freiwillig verweilen ,
sie Hervorrufen , Wohlgefallen
daran finden , darein einwil¬
ligen ; schmutzige , zweideutige
Reden führen , schändliche
Scherzreden sprechen oder mit
Wohlgefallen anhören , ausge¬
lassene Lieder singen oder an¬
hören ; allzu freien und leicht¬
fertigen Umgang pflegen oder
dulden , wo man die Pflicht
hat , zu wehren ; vorwitzige und
lüsterne Blicke auf böse Ge¬
genstände , z. B , auf üppige
und freche Bilder und ruchlose
Bücher ; in gefährliche , aus -



gelassene Gesellschaften gehen
oder Andere in böse Gefahren
setzen , schlechte Bücher aus -
leihen , unsittliche Bilder auf -
stellen , unehrbar und verführe¬
risch sich kleiden ; sinnliche Frei¬
heiten sich herausnehmen gegen
Andere , oder sie von Anderen
zulassen ; leidenschaftliche Zärt¬
lichkeiten ; abscheuliche,schwach -
volle , geheime Gewohnheiten ;
zwischen Eheleuten alles , was
ihnen nicht erlaubt ist . (Zeit .
Gelegenheit , Zahl , Umstände ,
die das Uebel noch strafbarer
machen , Stand und Art derUlit -
verschuldetcn oder verführten ,
jedocb ohne nähere Bezeichnung
und Benennung der Personen ,
— alles dieses ist zu beichten.)

Durch Völlerei . Ueber-
nillh , lüsterne Auswahl , Un¬
ordnung und übertriebeneSinn -
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lichkeit in Speise und Trank ;
Uebertretnngen der Kirchenge -
bote in Ansehung der Be¬
schaffenheit und Menge der
Speisen an Abstinenz - und
Fasttagen ; Trunkenheit mit
ihren Folgen .

Durch Zorn . Sich zügel¬
los der Heftigkeit überlassen ,
beleidigende Reden ausstoßen ,
Fluchworte und Schmähungen
um sich werfen , Böses wün¬
schen , Andere zur Aufwallung
des Zornes reizen , ungestüme
Klagen führen , im Zorne ver¬
harren , nicht verzeihen , keinen
Schritt zur Versöhnung machen
wollen .

Durch Trägheit . Vernach¬
lässigung der heil . Sakramente ,
des Gebetes , der erbauenden
Lesungen; Trägheit in Be¬
kämpfung der Leidenschaften
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und bösen Gewohnheiten , Ver¬
achtung der Mittel zur Besse¬
rung , verharren in bösen Ge¬
legenheiten , Unbekümmertheit
um die Erfüllung aller Pflich¬
ten , um Benutzung und Aus¬
maß der Zeit , um die Aus¬
gleichung verantwortlicher Un¬
ordnungen ; Sorglosigkeit für
das ewige Seelenheil .

Nach der Gewisseaseriorschung sprich:

V mein Herr , wie beschämt
es mich , zu sehen , daß ich so
leicbt und so oft in die näm¬
lichen Sünden falle , und das ,
nachdem ich so oft mir vorge¬
nommen , sie zu meiden ! Ver¬
zeihung , o Herr , für so vielen
Leichtsinn und so viele Bos -
heit ! Verzeihung für alles ,
was ich nur je in meinem Le¬
ben begangen habe !
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Mck den I ^ euc .

iiwelch großes Uebel habe
ich begangen , indem ich
sündigte ! Wie viele und

wie große Sünden habe ich
meiner Seele zugefügt ! Wie
bitteres Unrecht habe ich mei¬
nem Gott gethan ! Wie viele
Ursache habe ich , zu weinen
und meine Sünden zu verab¬
scheuen ! Und doch bleibt mein
kerz so kalt und gleichgültig
beim Anblick dessen , was ich
gethan habe . Sonst bin ich so
niedergeschlagen beim kleinsten
Schaden an meinein Ligen¬
thuine . Ich bin empfindlich
beim geringsten Unrecht , das
mir jemand , ohne es zu wollen ,
zufiigt . Und nun fühle ich
nichts bei dem Gedanken , mei¬
nen Gott beleidigt zu haben ,
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und zwar freiwillig und ofl
beleidigt zu haben ? G mein
Gott , laß mich über meine
Lunden den tiefsten Schmerz
empfinden . Ich möchte sie be¬
weinen mit denselben bitter »
Thränen , womit der hl . Petrus
seine Oerlciugnung beweint hat ,
und sie ebenso hassen , wie die
hl . Magdalena ihre Fehltritte
verabscheut hat . Ich beweine
sie , o mein Gott , wenigstens
mit meinem willen ; ich ver -
abscheue alle meine Sünden ,
und besonders diese . . . ; ich
beweine und verabscheue sie
mit aller Bitterkeit meines
Herzens , wegen des unermeß -
lichen Schadens , den ich damit
meiner Seele zugefügt habe .
Um ihretwillen ist diese nicht
mehr die Freundin und Braut
des HI. Geistes ; um ihret -



willen ist sie Sklavin des Teu¬
fels und ein Feuerbrand für
unauslöschliche Flammen ge¬
worden ; um meiner Sünden
willen sind aus dem Buche
des Lebens alle Verdienste ge¬
strichen, die ich mir durch meine
guten Werke erworben batte ;
um ihretwillen betrachtet mich
mein Gott als seinen Feind ;
um ihretwillen habe ich alles
Anrecht auf das Lrbtheil des
Simmels verloren . Ja , ohne
dieses Sakrament wäre der
Simmel ewig für mich ver¬
schlossen , und blos die bfölle
stände mir offen . Welcher
Feind hätte mir jemals grö¬
ßeren Schaden bringen können ,
als meine Sünden mir ange -
than haben ? Um all ' dieser
Ursachen willen beklage ich ,
verabscheue und beweine ich
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dieselben , und es schmerzt mich
bitterlich,sie begangen zu baden .

Aber blos deswegen ? Gibt ' s
nichts Schlimmeres bei meinen
Zünden zu beklagen ? Ach , nur
zu viel ! Durch sie habe ich
meinen Gott beleidigt , meinen
guten Dater , meinen treuesten
Freund , meinen größten und
uneigennützigsten Wohlthäter ,
mein höchstes Gut , den Ur¬
heber meines Daseins , mein
letztes Ziel , die Güte selbst ,
die wesenhafte Barmherzigkeit ,
Weisheit , Gerechtigkeit und
Schönheit , das allervollkom¬
menste Wesen ; und ich habe
ihn beleidigt vor SeinenAugen ,
und habe , um dies thun zu
können , Seine eigenen Wohl -
thaten mißbraucht , und das ,
um ein Stäubchen zu erhaschen ,
um eine Lust zu kosten , die im

7» »
chli
ste !»

« sei
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Augenblicke des Genusses schon
entschwunden war ! G meine
Seele , schau

' auf deinen ge¬
kreuzigten Heiland , sieh , wen
du beleidigt hast : deinen Gott ,
der für dich Mensch geworden ,
der für dich gekreuzigt worden ,
der für dich mit dem Tode
ringt , für dich stirbt . Gegen
sein heiliges Herz hast du ge-
wllthet , und deineSündenhaben
cs schmerzlicher durchbohrt , als
die Lanze des Hauptmanns .
G Herz meines gekreuzigten
Heilandes , Du hast endlich die
Härte meines Herzens besiegt
und gebrochen . Endlich ist es
zerknirscht , endlich ergibt es
sich. Ja , o mein Gott , weil
ich Dich damit beleidigt habe ,
deßwegen beweine und verab¬
scheue ich meine Sünden , und
ich wollte jetzt , daß ich lieber



gestorben wäre , ehe ich sie be¬
gangen hatte , V , müßte ick lic-
der aller Güter entbehren und
alle erdenklichen Uebcl ertra¬
gen , als daß ich die Schuld
auf mir habe , den so sehr be¬
leidigt zu haben , den ich so
sehr hätte lieben sollen ! V
mein Gott , wenn Du siehst,
daß diese Gesinnungen mehr
aus meiner Lrkcnntniß , als
aus meinem Willen kommen ,
ach , dann präge Du sie mei¬
nem böerzen ein und verleihe
mir , daß sie der aufrichtige
Ausdruck meiner Reue seien .

Vchrsah ,
' st der Lutschluß ge-

ZMsisaßt , o mein cherr , Ich
will Dich nicht wieder

beleidigen . Die letzte schwere
Sünde , die ich zu begehen gc-





178

und jener Sunde ) . . . will ich
auf 's Lrnstlichste mich hüten .
Ich nehme mir aber nicht blos
vor . die Sunden zu vermei¬
den . sondern ich will auch sorg¬
fältig jeder Gelegenheit aus
dem Wege gehen . >Nie mehr
will ich dieses paus betreten ,
nie mehr jene Person auf¬
suchen , nie mehr ein solches
Buch in die pande nehmen ,
nie mehr . . . ) Ich bin bereit ,
Alles zu leiden und Alles zu
verlieren , ehe ich nocb einmal
die Sünde in mein 6crz ein -
ziehcn und dasselbe Deiner
Gnade berauben lasse . Ich
verspreche Dir dies aufrichtig ,
o perr , und ich will cs um
jeden Preis ausfllhren , nicht
sowohl , um nicht von Deiner
Gerechtigkeit erreicht zu wer¬
den , als um Deine Bann -



Herzigkeit nicht zu mißbrauchen ;
nicht sowohl , um meiner Seele
ein ewiges Unglück zu erspa¬
ren , als um Dich , mein höch -
stes Gut , nicht zu beleidigen .
G Kerr , stärke meine Vor¬
sätze durch Deine Gnade ! Ich
hoffe dies von Deiner unend¬
lichen Barmherzigkeit , auf die
Fürbitte Mariä und meiner
heiligen Beschützer , durch die
Rraft des heiligen Sakramen¬
tes , das ich jetzt empfangen
will .
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Nllly N MG.

wiger Lrbarmer ,
Gott und Vater I
ich sage Dir von
ganzem Kerzen

I^ Dank , daß Du
mich armen Sün¬
der nicht von

Deinem Angesichte verstoßen ,
sondern mich abermal zu Gna¬
den ausgenommen und mit
Barmherzigkeit gekrönt hast .
Deß getröste ich mich mit zu¬
versichtlichem vertrauen durch
den Empfang des heiligen Buß¬
sakramentes , kraft dessen ich
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jetzt die Lossprechung von mei¬
nen Sünden erhalten habe , da
ich mir bewußt bin , mit aller
Aufrichtigkeit und Redlichkeit zu
Werke gegangen zu sein , und
mein fester Vorsatz ist , künftig
unter dem Beistände Deiner
Gnade mich vor aller Sünde
zu hüten und fromm und recht¬
schaffen vor Dir zu wandeln .

Nimm , allgütigster Gott !
einstweilen den schwachen
Dank meines gerührten Berzens
in Gnaden an , bis fortan mein
frommer Mandel Dir beweise,
daß ich ganz von Deiner Güte
durchdrungen bin . Denn nicht
vergebens sollst Du mir heute
wieder Barmherzigkeit erwiesen
haben ; nein , sie soll nun einen
bleibenden Eindruck auf mein
Gemüth machen , meine Ge¬
sinnungen regieren und mein
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ganzes Thun und Lassen nach
Deinem Wohlgefallen richten .

Segne demnach , lieber Gott
und Vater ! den Empfang des
heiligen Bußsakramentcs so an
meiner Seele , daß ich mich
mächtig angetrieben fühle , der
Sünde immer und überall Herz
und Sinn zu verschließen und
mich mit allem Eifer der Tu¬
gend zu befleißigen . Laß Deine
Gnade kräftig in mir wirken ,
damit ich halte , was ich in
dieser gnadenreichen Stunde
Dir so feierlich gelobt habe :
daß ich Dich nie und nimmer
mehr durch Sünde betrübe ,
sondern von ganzem Herzen
über Alles liebe . Hilf mir , o
Gott ! zu kämpfen den guten
Kampf , meinen Glauben und
die Reinheit des Gewissens
nun in aller Treue zu be -
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wahren , unermüdlich durch
Gutesthun mir Verdienste für
den Himmel zu sammeln und
also meine irdische Laufbahn
recht christlich zu vollenden , um
alsdann ausgenommen zu wer¬
den zu Dir in den Himmel ,
zu empfangen die Krone des
Lebens , die Du , o gütigster
Gott ! allen denen verheißen
hast , die Dich lieben , Erhöre
mich , lieber Gott und Vater !
durch Jesus Lhristus , Deinen
Sohn , unfern Herrn . Auren .
M . Vergiß nicht die anferkegte Buße .
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W unausspnechliche Gnsdengnelle

den heiligen Oommunion .

Alle Gnade über Gnade.
Joh . 1, 16.

^ Er den drei
^ Hauptzugängen
3 zu der Segens -
Z quelle des aller -

ÄMM " geheimnisses bil-
k det die heilige

-) Liese Erwöamijien soll mau von
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Lommunion den mittleren ,
und sie führt gerade in das

Innerste , gleichsam in das

Nerz des heiligsten Geheim¬
nisses , also mitten in die

Strömung der unendlichen
göttlichen Liebe und Lr -

barmung .
G , wessen Feder märe dem¬

nach im Stande , auch nur auf¬
zuzeichnen all die Segnungen
des heiles , welche sich aus
einer einzigen wahrhaft wür¬

digen Lommunion schöpfen
lassen ? Ihre Gnadenfiille ist
unaussprechlich , gleichwie das

allerheiligste Geheimniß selbst .

Zeit zu Zeit aufmerisam durchtescn
>i»d beherzige» ,' denn sie sind geeignet ,
uns zu einer recht sorgfältigen Äor -

bercitung aus die hei! . Communion
zu führen , und uns somit der grohen
Gnadenfiille derselben würdig zu machen.
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Wenn schon auf den bloßen
Namen Jesus alle Uebel wei¬
chen und die Süßigkeit dieser
Namens wie ein balsamischer
Gel leidende kjerzen erquickt ;wenn schon das bloße Zeichen
seines Kreuzes stärker ist als
die ganze Macht der lZölle , und
wenn nur durch die bloße Be -
rührung seines Kleides un¬
heilbare Krankheiten im Augen¬
blicke geheilt wurden : o wel¬
ches bfeil muß dann nicht die¬
ses Sakrament in den bferzen
derjenigen wirken , die es wür¬
dig empfangen , da in dem¬
selben Jesus Lhristus sich uns
selbst schenkt mit all seinen
göttlichen Eigenschaften und
Vollkommenheiten , mit der
ganzen Macht und Gewalt ,
Liebe und Süßigkeit seiner an¬
betungswürdigen Gott - und



r

2 !!
5-?
kü
!r

l !r
!cr
rr

1

Menschheit ! Fürwahr , nicht
ohne vollkommenes Recht sagt
die heilige Magdalena von
pazzi , eine einzige heilige
Lommunion reiche hin , um aus
einem Sünder einen vollkom¬
menen Heiligen zu bilden .

V mein Christ , willst du be¬
greifen und einigermaßen ab¬
wägen , was es ist um eine
würdige Lommunion ? Siehe ,
so lege in die eine Wagschaale
alle Andachtsübungen der Hei¬
ligen im Himmel und aller
Frommen auf Erden ; lege da¬
rein all ihren Glauben , ihre
Hoffnung und ihre Liebe ; ihre
Herzensreinheit , ihre Demuth
und all ihre anderen kostbaren
Eigenschaften und Tugenden ;
lege darein alle ihre ausge -
siandenen Leiden und Rümpfe ,
ihre Abtödtungen , Nachtwachen ,
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Fasten und Gebete ; lege da¬
rein alle Prüfungen , die ihnen
Gott auferlegte , und alle Treue ,
mit der sie an Gott festhielten
bis zum Tode ; ja , lege darein
das ganze Gewicht ihrer Be¬
harrlichkeit und das volle Ver¬
dienst ihrer Seligkeit , — und
dann lege in die andere Wag -
schaale nur eine einzige würdige
heilige Lommunion , und siehe ,
diese wird an Werth alles
vorgenannte unvergleichlich
überwiegen . Und warum ?
Weil schon in der Linen Tom -
munion Thristus selbst mit dem
ganzen unerschöpflichen Reich -
thume seiner unendlichen Ver¬
dienste cingeschlossen ist und
unser Ligenthum wird ; und
weil alle Verdienste der Hei¬
ligen , uneraebtet ihres hohen
Wcrthcs , nichts anderes sind

8
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als Tropfen aus dem uner¬
meßlichen Vceane der Ver¬
dienste Jesu Lhristi , die sie
sich zu Nutzen gemacht haben .
Nur aus seiner Fülle haben
sie geschöpft Gnaden über Gna¬
den !

Siehe , mein Christ , so glück¬
lich und reich macht eine ein¬
zige würdige heilige Lommu -
nion ! Ihre Gnadenfülle ist ,
wie schon gesagt , unaussprech¬
lich und ihr Werth über alle
Schätzung erhaben . Sie ist herr¬
licher als die ewige Herrlich -

8
Schätze der Welt , werthvoller
als der Kimme ! mit all seiner
Schönheit und Zier ; denn sie
ist Gott selbst , der Schöpfer
des Himmels und der Erde ;
sie ist Christus , der Aönig der
Herrlichkeit , ohne welchen es

A
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weder ein Verdienst der Herr¬
lichkeit , noch eine Glorie des
Simmels , noch ein wahres
Glück der Ehre geben kann !

B wie unselig handeln dem¬
nach so viele Menschen , da sie
den Werth der heiligen Lom -
munion verkennen und das
hohe Gliicksgut derselben ver¬
nachlässigen oder gar verschmä¬
hen ! Sie fliehen das wahre
Licht und rennen elenden Schat -
ten nach ; sie entfernen sich von
der Vuelle alles Heiles , und
graben sich Listernen des Ver¬
derbens ; sie verschmähen Gott ,
und verfallen der Macht —
des Satans !

Nur in der heiligen Lom -
innnion beruht das Heil der
Welt , sowie die Seligkeit des
Himmels . Mit der Lommu -
nion wird die Erde beziehungs -
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weise schon zum Kimmei , ohne
dieselbe wird sie zum korgc -

schmucke der Kölle .
Mo die heilige Lommunion

in Ehren gehalten und oft und
würdig geübt wird , da haben
die Laster ihre kerrschaft ver¬
loren und die herrlichsten Tu¬
genden blühen auf ; da ist das
Rind unschuldig und gehorsam ,
der Jüngling ehrbar und got -

tesfürchtig , die Tochter keusch
und züchtig , die Ehe rein und
unbefleckt , Kandel und Mandel
ohne Tadel ,

Durch die heilige Lommu -
nion werden die Feindschaften
verdrängt , der Friede gegrün¬
det , der kas ; verbannt , die
Liebe eingcführt , das Glück
der Familien errichtet , die ganze
menschliche Gesellschaft ver¬
brüdert und veredelt .



1

lg«
Die heilige Eommunion

macht aus Sündern Heilige,aus schwachen Geschöpfen Hel¬
den der Tugend , aus Menschen
Engel , Sie gibt Kraft in der
Versuchung , Trost in Leiden ,
Licht und Rath in schwierigen
Fällen , Hülfe in Nöthen , Zu¬
friedenheit im ganzen Leben ,
Beruhigung im Sterben , ewige
Seligkeit nach dem Tode ,

V mein Christ , willst du
dich des schönsten Glückes und
des reichsten Segens für Zeit
uud Ewigkeit erfreuen , siehe ,
so steht dir der Weg dazu
offen durch die würdige heilige
Lommuuion . Was nun aber
der Mensch seinerseits zu thuu
habe , um würdig zu kommu-
niziren , das lehrt uns bekann¬
termaßen der heilige Apostel
Paulus , und wir wollen seius
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Lehre in dem nachfolgenden
Abschnitte erwägen .

Vrüfung vor der heiligen
Oommunion .

NcrMensch prüfe sich selbst ,
' sagt der Apostel , bevor
^er esse von diesem Brode

und trinke aus diesem Kelche ;
denn wer unwürdig ißt und
trinkt , der ißt und trinkt sich
das Gericht , weil er den Leib
des Herrn nicht unterscheidet .

( t . Cor . ll , 26- 28.)

Ernstliche , aufrichtige 2elbst -

prüfuug ist es also , was vor
Allem der Apostel von dem

Menschen vor der heiligen
Lommunion verlangt . Diese
Prüfung zerfällt nun in eine
zweifache , in eine Prüfung des
Geistes und in eine Prüfung
des Herzens .
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Die Prüfung des Geistes
hat ihren Bezug auf den Glau¬
ben , dem sich unser Oerstand
willig unterwerfen muß . „ Du
glaubest, " sprach der keiland
zu Thomas , „weil du siehst;
aber selig sind , die nicht sehen
und dennoch glauben !"

(Joh . 20, 2g,>
Prüfe demnach , mein Lhrist ,

wie dein Glaube in Bezug auf
das allerheiligste Sakrament
beschaffen sei .

Glaubest du treu und fest ,
daß in dem allerheiligsten Al -
tarssakramente wahrhaft und
wirklich zugegen ist Jesus
Thristus , der Sohn Gottes ,
der perr über Leben und Tod ,
der Allwissende , welcher Ker¬
zen und Nieren prüfet und
des Menschen Absichten und
Gedanken von ferne erkennt ?
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Glaubest du treu und fest ,
daß du eben diesen Jesus
Christus , deinen Kerrn und
dereinstigen Richter , durch den
Empfang des heiligsten Sakra¬
mentes wahrhaft und wirklich
in dein Kerz aufnchmcst , und
daß die Lommunicm oder Ge¬
meinschaft , die du dadurch mit
Ihm eingehcst , dir entweder
zur Euello alles Keiles werde
oder zu einer Ursache des
strengsten Gerichtes , je nach¬
dem du würdig oder unwürdig
hinzutrittst ? —

G mein Lbrist , verweile
etwas nachdcnkcnd bei diesen
Fragen , und sich wohl zu , wie
cs mit dir in diesem Punkte
stehe . Nur dann , wenn du
mit völliger Unterwerfung des
Uerstaudes die wirkliche Gegen¬
wart Jesu Christi im aller -

MWWUM
1.2
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heiligsten Sakramente glaubest
und . van diesem Glauben
durchdrungen , die Folgen ernst¬
haft erwägest , die mit dem
Empfange dieses Geheimnisses
für dein ewiges Wohl oder
Wehe unzertrennlich verbunden
sind , nur dann unterscheidest
du wahrhaft dieses himmlische
Brod als den Leib des Herrn
von einer irdischen Speise und
wirst dich wohl hüten , unvor¬
bereitet hinzutreten und Jesus ,
deinen Herrn und Richter , in
ein unreines , sündenbefleckles
Herz aufzunehmen I

Aus der Prüfung des Gei¬
stes oder des Glaubens folgt
also von selbst die Nothwen -
digkeit der Prüfung des Her¬
zens . Diese Prüfung aber be¬
steht in einer sorgfältigen Er¬
forschung des Gewissens und



Selbstprüfung . 1SL

bedingt insgemein einen wahr¬
haft reumüthigen Empfang des
heiligen Bußsakramentes .

verwende demnach , mein
Christ , eine ganz vorzügliche
Sorgfalt auf die der Lommu -
nion vorhergehende Beicht .
Reinige dich in derselben von
Allem , was dein Gewissen
nur irgendwie drückt oder be¬
schwert , und was dich also
bindern könnte , mit völliger
Beruhigung zum Mahle des
unbefleckten Lammes zu gehen .
Je aufrichtiger , reumiithiger
und vollständiger deine vor¬
herige Beicht ist , desto freier ,
freudiger und zuversichtlicher
wird deine nachfolgende Lom -
niunion sein und dich mit den
süßesten und seligsten Hoff¬
nungen erfüllen .

Ein dritter wichtiger Punkt

M
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der Selbstprüfung vor der hei -
ligen Lommunion betrifft dann
die Absicht und Meinung , in
welcher man zum Tische des
bserrn geht . Deine Absicht und
Meinung aber ist nur dann
die rechte , mein Christ , wenn
du aufrichtig wünschest und

1 mit allem Eifer darnach stre-
best , durch die heilige Lommu -

-d nion mit Jesus , deinem Derrn
^ und keilande , in die innigste

iemeinschast zu kommen , um
ganz in seiner Liebe zu

leben und darin gleichsam zu
ruhen ; 2 . um von seinem
Geiste erfüllt , gestärkt,beherrscht

«A und regiert zu werden ; Z. um
(W Ihm vollkommen und und un -

getheilt anzugchören und nie
mehr von Ihm getrennt zu



bleiben ; 4 . endlich , um voll¬
kommen Lins zu werden mit
Jesus in Gesinnung und Ge¬
sittung in Kandel und Mandel ,
im Leben und Sterben !

Lin vierter und letzter Punkt
der Sclbstprüfung vor der hei¬
ligen Lommtinion besteht end¬
lich darin , daß du , mein Christ ,
nachdenkest und untersuchest , ob
nicht irgend einer von dir be¬
leidigt worden sei und gegrün¬
dete Klage wider dich habe .
Mache alle Beleidigungen nach
Kräften gut und suche den ,
der rechtlich etwas gegen dich
hat , nach Möglichkeit zufrieden
zu stellen , kfat aber dich Je¬
mand beleidigt , so verzeihe von
ganzem kurzen , und sei lieber
der Lrste als der Letzte , der
die kand zur Versöhnung dar¬
biete . Kein kaß , kein Groll ,
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keine Abneigung , keine Feind -
Ichaft , keine Zwietracht darf
an dir kleben , wenn du würdig
empfangen willst das Sakra -

A ment der ewigen Liebe , jener
Liebe , die sterbend noch fürOH
ibre Todfeinde bat !

Wenn du so , mein Lhrist ,
wohl geprüft und gereinigt ,
und von einer solchen Gesin -
nung und Meinung vor der hei¬
ligen Lommunion erfüllt bist ,

D
dann darfst du getrost und gu¬
ten Muthes sein . Denn dann
bast du der Mahnung des

W

Apostels , dich selbst zu prüfen ,
entsprochen und kannst die feste
Zuversicht hegen , daß das aller¬
heiligste Sakrament dir wahr¬
haft zu einer Segensquelle aller
Gnade und Hülfe wird für
Zeit und Ewigkeit . Jesus
Lhriftus , dein Herr und Hoi-
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land , verleihe es dir um seiner
unendlichen Liebe willen , uns
bie Fürsprache seiner reinsten
Mutter Maria !

Amen ,

A
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Coimiiliiiioii -Aiiüatzt .
^

„Zellq, die zum
^
Hochzettsinahle

Qffenb. 19, 9.

Miidinhksükmiipn von den
heiligen Oommunion .

K .
Gebet zu Gott dem Vater .

ingesunken auf
ineinen Knien ,

allmächtiger
^ Gott , lieber ,

barmherziger
HDHA Vater I erhebe ich

kierz und ksände
zu Dir nnd bete Dich im Geiste



der Demuth mit aller Ehr¬
furcht an . Du Haft mich heute
wieder zu dem königlichen Gast -
mahle Deines Sohnes berufen
und willst meine arme kraft¬
lose Seele nähren und stärken
mit dem Brode des Lebens ,
mit dem Lamme ohne Makel ,
mit der Speise der seligen
Unsterblichkeit . B heiliges
Gastmahl , in welchem Lhristus
genossen , das Andenken seines
Leidens gefeiert , die Seele mit
allen Schätzen der Gnade er¬
füllt und ihr das Unterpfand
der seligen Unsterblichkeit ge¬
spendet wird !

Mer bin ich , o Herr , mein
Gott ! daß Du meiner also ge¬
denkest und mich würdigest , zu
diesem himmlischen Gastmahle
cinzuladen ? — Ach , ich bin
nichts anderes als ein arm -
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seliger Sünder , nackt und bloß
an allem Guten , voll von
Mängeln , Fehlern und Ge¬
brechen ! Aber Du , o Gott
der Heiligkeit ! Du bist voll
Huld und Erbarmen , und da¬
rum berufst Du mich aus
Gnade und Barmherzigkeit zu
der (Duelle alles Keiles , zum
Genüsse des heiligsten Sakra¬
mentes , zur innigsten Ber¬
einigung mit meinen : lieben
Herrn und Heilande , damit
ich in Ihm und mit Ihm Dei¬
nes unaussprechlichen Gnaden -
reichthumcs , Deines unsterb¬
lichen Lebens und Deiner
ewigen Seligkeit theilhaftwerde .

Sich , gütigster Vater , lieber
Gott ! im demüthigcn Gefühle
meiner Armseligkeit und mei¬
nes Unmerthes nahe ich mich
und trete hinzu wie ein Aranker

MM



zu dem Arzte des Keiles , wie
ein kungeriger zu dem Brode
des Lebens , wie ein Durstender
zu dem Borne himmlischer Er¬
quickung , wie ein Armer und
Dürftiger zu dem reichen Kö¬
nige Himmels und der Erde .

V verleihe , erbarmender
Vater ! daß ich nun Deinen
vielgeliebten Sohn im heilig¬
sten Sakramente mit solchem
Glauben und vertrauen , init
solcher Ehrfurcht und Deniuth ,
mit solcher Liebe , Andacht , Ab¬
sicht und Meinung empfange ,
daß dadurch meiner Seele wahr¬
haft Heil und Gnade wider¬
fahre ; daß ihre Krankheiten
geheilt , ihr Hunger und Durst
gestillt , ihre Arinuth bereichert
und alle ihre unsterblichen
Minsche befriedigt werden .
Erhöre mich , allgütiger Gott '



lind laß mich nicht nur dies
allerheiligste Sakrament , son¬
dern auch dessen ganze Kraft
und Guadcnwirkung empfan¬
gen . Laß mich den gebenc -
deiten Leib meines Herrn und
Heilandes , den Er von der
unbefleckten Jungfrau annahm ,
auch mit einem unbefleckten
wahrhaft reinen verlangen in
mein Herz aufnehmcn und die
heilige Lommunion heute auf
eine solche Weise feiern , daß
dadurch die Engel und Seligen
im Himmel erfreut , Dein vä¬
terliches Herz befriedigt und
mein Glück und Heil mächtig
gefördert werde . Amen .



v.
Gebet zu ^lelus .

^ Wgöttlicher Heiland Jesus
HhW/zThristus ! Du hast mich

^zum Tische Deiner Gnade
berufen und willst meine arme
Seele mit Deinem hochheiligen
Fleische und Blute speisen .
Sich , ich folge Deinem Rufe
und wünsche als ein recht
würdiger Gast vor Dir zu er¬
scheinen. V hätte ich doch
alle Andacht , alle frommen
Begierden und Tugenden Dei¬
ner kieiligen , um mit den¬
selben wie mit Blumen der

7^



Liebe den Saal meines Her¬
zens auszuschmücken und Dich,
meinen Herrn und Gott , bei
Deinem Eintritte mit den lieb¬
lichsten Wohlgerüchen zu er¬
freuen , Besäße ich doch , um
Dich auf eine würdige Weise
zu ehren , die Glorie Deiner
heiligen Engel , die Inbrunst
der Eherubim und Seraphim ,
den lebendigen Glauben der
Patriarchen , die zuversichtliche
Hoffnung der Propheten und
die starkmüthige Liebe Deiner
heiligen Apostel ! Ja , wäre
mir zu eigen die Standhaftig¬
keit der Märtyrer , die Treue
der Bekenner und die Reinheit
der Jungfrauen : o mit wel¬
cher Freude würde ich Dich
dann , mein Heiland ! in das
Haus meiner Seele einfiihren
und Dir den Aufenthalt darin



lieb und angenehm machen !
Leider aber ist mein ganzes
Uerz , statt mit jenen erhabe¬
nen Tugenden undvollkommen -
keiten geziert , nur mit Armuth
und Dürftigkeit erfüllt , und
reumüthig an meine sündige
Brust schlagend , muß ich mit
jenem Zöllner sprechen : „ kjerr !
sei mir armen Sünder gnädig ' "

V Jesus ! der Du meine
große Tugendarmuth siehst und
Dich dennoch erbarmend zu
mir herablassen willst , um
Deine Barmherzigkeit an mei¬
ner Armseligkeit zu verherr¬
lichen : sieh , ich komme zu Dir
im dcmüthigen Gefühle mei¬
ner Unwürdigkeit , aber belebt
von dem festen vertrauen , daß
Du Dich meiner annehmen und
selbst Dir mein kcrz zu einem
angenehmen Aufenthalte zube -
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reiten werdest . So strecke denn
aus . o gütigster Jesus ! Deine
allmächtige Sand und entferne
von mir , was immer Dir miß¬
fällt und die Wirksamkeit Dei¬
ner Gnade verhindern kann .
Thue auf die Schätze Deiner
Güte und ziere meine Seele
mit dem herrlichen Schmucke
Deiner glorreichen Verdienste ;
lege ihr an das bräutliche Ge¬
wand der Unschuld und Ge¬
rechtigkeit , und mache sie aus
diese Weise zu einem Gegen¬
stands Deines göttlichen Wohl¬
gefallens . vor Allem aber gib
mir den Geist der Zerknir¬
schung und laßmichDeinFleisch
essen und Dein Blut trinken
unter Thränen der Reue über
meine viele Sünden , kiilf
mir , o unbeflecktes Lamm !
Dich in ein reines bserz auf -



zunehmcn und Dich in aller
Treue darin zu bewahren .

G Jesus , meine iäosfnung ,
mein Trost , inein einziges Gut ,
mein Gott und Alles ! erbarme
Dicb meiner und laß mich
Gnade finden vor Deinem An¬
gesichte ! Amen .

Sieh , o Jesus , mein vciland
und Erlöser ! ich mache mich
bereit , in Deinnth des kierzcns ,
mit Glauben und vertrauen
zu Deinem göttlichen Gnaden¬
tische zu treten , um mit dem
Brode des Lebens gcspcis 't und
mit allen seligen Früchten Dei¬
ner Erlösung erfüllt und be¬
reichert zu werden .

'
Ich glaube

fest und ohne Zweifel , was
Dein göttlicher Mund ge-

1-t



sprachen : „ Ich bin das leben¬
dige Brod , das vom Kimniel
gekommen ist und der Welt
das Leben gibt !" — Ich hoffe
mit aller Zuversicht , was Du
verbeißen hast : „ Wer von die¬
sem Brode isset , der wird le¬
ben in Ewigkeit, " — und ich
liebe Dich von ganzem Ker¬
zen als meinen kerrn und
Gott , als meinen Erlöser und
Erretter , als mein höchstes
Gut , als die (Quelle meines
Keiles , meines Glückes und
meiner ganzen Seligkeit ,

G großes , heiliges und herr¬
liches Mahl des neuen und
ewigen Gnadenbundes ! ich ver¬
mag nicht zu begreifen die
Wunder , die in Dir walten ,
aber glauben und vertrauen
will ich dem Sohne Gottes ,
der sich mir in diesem Geheim -



! nisse schenkt und keine leeren
^ Verheißungen inacht . Lr ist

der !veg , die Wahrheit und
^ das Leben ; Lr ist das Licht

der Welt , und Jene , die Ihm
! folgen , wandeln nicht im Fin¬

stern , sondern haben das Licht
des Lebens . Laß mir also ,

: göttlicher lheiland ! Dein Licht
! leuchten und erhelle die Augen

meines Gemüthes , daß ich ,
gleich jenen Jüngern zu Lin -
maus , Dich erkenne an der
Brodbrechung und an der Seg¬
nung des Kelches in Deinem

'
heiligen Blute .

(!) üerr , inein Gott ! wenn
- ich auf meine Armseligkeit

hinschaue und auf mein großes
Sündenelend , so möchte ich
wohl fern bleiben von Deinem
Tische und mitpetrus sprechen :
,,kierrl weiche von mir , denn



ich bin ein sündiger Mensch !"
Aber wenn ich auf die großen
und erstaunlichen Veranstal¬
tungen Deiner Liebe meine
Aufmerksamkeit hinrichte und
bedenke , wie Du eben die Arm¬
seligsten , die Elenden , die Ariipp -
ler , die Lahmen , die Gebrech¬
lichen und die von der Mensch¬
heit gleichsam verstoßenen voll
Erbarmen zu Deinem Gast¬
mahle berufest , so fühle ich
mich freudig ermuthigt und
von heiliger ksofsnung ange¬
regt , und mit Petrus rufe ich
abermals aus : lherr ! zu wem
sollen wir gehen , wenn nicht
zu Dir ? Du hast Worte des
Lebens und Speise des Lebens ,
und an der Großmiithigkeit
Deiner Liebe , die Aeinen ab¬
weiset , läßt sich erkennen , daß
Du wahrhaft bist der Sohn



Gottes und derDeiland der
ganzen Welt !

wohlan denn , o Jesus ! so
will auch ich mich ausmachen
und mit Muth und vertrauen
mich Deinem göttlichen Gna¬
denmahle nahen , das Du uns
armen und elenden Menschen
in der Uebcrschwenglichkeit
Deiner Barmherzigkeit bereitet
hast . D erwecke in mir einen
wahren Dünger und ein heißes
verlangen nach der himm¬
lischen Speise und gib , daß
ich sie genieße mit heiliger
Freude , mit herzlicher Dank¬
barkeit und innigster Liebe .
Laß die segnende Kraft dieses
hochheiligen Mahles mein gan¬
zes Innere durchdringen und
mich zu einem neuen , frommen ,
heiligen und himmlisch gesinn¬
ten Menschen umbilden , der



nicht mehr trachtet nach dem ,
was hienieden und vergäng¬
lich , sondern nach dem , was
oben und ewig ist . Ja , gött¬
licher Heiland ! laß mich aus
eine so fromme , heilige und
heilsame Weise Dein Fleisch
essen und Dein Blut trinken ,
daß Du dadurch wahrhaft seiest
in mir und ich in Dir , und
daß fürder nichts mehr ver¬
möge , mich von Deiner Liebe
zu scheiden , sondern daß ich
unter allen Wechselfällen dieses
armseligen Lrdenlebens Dir
getreu verbleibe bis in den
Tod , und dann empfange die
Krone des Lebens , die Du
allen denen gibst , die Dich
lieben .

Heiligste Jungfrau Maria !
erflehe mir diese große Gnade
von Deinem süßesten Sohne ,



und hilf mir , daß ich ich Ihn
mit aller Andacht , Liebe nnd
Treue in mein Herz aufnehme ,
sodaß durch diese heilige Lom -
munion mein Glück nnd mein
lvohl , mein Keil und meiner
Seele Seligkeit gefördert und
erreicht werde . Amen .

Absicht und Meinung .

siebreicher Erlöser ! sich ,
) ich verlange Dein heilig¬
stes Sakrament in jener

Absicht und Meinung zn em¬
pfangen , in welcher Du es
am Vorabende Deines Leidens
eingesetzt und Deinen Aposteln
mit eigenen Händen ausge -
spendest hast . Ich will cs em¬
pfangen zur Verherrlichung
Gottes , Deines himmlischen



Vaters , der aus unendlicher
Liebe das Thcuerste , was sein
väterliches bferz besaß , Dich ,
seinen Eingebornen , zu unserer
Erlösung und Beseligung da¬
hin gab . Ich will es em¬
pfangen , um dankend und
preisend die große Liebe zu
verkünden , in welcher Du Dich
den: WillenDeines himmlischen
Vater unterzogst und um un -
seretwillen gehorsam wurdest
bis zum Tode , ja bis zum
Tode am Kreuze . Ich wil !
cs empfangen zur feierlichen
Gedächtniß dieser Deiner groß -
müthigcn kringebung für uns
und zur innigsten Dankbar¬
keit für Alles , was Du für
unser bfeil gethan und gelitten
hast . Ich will es empfangen ,
um mit Dir in die innigste ,
liebevollste Vereinigung zu



kommen und durch nichts mehr
von Deiner Liebe geschieden
zu werden . Ich will es em¬
pfangen zur Ehre Deiner gött¬
lichen Mutter , um durch ihre
Fürsprache Kraft und Gnade
zu erhalten , ihrem schönen
Tugcndbcispiele nachzufolgeu
und gleich ihr ein reines und
unbeflecktes Leben zu führen .
— Ich will es empfangen
zum Tröste und zum Beile
meiner Seele , als den höchsten
Beweis Deiner Liebe gegen
mich und als ein sicheres
Unterpfand meiner seligen Un¬
sterblichkeit . Ich will es em¬
pfangen zur Erlangung Deiner
Bülfe und Deines Beistandes
in meinen Nöthen nnd Anlie¬
gen , besonders in diesem N . ,
in welchem Du mir vorzüglich
Deine bsuld um Deiner holden
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Mutier willen erweisen wollest ,
da ich sie auch als meine gü¬
tigste Mutter verehre und
großes vertrauen auf ihre Für¬
bitte sehe . Ich will es end¬
lich empfangen zur Wohlfahrt
aller meiner verwandten und
Bekannten , Freunde und Wohl -
thäter , wie auch meiner Feinde ,
— zum Nutzen der ganzen
katholischen Äirche , zum veile
der Lebendigen und zum Tröste
der Abgeschiedenen .

Laß Dir , o gütigster Hei¬
land ! diese meine Absicht und
Meinung Wohlgefallen und
komme zu mir in der Fülle
Deiner Liebe , gleichwie Du
segnend , tröstend und begna¬
digend zu so vielen Ländern
gekommen bist . Du bist einst
eingekehrt in den öden Ltall
zu Bethlehem ; ach , so kehre



denn auch ein in die armselige
HüttemeinesHerzens , Dukamst
einst in das Haus des Zachäus
und ließest demselben keil
widerfahren ; ach , so komme
denn auch in das Haus meiner
Seele , denn sie bedarf Deines
Heiles und Deines Segens gar
sehr . Du verschmähtest einst
nicht , in die Wohnungen der
Zöllner und Sünder einzu -
gchen und mit ihnen zu speisen ;
ach , so verschmähe denn auch
jetzt nicht die geringe Woh¬
nung , welche ich armer Sün¬
der Dir znbereitet habe . Komm
herein in dieselbe und halte
mit mir Dein Abendmahl , Gib
mir das Brod , welches herab¬
gekommen ist vom Himmel ,
um der Welt das Leben zu
geben , — Dein heiligstes Sa¬
krament , — das Siegel des

! M
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neue » und ewigen Bundes , —
die himmlische Speise der se-
ligen Unsterblichkeit . Amen .Ä § .S Zu Maria .

H H<KWnd nun wende ich miä .
^ W >an Dick , o heilige Maria .' " ' - Du gnadenvolle Jung -
frau und Mutter meines kerrn
Jesus Lhristus , den ich jetzt
durch die heilige Lommunion
in mein kjerz aufzunehmen
bereit stehe ! D süße Mutter !
nimm Dich jetzt meiner so ganz
in Deiner mütterlichen Liebe
an und vermittle mir einen
gnädigen Zugang zu Deinem

Ä gcliebtestcn Sohne ; damit Er .M der durch Dich mir zum keile
gegeben ward , mich auch jetzt

,M0 bei der heiligen Lommunion
E) durck Dich zu meinem keile

UW^^WUU



in Gnade anfnehme , Ich bin
ein Zünder und ermangele der
Gerechtigkeit , die ich vor Gott
üaben soll . Darum wende ich
mich zn Dir , o Zuflucht der
ZünderI und bitte Dich herz¬
inniglich , daß Du Fürsprache
für mich thnest und mit Dei¬
nen hochheiligen Tugenden und
Verdiensten für mich einstchest .
Deine fleckenlose Reinigkeit
bringe mir zuwege die Versöh¬
nung für alle meine unreine »
Gedanken , Morte und Werke ,
Deine Gott wohlgefällige De -
muth verschaffe mir Verzeihung
alles dessen , was ich Siind -
liches durch Nochmnth und
Eitelkeit begangen habe . Der
Glanz Deines überaus reinen
und sündenfreien Lebens be¬
decke die Menge meiner Ver¬
gehungen , und die Fülle Dei -
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ner guten Werke ersetze meine
Armuth und Dürftigkeit darin .

V du , meine kserrin , meine
Mittlerin , meineFürsprecberin !
nimm mich erbarmend bei der
ksand und führe Du mich zu
Deinem göttlichen Lohne ; stelle
mich Ihm vor und bitte Ihn ,
daß Lr mich ganz in seine
lhuld und Liebe aufnehme und
mich der Segnungen seines
heiligen Sakramentes theil -
haflig mache in vollem Maaße .
Amen .

S .
Vor dem Lingunge zur heiligen

Lommunion .
will ich anfstehen und'

EAhingehen zu Dem , den
- ^ nneine Seele liebt . —

Sieh , 6err ! ich komme zu Dir



dem lebendigen ksimmelsbrode ,
der göttlichen Seclenspeise !
Nähre und stärke mich , daß
ich fortan ein frommes , ein
sündenfreies , ein gerechtes und
heiliges Leben führe . Aus mir
vermag ich nichts , aber Alles
mit Dir , wenn Du mich spei¬
sest und stärkest. Komm also ,
mein lieber keiland ! und gib
mir das Brod der Starken ,
das Klanna der Ueberwiuder ;
damit ich , bekräftigt durch das¬
selbe , kämpfe den guten Kampf
gegen alle Versuchungen zum
Bösen , eifrig das Gute übe
und von Tugend zu Tugend
wandle bis zur seligen Voll¬
endung .

Ich komme zu Dir , mein
gekreuzigter veiland ! Erwecke
mich , daß ich bei Deiner hei¬
ligen Tafel mich Deines Lei -



dens und Sterbens dankbar
erinnere . Du kittest und starbst
auch für mich ; laß also den
Werth Deines Leidens und
Todes an mir nicht verloren
sein . Gekreuzigter Jesus !
komm und lebe Du in mir
nnd laß mich leben in Dir .
Die Welt sei mir und ich der
Welt gekreuzigt ; damit ich der
Sünde absterbe , der Gerechtig¬
keit lebe , nnd durch nichts von
Deiner Liebe geschieden werde .

Ich komme zu Dir , o Jesus ,
Du Sünderarzt und Sünder¬
freund ! Die Pharisäer und
Schriftgelehrten sagten ver¬
achtend von Dir : , ,Er nimmt
die Sünder auf und isset mit
ihnen !" — D gepriesen sei
Dein süßestes und mildestes
kserz . das sich also der Elenden
erbarmt ! Nimm auch mich



Zünder auf , gnädiger Gott
und löeiland ! Sprich auch
mich los von aller Schuld
und Strafe , und halte auch
mit mir voll Erbarmen Dein
göttliches Gnadenmahl ! —
Jesus ! sei mir Sünder gnä¬
dig ! Jesus ! sei mir Sünder
barmherzig ! — Jesus ! ver¬
zeihe mir alle meine Sünden
i^nd laß mich Gnade vor Dir
finden !

Ich komme zu Dir , o Je¬
sus , Du Sohn Gottes und
keiland der Welt ! Du willst ,
daß ich Eins werde mit Dir
in Gesinnung und Gesittung ,
in Liebe , kiandel und Wandel ,
in Frömmigkeit , Gerechtigkeit
und Heiligkeit des Lebens ,
(!) so komm denn , vereinige
Dich mit mir und hilf mir ,
daß ich werde himmlisch gc-

15



sinnt , keusch und rein , sanft -
müthig und demüthig , liebe¬
voll und wohlthatig , uner -
müdet im Gutcsthun , freund¬
lich , gerecht , inildo und gütig
in meinem ganzen Betragen ,
wie Du es gewesen bist , als
Du in Menschenhülle unter
den Menschen wandeltest . Du
hast uns ein Beispiel gegeben ,
damit wir in Deine Fußstapfen
eintreten und Dir Nachfolgen .

Tein Wort belehre mich :
Tein Beispiel führe mich ;
Deine Gnade stärke mich!

Mit diesem verlangen , Lines
zu werden mit Dir , göttlicher
veiland ! trete ich zu Deinem
heiligen Tische , den Du uns
in der Fülle Deiner Liebe be¬
reitet hast, voll von Dir und
leer von mir möchte ich von
demselben zurllckkehren . Nicht



mehr mir , sondern vir verlange
ich zu leben . Erfülle dies ver¬
langen und gib , dahinein Glaube
lebendig , meine Hoffnung zu¬
versichtlich , meine Liebe in¬
brünstig und meinevercinigung
mit Dir vollkommen werde ,
sodaß ich mit Deinem Apostel
sagen könne : „Ich lebe , aber
nicht mehr ich , sondern Lhri -
stus lebt in mir !"

Komm heiliger Geist und
bewirke dieses in mir durch
die Macht , und Araft Deiner
Gnade !

Ihr aber , lieben Engel und
üeiligen ! bittet für mich . Und
Du , meine liebe Mutter Ma¬
ria ! komm und nimm mich
bei der 6and . Führe mich zu
Deinem Sohne ; empfiehl mich
Deinem Sohne ; stelle mich Dei¬
nem Sohne vor . Bitte für mich ,



o heilige Jungfrau und Mutterl
damit ich eine huldreiche Auf¬
nahme finde und bei dieser
heiligen Lommuniou von mei¬
nem lieben Kerrn und iheilaude
mit allen Gütern des Keiles
und der Gnade gesegnet werde
für Zeit und Ewigkeit . Amen .

„ Als nun Jesus mit seinen
„Jüngern zu Tische saß , da
„nahm Er das Brod in seine
„heiligen Kände , erhob seine
„ Augen zu seinen^ Vater im
„ Kimmel , dankte , segnete das
„ Brod , brach es und reichte
„ es dcnJüngern dar,sprechend :
„ Nehmet hin und esset :
„Dieses ist mein Leib , der
„für eitch hingegeben wird
„ in den Tod ! — Dieses
„ thut zu meinem An¬
denken !"



V unaussprechliches Ge¬
heimnis ; göttlicher Liebe und
Lrbarmung ! sieh , wie einen
Tropfen in den unermeßlichen
Gcean , so versenke ich in Dich
meine arme sündige Seele , und
spreche mit Glauben und Ver¬
trauen : „ Der Leib meines
Herrn Jesus Christus speise
und bewahre ineine Seele zum
ewigen Leben ! Amen/ '

Dach der heil . Oommunion .

ochgelobt und angebetet
sei ohne End ' das aller¬
heiligste und göttliche

Sakrament !
Heilig , heilig , heilig ist Gott

der Herr der Heerschaaren !
Himmel und Erde sind voll
seiner Glorie und Herrlichkeit ,
— voll seiner Barmherzigkeit
und Liebei
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Gepriesen se , der 6err , unser
lseiland und Erlöser , der seine
Freude hat , bei uns armen
Menschen zu sein !

O höchstes Gur , o Heil der Welt
Ter Friede ruht in deinem Aelt
Ich grüße Dich mit frohem Sinn ,Und ged' mich Dir zu eigen hin !
Sei hochgelobt , gebenedeit ,
O Tu mein Heil in Ewigkeit

Legnüßung .

Erster ! sei gegrüßt !
So grüße und küsse ich
Dich , liebster keiland !

da Du in mein bserz cinge
kehrt bist , um in demselben
Mahnung zu nehmen . Es ist
dies wahrhaft nicht ein Judas¬
kuß , Du weißt es , Allwissen¬
der ! sondern es ist ein Aus ;
aufrichtiger , treuherziger , dank
barer , rcumüthiger und hin
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gebender Liebe . Ich grüße
und küsse Dich in Vereinigung
der Liebe , mit welcher Marin ,
Deine gebenedeiteste Mutter ,
Dich grüßte und küßte , als sie
Dich , in die windeln ihrer
Armuth gehüllt , zum ersten
Male in die Arippe legte . —

Ich grüße und küsse Dich fer¬
ner in Vereinigung mit jener
Liebe , welche das Nerz Deines
Nährvaters Joseph erfüllte ,
da zum ersten Male sein ir¬
disches Auge Dich , den himm¬
lischen Erretter , anschaute und
er voll hoher dankbarer In¬
brunst Dich an sein keusches
Nerz drückte . — Ich grüße
Dich mit der Liebe der heiligen
Engel , der frommen Nirten
und der Weisen aus dem Mor¬
genlande , welche alle voll hei¬
ligen Dankes zu Gott
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Erscheinen in dieser Weit freu -
digst begrüßt haben . — Ich
grüße nnd küsse Dich endlich
in Vereinigung mit jener sehn !
süchtigen Liebe , mit welcher
der greise Simeon im Tempel
Dich begrüßte und küßte , da
er Dich ans seine Arme nahm
und voll dankender Begeiste¬
rung sein Kuno ülmittis sprach :
„ Nun entlassest Du , o Berr ,
Deinen Diener in Frieden ;
denn meine Angen haben Dein
Beil gesehen , welches Du uns
im Angesichte aller Völker be¬
reitet hast , als das Licht zur
Erleuchtung der Beiden und
zur Verherrlichung Deines Vol¬
kes Israel !"

Die Ehre sei Gott — -s
dem Vater , und dem Sohne ,
und dem heiligen Geiste .

lvie im Anfänge , so auch



jetzt , und allezeit und in alle
Ewigkeit . Amen .

Gebete

l -

hm besitze ich Dich , o
mein Jesus ! inmitten

^meines kjerzens , und mit
Dir besitze ich Alles , was wahr¬
haft wünschenswerth ist im
Rimmel und auf Erden . Mas
kann nun die ganze Melt mir
an Edlem , Gutem und Schönem
bieten , das ich nicht in Dir
schon überschwenglich hätte ?



Und was sind alle Schätze , die
das weite Erdenrund in siäi
birgt , gegen Dich , den einzigen
Schatz des Himmels , den meine
Seele jetzt in sich verschließt ?
Sie alle mit einander vermö¬
gen nicht mein Heil zu be¬
wirken , und den Durst meines
Herzens nach Seligkeit zu
stillen ; das kannst nur Du , o
Herr , mein Gott , mein Erlöser
und Seligmacher ! — G so sei
denn wahrhaft willkommen ,
mein Immanuel , Du Trost
meines Lebens , Heil meiner
Seele , Freude meines Herzens ,
einzig wahres Gut , das mich
ewig zu beglücken vermag !
Sei willkommen , gelobt und
gepriesen in diesem meinem
Herzen , das Du nun mit Dei¬
ner heiligen Gegenwart er¬
füllst und mit dem Glanze



Deiner Gottheit verklärest !
Sieh , in den Abgrund meines
Nichts sinke ich vor Dir nieder
und bete in tiefster Ehrfurcht
Deine göttliche Majestät an ,
die sich so tief herabließ , uni
bei mir , einem der Geringsten
unter den Sterblichen , einzu¬
kehren und den Reichthum
Deiner Herrlichkeit an meiner
Armseligkeit zu offenbaren ! V
heilig , heilig , heilig ist Gott ,
der kerr der Leerschaaren !
tiimmel und Erde sind voll
seiner kferrlichkeit , Weisheit
und Güte ! kfosanna dem
Sohne Gottes ! Gelobt und
gepriesen sei , der da zu mir
gekommen ist , ifosanna dem
Sohne Gottes !

B Jesus , mein Nerr und
mein Gott ! was ist doch der
Mensch und das Menschenkind ,



das; Dn seiner so liebevoll ge-
denkest und Dich so gnädig zu
ihm herablässcst in den Staub
seiner Niedrigkeit ? Fürwahr ,
staunen müssen selbst die Nim -
mcl über eine solche käuld und
voll Bewunderung anbeten die
Größe Deiner Lrbarmuug !

Da es Dir nun aber gefallen
hat , o lieber lherr und kseiland !
so mildreich mit mir zu han¬
deln und Dich segnend und
erbarmend zu mir herabzu -
lassen : sieh , so werfe ich mich
voll der süßesten ihoffnungen
in die Arme Deiner Barm¬
herzigkeit und überlasse mich
ganz dem Zuge Deiner all¬
mächtigen , weisen und gütigen
Liebe , V ziehe mich an Dich
und gestalte mich so , wie Du
mich haben willst . Gib mir ,
was mir gut , und nimm mir ,



was mir schädlich ist . Mein

ganzes Leben und Lebensloos
lege ich getrost in Deine lieben
Bände und stelle Dir anheim
mit völliger Ergebung alle
meine Angelegenheiten , meine
Wünsche , Hoffnungen und Be¬
sorgnisse : ordne sie alle nach
Deinem allerheiligsten Wohl¬
gefallen und schalte mit mir .
wie es Dir zur Ehre und mir
zum Beile gereicht . Sei mein
Licht und mein Rath in dun -
kein und schwierigen Fällen
des Lebens , meine Kraft und
meine Stütze in der Schwach¬
heit , mein Trost in den Lei¬
den . mein Ruhepnnkt in den
Freuden , meine Bülfe in der
Noth , mein Beil im Leben ,
mein Leben im Sterben , meine
Seligkeit in derEwigkeit . Amen .



bin '
sein!"

'
Hohcl. Iß.

;jein Jesus ist mein !
^>Jbn will ich umfangen

_ M .stit heißem Verlangen ,
Ihm gänzlich mich weih 'u .
Wohl lebe die Welt
Und was ihr gefällt :
Mein Jesus ist mein !

Mein Jesus ist mein !
Ihm schwör' ich auf 's neue
Tie Liebe und Treue ;
Ihn lieb' ich allein !
Ich halte den Schwur
Tem Herrn der Natur :
Mein Jesus ist mein !
Mein Jesus ist mein !
Nicht irdische Freuden ,
Nicht Trübsal und Leiden,
Nickt Schmerzen und Pein
Verscheuchen mich fern
Vom liebenden Herrn ;
Mein Jesus ist mein !
Mein Jesus ist mein !
O göttliche Speise,
Tu weihest zur Reise
Ter Ewigkeit ein .
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Laß hören mich dort
Das tröstliche Wort :
Tein Jesns ist dein !

MWbarmherziger und mild -
I ^ Wthätigster Kerr Jesus
^ ^ LHristuslDuhastDichaus

übergroßer Lrbarmunghcrabge -
lassen , mich armseliges Geschöpf
zu besuchen und in das kfaus
meiner Seele cinzukehren : aber
warum und wozu bist Du zu
mir gekommen ? Vhne Zwei¬
fel , um die Schatze Deiner
Barmherzigkeit mir zu er¬
schließen und mich mit den
Segnungen Deiner Liebe zu
erfreuen . Nun so erfülle denn ,
wozu Du gekommen bist , und
zeichne Deine Linkehr bei mir
durch Gnaden und Lrbar -
mungen so ans wie Du cs



während Deines Erdenwan¬
dels stets zu thun pflegtest .

Du kehrtest einst ein auf der
Hochzeit zu Kana und hast
dort auf die Fürsprache Deiner
süßesten Mutter zu Gunsten
der armen Brautleute Dein
erstes Wunder gewirkt . Wasser
in Wein verwandelt . D er¬
zeige auch mir , um Deiner
holden Mutter willen , die Wun¬
der Deiner Barmherzigkeit und
als erstes und vorzüglichstes
verwandle meine Lauigkeit in
Deinem Dienste in Inbrunst
und Eifer des Geistes , —
meine Unbeständigkeit im Gu¬
ten in Treue und Beharrlich¬
keit , — meine Sündhaftigkeit
in Heiligkeit des Lebens . —
ineinen ganzen irdischen Sinn
und Wandel in einen himm¬
lischen und Dir wohlgefälligen .

MW



Dil bist einst eingekehrt in
das Saus des Pharisäers Si¬
mon und hast daselbst der
Sünderin Magdalena viele und
aroße Sünden vergeben , weil
ne viel und mit großer Liebe
Dich liebte . Sieh , auch ich
liebe Dich , liebenswürdigster
Seiland ! und wünsche und be¬
gehre immer größere Liebe zu
Dir . Aus dieser Liebe bereue
ich alle Vergehungen meines
Lebens und verspreche , Dich
nie mehr , wenigstens nie mehr
mit vorbedacht , zu beleidigen .
Laß daher , barmherzigerIesus !
vergeben und vergessen sein
auf ewig , was ich Siindli -bes
beging . Laß aber auch , da Du
mir viel zu vergeben hast , mich
fortan Dich viel lieben , und
wie Deine vuld sich gegen
mich täglich vermehrt , also
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auch nieinc Liebe zu Dir mit
jedem Tage zunehincn .

Du kehrtest einst ein in - as
Haus des Zachäus und ließest
demselben Heil und Gnade
widerfahren . Zieh , gnädiger
Heiland ! auch in mein Haus
gehest Du heute mit mir ein
und ich hoffe zu Deiner Gute ,
daß Du es nicht leer an Dei¬
nen Segnungen lassen werdest.
Du weißt am besten , wo es
Deiner Gnade und Deiner
Hülfe am meisten benötkiat ist ,
und kannst ihm mehr Gutes
erweisen , als ich armer Mensch
zu bitten und zu verstehen ver¬
mag . B so gieße denn ans
die Schätze Deines Heiles über
dieses Haus und segne alle
seine Bewohner in geistigen
und leiblichen Dingen . Ent¬
ferne aus demselben jedes



sündliche Meson und Alles ,
was Dir mißfällt , und laß mit
Dir einkehren Frieden und Lin -
tracbt , Gottesfurcht und Fröm¬
migkeit , Gerechtigkeit und Treu¬
herzigkeit , wechselseitiges Wohl¬
wollen und brüderliche Liebe .

Du bist , göttlicher keiland !
während Deines Lrdenwandels
in unzählige Bütten des Jam¬
mers und der Noth eingckehrt ,
hast jedes menschliche Elend
hinweggenommen und Dich in
Allem als den Erlöser der
Welt bewiesen . Du hast die
Betrübten getröstet , die Sünder
begnadigt , die Armen versorgt ,
die Kranken geheilt , die Preß -
haften erledigt und selbst die
Todten in 's Leben zurückge -
rufen . — V Jesus , Du Sohn
Davids ! Sohn Gottes und der
allerseligstcn Jungfrau Maria !
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erbarme Dich auch meiner in
allen meinen Anliegen und
Bedürfnissen , in meiuenLchwa -
cben und Gebrechen . Lei mein
Traft in der Betrübniß , meine
Zuflucht in der Verlassenheit ,
mein Lchntz in Gefahren ,
meine Hülfe in der Noth , mein
Heil in der Arankheit , mein
Leben im Tode . Lei mir
wahrhaft Heiland , Erlöser und
Lcligmacher . Amen .

^Herr Jesus Lhristus ! Du
!§> bist nun heute wieder in

meine Leele eingekehrt
und willst mir , wie ich sicher
hoffen darf , viele und große
Gnaden erweisen , wenn ich nur
entschlossenbin , dieselben redlich
zu meinem Heile zu benutzen .
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K
-

Ott willst sie mir ertheilen als
Talente , mit welchen ich wuchern
und durch eifrige Tugendülmng
mir Schätze für das ewige
Leben erwerben soll . (!) so

"

schenke mir denn , gütigster
keiland ! vor Allem die Gnade , f
daß ich bei allen Dingen aus l' ch" '
Liebe zu Dir und zu mir auf chxch
meinen ewigen Gewinn Be -

dacht nehme und jede Stunde ch
meiner Gnadenzeit auf solche chi
weise auszukaufen suche , daß

" "

sie Werth und Geltung vor
Dir habe . Bewahre mich , daß
ich mich nie zu tief in das
Irdische verwickle und bei den
Sorgen für das Zeitliche das
einzig nothwendigc Geschäft
für die Ewigkeit vernachlässige . >-A
Laß mich vor Allem , in Allein '

und durch Alles zuerst nach
Deinem Reiche und nach der ^ ^



dazu erforderlichen Gerechtig¬
keit streben , und dann alles
Andere für den hinfälligen
Leib als eine Zugabe mit ge¬
troster Zuversicht von Deiner
Güte erwarten . , ,Ich muß
den Willen Dessen thun , der
mich gesandt hat , und in seinem
Aufträge wirken , so lange es
Tag ist ; denn bald bricht her¬
ein die Nacht des Todes , wo
Niemand mehr wirken kann !"
So sprachst und handeltest Du ,
Sohn Gottes und bseiland der
Welt ! und Dein Wort und
Beispiel müssen die unabänder¬
liche Richtschnur meines Le¬
bens sein . Mit Dir muß ich
das Gute wirken , die Tugend
üben , mich der Gerechtigkeit
befleißigen und nach der Heilig¬
keit streben ; mit Dir muß ich
kämpfen uud leiden , handeln
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und wandeln , leben und ster-
den , wenn ich dereinst bei Dir
den Lohn der ewigen Seligkeit
genießen will . Und hiezu hast
Du Dich selbst mir heute wie¬
der in der heiligen Lommu -
nion geschenkt . Uttt Dir ver¬
einigt , wie der Rebstock mit
den Rebzweigen , soll ich , durch¬
drungen von den Säften und
Kräften Deiner Gnade , gleich¬
sam grünen und blühen in
allen Tugenden und viele

Früchte des Guten tragen für
das ewige Leben . B glücklich ,
wenn ich in Deiner Kraft und
in Deinem Geiste handle und
wandle , und von einer Tom -
munion zur andern ein immer
größeres Wachsthum in der
Tugend zeige , sodaß ich von
Gnade z» Gnade , von Kraft
zu Kraft , von Tugend zu Tu -
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gend fortschreite , bis ich der¬
einst mit seligen Früchten ge¬
schmückt zu Dir in das himm¬
lische Zion gelange und aus
Deinem Munde mit den freu¬
digen Worten bewillkommt
werde : , ,Wohlan , o guter
Anecht ! ich habe dich in Weni¬
gem getreu gefunden , darum
will ich dich jetzt über Vieles
setzen !"

Liebster Jesus ! laß mich
eines solch seligen Endes im¬
merdar gedenken und mit
allein Eifer darnach streben ,
durch gute Werke meinen Be¬
rus zur ewigen Seligkeit sicher
zu machen . V wie viel Gutes
erweisest Du Deinen Getreuen
schon in diesem armseligen
Leben ! Wie gibst Du Dich
ihnen so ganz aus Liebe da¬
hin ! Wie begnadigest Du sie ,



wie beschützest Du sie , wie er¬
leuchtest und stärkest Du sie ,
wie tröstest Du sie , wie ver¬
sorgest Du sie und wie segnest
Du sie mit allen Segnungen
in zeitlichen und ewigen Dingen !
Handelst Du demnach schon
so überaus gütig mit uns hier
in der Fremde und im Lande
der Prüfung , was wirst Du
uns dann nicht einst Alles er -
weisen dort oben in unserer
ewigen Heimath , in dein Laude
der seligen Belohnungen ! —-
G glückselig , die bei Dir in
Deinem Hause wohnen , o
Derr ! und in ihr himmlisches
Erbe eingegangen sind ! Dort
sättigest Du sie nnvcrhüllt mit
dem INanna der seligen Un¬
sterblichkeit und tränkest sie aus
dem Strome unaussprechlicher
Wonnen . Weil sie hienieden



den guten Kampf der Tugend
gekämpft und ihren Glauben
voll freudiger Hoffnung durch
Werke der Liebe bewährt ha¬
ben , darum feiern sie nun oben
bei Dir ein ewiges Siegesfest
und tragen die Kronen des
unsterblichen Lebens . Kein
Mangel und keine Beschwerde
drückt sie mehr , kein Feind
vermag sie mehr zu kränken
und zu verfolgen , kein Unge¬
mach sie mehr zu treffen , kein
Leid und keine Widerwärtig¬
keit sie mehr zu erreichen . Alle
Thränen hast Du , o lieber
Heiland ! von ihren Augen ab -
gcwaschen und aus ihren
Blicken glänzen nun die Strah¬
len der seligsten Freude ! —
G selig , überaus selig , die
zum Hochzeitsmahle des Lam¬
mes berufen und hinüber -
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gelangt sind in die ewige Herr¬
lichkeit !

V mein Jesus I billig ge¬
denke ich dieser Seligkeit heute ,
wo Du Dich mir als ein siche¬
res Unterpfand derselben ge¬
geben und geschenkt hast , Denn
die heilige Lommunion knüpfet
hier auf Lrden die selige Ver¬
einigung an , die wir dereinst
im Uimmel ewig mit Dir ge¬
nießen sollen ; und je öfter
und würdiger ich hinzutrete ,
desto inniger und fester schlingt
sich das Band ; desto lebendiger
wird mein Glaube , desto freu¬
diger meine kiosfnung , desto
inniger meine Liebe und desto
sicherer meine Auserwählung .
M mein Keiland ! erhalte und
bewahre mich in Deiner hei¬
ligen Gemeinschaft ; stärke mich
in derselben durch den öftcrn

, ZL



Genuß Deines himmlischen
Akahles , und gib , daß ich Dir
anhange in unwandelbarer
Liebe und Treue bis zu meinem
seligen Ende . Amen .

3 .

6errsNTEImildester Herr JesusE ' ^iDu allmächtiger Tröster''chind Helfer in allen Lei¬
den und Nöthen ! sieh , in festem
vertrauen auf Deine Barm¬
herzigkeit und Gute wende ich
mich an Dein erbarmungs -
reiches Nerz und bitte Dich um
Deinen Trost und Deine Hülfe
in meinem gegenwärtigen be¬
trübten Zustande . Du bist zu
mir gekommen und hast nicht
den armseligen Aufenthalt
meines Herzens verschmäht ; o
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so verschmähe auch nicht , mir
Dein göttliches Erbarmen zu
erweisen und mir in gleicher
Huld zu helfen , wie Du so
vielen Betrübten und Bedräng¬
ten geholfen hast , als Du sicht¬
bar hier auf Erden wandeltest
und segnend , tröstend und er¬
freuend in die Hütten und

Wohnungen der Hülfsbedürf -

tigen einkehrtest .
B barmherziger Jesus ! Du

bist fürwahr das , was Dein

heiligster Name bedeutet : Lei¬
ser , Retter , Tröster und Er¬
löser ! Du bist der Inbegriff
aller Milde und Lrbarmung ,
der Duell alles Trostes und
aller Hülfe , die Arznei für alle
Nebel und Gebrechen . Du
bist der barmherzige Samaritan ,
der für alle Leiden und Wider¬
wärtigkeiten Heil und Heilung
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Hai ; der sich Aller erbarmt und
Keinen unbegnadigt lassen will .
G so erbarme Dich denn auch
meiner und erzeige aucb mir
Deine unaussprechliche Barm¬
herzigkeit , Du kseiland Aller ,
die Dir glauben und vertrauen !

Sieh , Du bist voll göttlicher
Milde zu mir gekommen und
hast Dich mir selbst als die
Wuelle aller Gnaden geschenkt.
G so öffne mir denn heute
besonders die Schätze Deiner
göttlichen Barmherzigkeit und
laß mich Dein Seil schauen
und Deine Sülfo erfahren .
Laß auch mich tief in meinem
Innern das süße und tröst¬
liche Wort vernehmen , das Du
einst zu dem Zöllner Zachäus
sprachst, als Du in sein Saus
cinkehrtest : ,,Scute ist diesem
Sause Heil widerfahren !'
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M liebster Jesus ! sieh , ich
umfasse Dich mit aller Kraft
meiner Seele und lasse Dich
nicht , bis Du Dich meiner er¬
barmest und mir helfest ! Mein
ganzes vertrauen habe ich auf
Dich gesetzt , und Du wirst
mich nicht zu Schanden werden
lassen in Ewigkeit !
Dich, mein Jesus ! laß ich nicht :
Bei Dir find' ich Heil nnd Leben ;
Du bist meine Zuversicht,
Hast Dich selbst ja mir gegeben.
Laß darum an Deinem Heil
Heut' mich haben vollen Theil !

Treuer Jesus ! laß mich nicht :
Sei mein Trost in den Beschwerden
Sei mir Helfer, Rath und Licht :
Laß mich nicht zn Schanden werden .
Sei mein Heil hier in der Zeit ,
Sei mein Glück in Ewigkeit.

Amen.
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6 .

Aukopkerung der heiligen
Lomnuuuon .

!armherziger Gott und
' Vater ! Du hast mir nun
stvieder in der heiligen

Tommunion das Theuerste ,
was Dein väterliches bferz be¬
sitzt , Deinen innigst geliebten
Sohn gegeben und geschenkt ;
sieh , ich komme und nahe mich
Dir , um mit dieser kostbaren
Gnadcngabe Dir ein reines ,
ein heiliges , ein vollkommenes
und Dir wahrhaft wohlge¬
fälliges Mpfer zu entrichten .
Ich opfere Dir auf diesen Dei¬
nen gelicbtesten Sohn mit sei¬
nen göttlichen Tugenden . Ver¬
diensten und Vollkommenheiten ,



als das vortrefflichste Lob -
opfer zur Verherrlichung Dei¬
ner Majestät ; — als das voll¬
kommenste Dankopfer für
alle Gnaden und Wohlthaten ,
mit welchen Du mich während
der ganzen Zeit meines Le¬
bens gesegnet hast ; — als das
vollgültigste Sühnopfer für
alle meine Zünden und Ver¬
nachlässigungen ; — als das
kräftigste Bittopfer zur Er¬
langung Deiner göttlichen
Gnadenhülfe in allen meinen
Nöthen und Anliegen , beson¬
ders in diesem N . N .

V mildester Gott und Va¬
ter ! sieh in Gnaden herab auf
diesen Deinen innigst geliebten
Zohn , den ich Dir hier auf
dem Altäre meines Lerzens
zum Bpfer darbringe . Durch
das ewige Wohlgefallen Hei¬

lt



» es väterlichen Uerzens an
Ihm bitte ich Dich , verzeihe
mir Alles , wodurch ich mich
während der ganzen Zeit mei¬
nes Lebens Dir mißfällig ge¬
macht habe , und laß vergeben
und vergessen sein alle Sün¬
den , die ich beging , ksilf mir
und stehe mir bei , daß ich fort¬
an nicht wieder durch Untreue
das heilige Band der Lommu -
nion zerreiße , welches mich
jetzt mit Deinem Sohne und
durch Ihn mit Dir , o Dater !
und dem heiligen Geiste so
innig verbindet . Ewig ferne
sei es , daß diese heilige Lom -
mnnion dereinst mein Gericht
erschwere , sondern sie werde ,
Deiner väterlichen Absicht ge¬
mäß , in mir wahrhaft zu einer
Segensquellc , die hinüberfließt
in das ewige Leben.
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So laß denn , o lieber Gott
und Vater ! meine heutige hei¬
lige Lommunion wahrhaft ge¬
segnet sein . Laß sie gesegnet
sein nicht allein für mich , son¬
dern auch für meine Angehö¬
rigen , für meine Anverwand -
ten , Bekannten , Freunde und
Gönner , wie auch nicht minder
für meine Feinde . Laß sie
gesegnet sein für Alle , die
durch das heiligste Sakrament
mit mir ein und demselben
Glauben verbunden sind und
die heilige brüderliche Gemein¬
schaft jenes Leibes bilden , wo¬
von Lhristus das Haupt ist.
Laß , lieber Vater ! diese heilige
Lommunion insbesondere noch
für diejenigen gesegnet sein ,
für die Du selbst willst , daß
ich zunächst beten soll , sie mö¬
gen noch hienieden pilgern oder
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bereits in Deinein Frieden ent¬
schlafen sein . Sieh an , gütig¬
ster Vater ! das Angesicht Dei¬
nes geliebten Sohnes , und um
seinetwillen schenke uns Allen
Dein väterliches Erbarmen .
Durch Ihn , mit Ihm und in
Ihm segne mich und Alle mit
himmlischem Segen in allen
Gnaden , Gaben und Gütern
des Keiles . Friede , Trost , keil
und Segen werde uns zu Theil
hier aus Erden , und die ewige
Seligkeit im Himmel .

Dies Alles erwirke uns Ma¬
ria , unsere geliebte Mutter und
himmlische Aönigin , durch ihre
glorreichen Verdienste und mäch¬
tige Fürbitte bei Jesu , ihrem
Sohne , unserm lieben Herrn
und keilande . Amen .



Beschluß .

uu beschließe ich meine
Andacht , süßester Hei¬
land I und bitte Dich , Du

wollest mir zu allen Deinen
Gnadenerweisungen auch noch
Deinen göttlichen Gnadensegen
ertheilen . Segne mein ver¬
richtetes Gebet und den Em¬
pfang der heiligen Lommunion
so an meiner Seele , daß sie
nicht nur dreißig - , sondern
sechszig - und hundertfältige
Frucht hervorbringe und eine
Duelle des kseiles und des
Segens für mich werde , die
hinüberfließe in das ewige
keben . Ich übergebe Dir noch¬
mals mein ganzes 6erz mit
all seinen wünschen , Anliegen ,
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Bitten und Begehrungen , und
hoffe besonders hierin N . Deine
gnädige Hülfe zu erlangen .
Laß , göttlicher Heiland ! mich
heute die Segnungen Deiner
Liebe in vollen : Maße erfah¬
ren und eine reiche Lrhörung
meines armen Gebets finden .

Segne imgleichen , o Jesus !
meine Angehörigen , meine An¬
verwandten , Bekannten und
Freunde , sowie Alle , die sich
in mein Gebet empfohlen ha¬
ben oder für die Du willst ,
daß ich besonders beten soll .
Wende ihnen einen Theil der
Gnaden meiner heutigen hei¬
ligen Lommunion zu und er¬
freue sie mit vielen und großen
Lrweisungen Deiner Barm¬
herzigkeit .

Auch für meine Feinde bitte
ich Dich , gütigster Heiland !
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aus der Tiefe meiner Seele .
Schenke ihnen alles Gute , be¬
sonders ein versöhnliches Nerz ,
kilf , daß ich meinerseits Alles
ausbiete , um den getrübten
Frieden , die brüderliche Ein¬
tracht und Liebe herzustellen .
Fern , ewig fern sei von mir
Kader , Zank , Neid und StreitI

Segne , lieber Jesus ! die
ganze heilige Kirche mit ihrem
Mberhirten N . N . , und gieße
über sie aus die Fülle Deiner
Gnaden und Erbarmungen .
Laß die Sünder bekehrt , die
Gerechten gestärkt , die Un¬
wissenden belehrt , die verirr¬
ten und verführten zurecht¬
gewiesen und gerettet werden .
Erbarme Dich der Armen ,
Leidenden und Bekümmerten :
tröste die Kranken , begnadige

MMN »
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die Sterbenden und gib den
Hingeschiedenen dieewige Ruhe .

Segne , beglücke und beselige
Alle , für welche zu leiden und
zu sterben Du Dich gewürdiget
hast . Laß keine Seele verloren
gehen , für die Dein theures
Blut geflossen ist.

Deiner Milde und Güte , o
göttlicher Heilands sei Alles
empfohlen und anheimgestellt .
Du kannst mehr thun , als wir
zu bitten und zu verstehen ver¬
mögen . Thue denn und lenke
alles in Deinem Segen .

Sieh , o Jesus ! in Demuth
auf meinen Knieen liegend ,
mit gesenktem Haupte und ge¬
falteten Händen bitte ich Dich
um Deinen göttlichen Segen .
Strecke aus Deine milde Hand
und segne mich in der Macht
und Kraft Deiner Gnade im
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Namen — s des Vaters , und
des Lohnes , und des heiligen
Geistes , Amen .

8u Maria.
Jungfrau Maria ,

meine kserrin , Mutter
' ' und Königin ! zu Dir
wende ich mich nun mit dem
kindlichsten vertrauen und
stelle mich wie von neuem
unter deinen mütterlichen Schutz ,
G bewahre und erhalte mich
in der seligen Gemeinschaft
und heiligen Liebesvereinigung ,
in welcher ich nun das hohe
Glück habe , mit Deinem gött¬
lichen Sohne zu stehen . Du
weißt , in welch gebrechlichem
Gefäße ich diesen kostbaren
Schatz trage und wie bald er
durch meine Schuld verloren
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.zehen kann . Darum verlaß
mich zu keiner Zeit , sondern
umgib mich immerdar mit
Deiner Sorgfalt und Liebe ,
damit ich unter Deinem Schutze
allen Gefahren glücklich ent¬
gehe und in der Gemeinschaft
mit meinem Jesus in aller
Treue verharre .

Alle Litten und Anliegen , !
die ich heute an das erbar- ^
mungsreiche Lcrz meines Er - ^
lösers gerichtet habe , empfehle
ich , o gütigste Mutter ! Deiner
Fürsprache und Vermittelung
an . Dir wird Alles reichlich
gewährt und keine Gnade ver¬
sagt . Darum zeige denn heute
besonders , daß Du meine Mut¬
ter bist und laß mich die Wir¬
kungen Deiner Macht und
Güte in allen meinen Iferzens-
anlicgen erfahren . Erhöre



mich , o fuße heilige Jung¬
frau undUlutterMaria ! Amen .

Ablaßgebete siehe S . 272.

Schlußermahnung .
er Tag der heiligen
Lommunion , mein Lhrist ,
soll dir ein vorzüglich

heiliger Tag sein und nichts
soll an demselben die selige
Vereinigung stören , welche du
mit deinem lieben Herrn und
Heilande eingegangen bist.
Fliehe demnach an diesem
Tage mehr als je die Drte
eiteler Vergnügungen und ge¬
sellschaftlicher Zusammen¬
künfte . Meide unnütze Ge¬
spräche und überhaupt Alles ,
was Dein Gemüth von dem
innigen Umgänge mit dem
göttlichen Gaste deiner Seele
abziehen könnte . Lr ist doch
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wahrhaft all deiner Aufmerk¬
samkeit werth und verdient ge¬
wiß diejenige Rücksicht , die du
deinem besten Freunde , wenn
er dich besucht , erweisest . Be¬
schäftige dich demnach mit
Ihm in allen deinen Gedanken ,
Worten und Werken , indem
du dieselben Ihm heiligest und
dafür sorgest , daß nichts Be¬
leidigendes gegen Ihn darin ein¬
fließe . Gehe , wenn es ge¬
schehen kann , oft mit Ihm in
die Einsamkeit und bitte Ihn
in der Stille deines Berzens ,
daß Er dich ganz an sich ziehe
und die Wunder seiner Liebe
reichlich in dir wirke . Ge¬
denke der unaussprechlichen
Fülle seines Segens und sei¬
nes Beiles , die Er dir zuge¬
dacht hat , und verlange mit
Zuversicht von Ihm Gnade
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UM Gnade . Sieh , Er hat sich
dir selbst gegeben , und will
mit Sich dir Alles schenken ,
was dich zeitlich und ewig be¬
glücken kann . V erkenne diese
Gnadenstunde und suche sie zu
benutzen . Schließe dich immer
enger an sein liebevolles Herz ,
umfasse Ihn oft mit den Ar¬
men des Glaubens und der
Liebe und sprich mit der be¬
glückten Braut im Hohenliedc :
„ Ich habe gefunden , den meine
Seele liebt ; ich will Ihn hal¬
ten und nie mehr entlassen !"

Sieh , mein Lhrist , dein Hei¬
land hat dich am Morgen in
der heiligen Eommnnion be¬
sucht ; statte du Ihm am Nach¬
mittage deinen Gegenbesuch
ab vor seinem heiligsten Sa¬
kramente . Erneuere dort vor
Ihm deine guten Vorsätze und
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Entschließungen , Ihm ganz
anzugchören und nie mehr
von seiner Liebe weichen zu
wollen . Bitte Ihn reumüthig
um Verzeihung , wenn du in
einen Fehler gefallen bist, und
laß deshalb gar nicht den
Muth sinken ; denn Er kennt
deine Schwäche und wird dir
helfen. Flehe nur zu seiner
Milde und Güte , daß Er im¬
mer kräftiger mit seiner Gnade
in dir wirken und dich immer
mehr in seiner Liebe befesti¬
gen wolle, sodaß die Gemein¬
schaft zwischen Ihm und dir
mit jeder Lommunion inniger ,
stärker , treuer und vollkom¬
mener werde , bis sie endlich
ihre selige Vollendung erlange
bei Ihm im Bimmel .

Wende dich auch heute mit
vorzüglichem vertrauen an
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Maria und rufe sie mit allem
Eifer um ihre mütterliche
Fürbitte au . Menu sie für
dich bittet , so fließt der Gna -
denstrom überaus reichlich , und
nichts wird dir versagt wer¬
den , was dir wahrhaft zum
Glücke und zum Heile dienen
kann.

An Maria dich nur wende,
Leg' dein Loos in ihre Hände ;Sie wird , wie zu Kana dort ,Gott empfehlen dein Begehren,Und Er wird sie gern erhören ;
Mächtig ist ihr Mutterwort !

Amen,
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vollkommener Ablaß für be¬
sonders reumütbige Seelen .*)

Nach einer jeden würdigen Beicht
und Communiou können wahrhaft
reumüthige Seelen , die sicheiner ernst¬
lichen Lebensbesserung befleißigen , sich
eines vollkommenen Ablasses theilhaf-
tig machen , wenn sie in dieser Absicht
das hiernach folgende Gebet mit mög¬
lichster Andacht vor einem Cruzi -
fixbilde verrichten. Dieser Ablaß
ist von Clemens VII . verliehen , durch
Benedict XIV. erneuert , von Pius VII .
bestätigt und durch Leo XII . dahin
ausgedehnt worden , daß er auch den
Verstorbenen zugewandt werden kann .



Ablaßgebete . 2'

Gebet zur Gewinnung dieses
Ablasses .

(Muß vorschriftsmäßig vor dem Bilde
Jesu am Kreuze verrichtet werdeu .)

gütigster und
mildester Derr
Jesus ! sieb , vor
Deinem Ange -

-"MÄK ^ ^ ste sinke ich
auf meine Aniee
nieder und bitte

und beschwöre Dich mit mög¬
lichster Inbrunst desGemüthes ,
Du wollest mein 6erz mit den
lebhaftesten Gefühlen desGlau -
dens , der Doffnung und der
Liebe durchdringen , und mir
eine wahre Reue über meine
Sünden verleihen , sowie einen
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unerschütterlich festen Willen,
mein Leben vollkommen zu
bessern . Ich bitte um diese
Gnade , o gütigster Erlöser !
indem ich mit innigster Rüh .
rung und tiefem Schmerze
Deine heiligen fünf Wunden
betrachte und mir jene Worte
zu Kerzen führe , welche David
weissagend von Dir ausge¬
sprochen hat : „ Sie haben
meine ksände und Füße
durchbohrt und meinen
Leib dergestalt ausge¬
dehnt , daß sich alle meine
Gliedmaßen zählen lie¬
ßen ." — Um deswillen er¬
barme Dich meiner , o Jesus !
und erlaß mir alle Schuld und
Strafen . Amen.

Ein Weiteres zur Gewinnung
dieses Ablasses zn beten ist nicht vor¬
geschrieben , indeß dürfte es doch för¬
derlich sein , S Vater unser und Ave
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Maria zu El,reu der heiligen b Wun¬
den beizusegen und darnach zur grö -
ßern Rührung der Seele folgende
Bittseufzer anzufügen .

^ - HIesus , meine gekreuzigte
» Liebe , erbarme Dich mei -

Turch Deinen Tod und Deine Schmerzen
Mb wahre Reue meinem Herzen .

2 .

Leim Anblicke
der schmerzhaften Mutter

unter dem Lrenze .
rücke Deines Sohnes Wunden ,
Mutter ! wie Tu sie empfunden ,

Tief mir in die Seele ein .
Daß ich möge mit empfinden ,

Was Er litt für meine Sünden ,
Ein Erlöser mir zu sein !
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3 .

Leim Anblicke Magdalenen 's
unter dem Lreuze .

der Liebe Magdalenen 's,
Mit ihr will ich Buße thun ,

lê TEI Und bei meines Jesu Füßen
Soll mein Geist auf immer ruh 'n '

Ameil .
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Mich des WIMM ^
miites.

Mndschl voo ausgestollkcm
Hochwündigücn Gute .

zu Gebetstunden .

AnCommnniontagen wird mit
dem Einleitungsgebete , sonst aber mit
dem Grußgebete Nr . 1 angefangen ,
Seite 280.

Linleitungsgebet .

V. Kommet , lasset uns niederfallen
vor dem Herrn !

K. Lasset uns anbetcn in Dankbar¬
keit und Liebe.
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göttlicher Hei¬
land Jesus Chri¬
stus ! Du hast

nnich heute an
Deiner fürst -' f

^
lichen Tafel mit

dem verborgenen Ulanna , mit
Deinem allerheiligsten Fleische
und Blute , gespeisct und bist
dadurch mit mir in die innigste
und wunderbarste Vereinigung
getreten . Du hast Dich mir
selbst gegeben und geschenkt
als den höchsten Beweis Dei¬
ner Liebe , als die Duelle aller
Gnaden und Segnungen , als
das sicherste Unterpfand des
ewigen Lebens und der seligen
Unsterblichkeit.
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Sieh , o Jesus ! darum
komme ich hier , wie einst der
gereinigte dankbare Aussätzige ,
zu Dir vor Dein heiligstes
Tabernakel , um Dein Lob zu
verkünden , Deine Nkajestät an¬
zubeten , Deine Güte zu preisen
und im Angesichte Deiner gött¬
lichen Gegenwart Dir meinen
herzlichsten Dank auszusprechen .

V. Danket dem kserrn ; denn
Er ist gütig und seine Barm¬
herzigkeit ist unaussprechlich .

Die Ehre sei Gott — ch
dem Vater , und dem heiligen
Geiste .

kt . Me im Anfänge , so
auch jetzt, und allezeit , bis in
Ewigkeit . Amen .



l -

Grußgebet .
ei gegrüßt , o liebevoller
keiland Jesus Lhristus !
hier wahrhaft unter den

Gestalten des Brodes zugegen.
Ich bete Dich an in Verei¬
nigung mit jener Verehrung
und Andacht , in welcher die
Ehöre der Engel Dich ver¬
ehren und anbeten . Im Geiste
der Dcmuth falle ich nieder
auf ineine Aniee und bekenne
mit festem Glauben , daß Du ,
mein Gott und verr ! hier
wahrhaft im allerheiligsten
Sakramente enthalten bist. — *)

*) Bei gemeinschaftlicher Andacht
kann hier und nach jedem Absätze, wo
ein * steht , von der Mehrzahl ge¬
sprochen werden : „Sei gegrüßt , ge¬
liebt und gelobt, Herr Jesus Christus !"



Sei gegrüßt , Herr Jesus
Lhristus , Du wahre und leben,
dige Hostie , die da aufgeoxfert
wurde am Stamme des hei¬
ligen Kreuzes ! ich bete Dich
an in Vereinigung mit allen
Heiligen im Himmel und mit
allen Frommen auf Erden , und
danke Dir im Namen aller
Menschen für die unaussprech¬
liche Liebe , welche Dich , den
Gott einer unendlichen Maje¬
stät , hier in der kleinen Brods -
gcstalt zu unserm Heile ver¬
borgen hält . —*

Sei gegrüßt , o mildester
Jesus , Du Mort des Vaters ,
Ebenbild seines Wesens und
Abglanz seiner Herrlichkeit !
Du Guelle ewiger Lrbarmung
und Liebe , Heil der Welt ,
LammGottes , lebendigesBrod ,das vom Himmel gekommen
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ist und den Kimmei mit der
Erde verbindet ! —*

Sei gegrüßt , o ewiges Wort ,
das da Fleisch geworden und
unter uns wohnt ! Du König
der Herrlichkeit , wesentliche
Gottheit , — hochgebenedeite
Frucht der Jungfräulichkeit ,
Brod der Engel , Erquickung
gottseliger Gemüther , Unter¬
pfand der ewigen Seligkeit ! —*

Sei gegrüßt , o Du hochwür¬
digste Gottheit und Menschheit
Jesu Ehristi , wahrhaft , wirk¬
lich und lebendig unter der
Külle dieses Sakramentes zu
unserm Tröste gegenwärtig !
Dich lobe , liebe und verherr¬
liche ich aus aller Kraft mei¬
ner Seele , und verlange Dich
zu lieben , zu loben und zu
verherrlichen in alle Ewig¬
keit . —*



Ich glaube fest und ohne
allen Zweifel , daß Du , mein
Jesus ! hier zugegen bist , aus
diesem Sakramente mich an¬
siehst und das ganze Innere
meines Herzens durchschauest .
So unbegreiflich dies nun auch
meinen schwachen Sinnen Vor¬
kommen mag , so glaube ich es
dennoch so fest , als wenn ich
Dich mit meinen leiblichen
Augen vor mir sähe , mit mei¬
nen Ohren Dich hörte , und
meine Finger in Deine Wund¬
male legen könnte . —*

D Jesus , Du einzige wahre
Hoffnung und sicherste Zuflucht
meiner Seele ! ich bete Dich in
aller Demuth , mit Dank und
Liebe an , und bitte Dich , er¬
barme Dich meiner , der ich
voll Sünden , Schwächen nnd
Gebrechen bin . Opfere Dich



hier auf dem Altäre Deinem
himmlischen Vater zur Ver¬
gebung meiner Schuld auf ,
gleichwie Du Dich am Kreuze
zur Vergebung der Sünden
der ganzen Welt aufgeopfert
hast , und wie Du dort für Deine
Feinde gebeten , so bete hier
für mich um Schonung und
Erbarmen ,

vor Dir , o allcrheiligstes
Sakrament ! beuge ich mich in
tiefster Ehrfurcht nieder , und
spreche mit allen Engeln und
Erzengeln , mit allen Herr¬
schaften und Fiirstenthümern ,
mit allen Gewaltigen und
Thronen , mit allen Eheru¬
binen und Seraphinen : „Heilig,
heilig , heilig ist Gott , der Herr
der Heerschaaren ! Himmel und
Erde sind voll seiner Glorie
und Herrlichkeit !"
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Sochgelobt und ange¬
betet sei ohne End ' das aller - K
beiliaste und göttliche Sakra -
ment ! Amen . U

2 . K
Gebet um alles Gute . (N

keiland ! Jesus
WTi ^ hrlstus ! Du hast ge -
- >agr : , ,Bittet , und es

soll euch gegeben werden ."
Sieh , vor Deiner sakramenta - .
lischen Gnadenstätte knieend , er -
hebe ich darum kferz und thände
zu Dir , um von Deiner unbe¬
grenzten Güte mir alles Gute zu
erbitten für Leib und Seele . —

* kt . Erköre , o Jesus ! dies , 'l^ l
Gebet und offenbare heute be-
sondersDeinebfuld und Güte .*) lÄ 'h

*) Tiefe Antwort wird bei ge-
Kimeinschaftlicher Andacht da , wo ein *

steht, von der Mehrzahl gesprochen.



28<i Andochlsübungen vor

Zuerst und vor Allem bitte

ich Dich um das Heil meiner
unsterblichen Seele . Ich em¬
pfehle und ergebe Dir dieselbe
mit all ihren Fähigkeiten und

Kräften , mit allen Vorzügen
des Geistes , mit dem ver¬

stände , dem Gedächtnisse und
dem Willen . V nimm in
Deine Bewahrung diese Seele ,
für welche zu leiden und zu
sterben Du Dich gewürdiget
hast . Reinige sie von aller
Sünde , heilige und schmücke
sie mit Deiner Gnade , mit
Deinen Tugenden und Ver¬
diensten ; auf daß Du Wohl¬
gefallen an ihr habest , und sie
verdienen möge , oft in Gnade
und Liebe von Dir heimgesucht
zu werden . Lehre mich , o

Jesus ! den Merth dieser Seele

recht erkennen ; damit ich sie



f

schätze und liebe , sie als mein
theuerstes Gut Hochhalte und
vor allem Schaden zu bewah¬
ren suche ; denn was würde
es mir nützen , wenn ich Alles
in der Welt gewänne , aber
an meiner Seele Schaden litte
und dieselbe dadurch in Ge¬
fahr käme , ewig zu Grunde
zu gehen ? — *

bsilf , göttlicher bseilandl daß
ich allzeit und überall im le¬
bendigen Aufblicke zu Dir und
im steten Andenken Deiner
göttlichen Gegenwart wandle
und mich also bemühe , in Ge¬
danken , Worten und Merken
ein reines , sündenfreies und
unbeflecktes Leben zu führein
Entferne von mir kfoffart
und Eitelkeit , Unmäßigkeit und
Unkeuschheit , Rohheit und
Ausgelassenheit , Geiz und bfab -
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sucht , Zorn , Haß , Neid und
Feindschaft , Schenke rnir da¬
gegen Demuth , Bescheidenheit ,
Sittsamkeit , Mäßigkeit , Keusch¬
heit , Zufriedenheit , Sanftmuth ,
Wohlwollen , Herzensgute ,
Friedfertigkeit und alle Tugen¬
den der Nächstenliebe , Leite,
regiere und führe mich so durch
die Gnade des heiligen Geistes ,
daß ich , Dir in Treue nach¬
folgend , ein rechtschaffener
Thrist werde , ein frommer Ge¬
nosse Deines Reiches , ein le¬
bendiges Glied Deiner heiligen
Kirche , über welche Du Frie¬
den , Heil und Segen ausge¬
gossen hast. —*

Auch in meinen zeitlichen
Anliegen und irdischen Be¬
dürfnissen wollest Du , gött¬
licher Heiland ! Dich nicht un-
bczcugt an mir lassen , sondern



mir Mittel und Wege au die
Hand geben , mich rechtschaffen
durch die Welt zu bringen ,
mich ehrlich zu ernähren , stan¬
desmäßig zu kleiden und mit
dem Nöthigen zu versorgen .
Ich bitte nicht um Reichthnm
und Ucbcrfluß , sondern nur
um das , was ich haben muß .
Willst Du mir ein Mehrerer
geben , o so gib mir auch ein
liebreiches und mildthätiges
Herz gegen den Armen und
Dürftigen , damit ich mich sei¬
ner gerne annehme und von
dem Ueberflnsse ihm freudig
mitthcile . -— Lei , o liebreicher
Jesus ' meine Freude im Glucke ,
inein Trost im Mißgeschicke ,
mein Schützer in Gefahr , mein
Helfer in der Noth , mein gan¬
zes Heil im Leben und im
Tode . — *



G gütigster Heiland , lieber
Jesus ! Alles , was ich nun
liier von Deiner milden Güte
für mich selbst begehrt und
verlangt habe , das begehre und
verlange ich auch von ganzen ,
Kerzen für meine Mitmenschen ,
für meine Angehörigen ,
Freunde , verwandten und Be¬
kannten , wie auch für meine
Feinde , für alle ohne Aus¬
nahme und Einschränkung ,
Erbarme Dich ihrer aller ; sei
ihnen allen Helfer , Erlöser ,
Tröster , Beglücker und Selig¬
macher ,

M Erhöre o Jesus ! dies
Gebet und erweise allen Deine
unbegrenzte Güte und Barm¬
herzigkeit ,

Endlich empfehle ich Dir

sür meine Eltern , Lehrer , Vor¬
gesetzten,



auck , o Jesus ! die dringenden
AnlicgenDeiner heiligenKirche ,
Deiner unbefleckten Braut , die
Du nicht mit vergänglichem
Golde , sondern mit dem un¬
schätzbaren Preise Deines hei¬
ligsten Blutes Dir angeworben K

K
hast . Segne , erweitere , de -
schütze und verherrliche sie auf
dem ganzen Erdkreise , und er -
fülle an ihr für und für Deine
Verheißung , daß die Pforten
der Völle sie nickt überwäl -
tigen werden . Breite aus
Deinen allmächtigen und star - vA-.-

ken Arm über den Vberhirten K
dieser Kirche und über alle
Bischöfe und treuen vorge - D
setzten derselben . Laß sie durch WDeine Gnade in aller Noth sp- ' .
gestärkt und aus allen Ge -
fahren errettet werden . H )

kl . Erhöre , o Jesus ! dies



292 Litanie vom

Gebet und erweise in Allem
Deine wunderbare Macht und
Güte . Amen . Vater unser ,
u . s . w .

Fitnnie bom nllecheiligsten
ÄltrirL -Sukrnmente .

Herr , erbarme Dich unser ! — Chri¬
stus, erbarme Dich unser ! — Herr , er¬
barme Dich unser ! — Christus , höre
uns ! — Christus , erhöre uns ! — Gott
Pater im Himmel, erbarme Dich un¬
ser ! — Gott Sohn , Erlöser der Welt,
erbarme Dich unser ! — Gott heiliger
Geist , — Heilige Dreifaltigkeit , ein
einiger Gott , — Jesus , Tu Brod der
Engel , — Tu lebendiges Brod , das
Du vom Himmel herabgekommeu bist
und der Welt das Leben gibst, — Tu
Brod , in welchem alle Süßigkeiten
enthalten sind, — Du Brod , hinge¬
geben für das Leben der Welt , — Tu
Wonne der Könige und Sättigung der
Armen , — Du Nahrung des geistigen
Leben ?, — Du verborgener Gott und
Heiland, — Du Fruckt des Baumes
des Lebens, — Du Quelle aller Gna¬
den, — Tu immerwährendes Opfer , —



Du unbeflecktes Lamm , — Du Denk¬
mal der göttlichen Wunder , — Tu
stetes Andenken des Leidens Jesu , —
Du allerheiligstes Sakrament , — Du
erhabenes Anbetungsopfer des neuen
Bundes , — Tu vollkommenstes Dank¬
opfer für alle Wohlthaten , — Du voll¬
gültiges Versöhnungsopfer für Le¬
bende und Abgeschiedene, — Tu kräf¬
tiges Bittopser in allen Anliegen , —
Du Band des Frieden und der Liebe .- Du Geheimniß des Glaubens und
höchstes Geschenk der göttlichen Frei¬
gebigkeit, — Tu Trost der Betrübten
und Stärke der Schwachen , — Du
Heil der Kranken und Wegzehr der
Sterbenden , — Du Pfand der seligen
Unsterblichkeit, erbarme Dich unser !

Sei uns gnädig , — verschone uns ,
o Jesus ! — Sei uns barmherzig , —
erhöre uns , o Jesus ! — Bon aller
Sünde , — befreie uns , o Jesus ! —
Bon der Begierlichkeit der Augen , —
befreie uns , o Jesus ! — Von der Be - i
Zierlichkeit des Fleisches , — befreie
uns , o Jesus ! — Von der Hoffart des ^Lebens , — befreie uns , o Jesus ! — !̂ ZBon aller Lauigkeit in Deinem Dienste ,— Bon dem unwürdigen Genüsse Dei -
ues allerh . Fleisches und Blutes , —
Bon aller Lieblosigkeit gegen unsere <
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Mitmenschen , — Bon allem Uebel
Leibes und der Seele , — Durch das
inbrünstige Verlangen , mit welchen!
Tu Dich sehntest , dies Ostermahl mit
Deinen Jüngern zu speisen, — Turcb
die tiefe Temuth , mit welcher Tu Tei -
nen Jüngern die Füße gewaschen Haft.
— Durch die unaussprechliche Liebe ,
welche Dich bewog , dies allerheiligste
Sakrament einzusetzen, — Durch Tein
allerheiligstes Fleisch und Blut , das
Tu uns auf dem Altäre zurückgelassen
hast, — Durch die Liebe , mit welcher
Tu für uns in den Tod gegangen bist,
— Durch Alles, was Tu für uns ge-
than und gelitten hast, — Durch Tein
Verbleiben bei uns in diesem Ge¬
heimnisse bis an 's Ende der Welt , —
Befreie uns , o Jesus !

Wir arme Sünder , — wir bitten Dich,
erhöre uns ! — Daß Tu den Glau¬
ben , die Ehrfurcht und die Andacht zu
diesem wunderbaren Geheimnisse in
uns vermehren und erhalten wollest.
— Daß Tu alles Sündliche in uns
vertilgen und tödten wollest , — Daß
Tu uns zum öftern würdigen Genüsse
dieser göttlichen Liebesspeise anregen
wollest, — Daß Tu das Feuer Deiner
Liebe in uns entzünden wollest , —
Daß Du uns durch die Macht Teiner

i



Liebe anziehen wollest , Tich oft in
diesem Liebesgeheimnisse zu besuchen.
— Daß Tu uns in Deiner Gnade be¬
stätigen und erhalten wollest , — Daß
Tu uns in der Stunde des Todes mir
dieser himmlischen Wegzehr zumUeber -
gange in die Ewigkeit vorbereiten
wollest, — Daß Du uns zum Gast¬
mahle des ewigen Lebens führen wol¬
lest, — wir bitten Tich , erhöre uns !
— Jesus , Du Sohn des lebendigen
Gottes , wahrhaft und wesentlich in
dem allerheiligsten Sakramente gegen¬
wärtig , — wir bitten Tich . erhöre
uns ! — O Du Lamm Gottes , das
Tu hinwegnimmst die Sünden der
Welt ! — verschone uns , o Jesus ! —
O Tu Lamm Gottes , das Du hinweg¬
nimmst die Sünden der Welt ! —
erhöre uns . o Jesus ! — Jesus , höre
uns ! — Jesus erhöre uns ! — Herr ,
erbarme Dich unser u . s. w.

Vater unser u. s. w.
V. Ein Denkmal seiner Wunder hat

gestiftet der barmherzige und gnä¬
dige Herr .

Id Speise hat er gegeben denen , die
ihn fürchten .

V. Seht , das ist das Brod Gottes ,
welches vom Himmel herabge -



kommen ist und der Welt das
Leben gibt !

U. Wer von diesem Brode isset, der
wird leben in Ewigkeit,

v . Herr , erhöre unser (hebet ,
ir . Und laß unser Flehen zu Tir

kommen.

Grkck .
verborgener Gott und
Beiland Jesus Christus !
Der Du uns in dem

wunderbaren Sakramente des
Altares ein immerwährendes
Denkmal Deines Leidens und
Todes hinterlaffen hast : ver¬
leihe uns die Gnade , daß wir
immerdar die Geheimnisse Dei¬
nes Leibes und Blutes aus
eine wahrhaft würdige Weise
verehren und genießen , damit
wir uns auch allezeit der se¬
gensreichen Früchte Deiner Er¬
lösung getrosten können : der
Du lebest und regierest mit



Lilmiie » , sützen Namen ZZesns, 2S7

dem Vater lind dem heiligen
Geiste , Gott von Ewigkeit zu
Ewigkeit , Amen .

Lobspruch . Kund geliebt sei Je -
Christus im hoch -

heiligsten Sakramente des
Altares , und die beiden heilig -
sten Kerzen Jesu und Mariä , U'
welche für uns arme Sünder
schmerzlich sind verwundet
worden , Amen ,

Manie Akam süssen Namen Jesus.
Herr , erbarme Dich unser ! — Chri¬

stus, erbarme Dich unser ! — Herr ,erbarme Dich unser ! — Jesus Christus ,
höre uns ! — Jesus Christus , erhöre
uns '. — Gott Vater vom Himmel,

W
erbarme Dich unser ! — Gott Sohn ,
Erlöser der Welt , — Gott heiliger
Geist, — Heilige Dreifaltigkeit , ein

AZWMMKW
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einiger Gott , — Jesus , Tu Sohu des
lebendigen Gottes , — Jesus , Tu Sohn
Tavids , — Jesus , Tu Sohn der aller -
seligsten Jungsran Maria , — Jesus ,
Tu Heiland der Welt , — Jesus , Tu
Mittler zwischen Gott und den Men¬
schen, — Jesus , Tu unsere Zuflucht ,
— Jesus , Tu unsere Stärke , — Jesus ,
Tu Anfänger und Vollender unseres
Glaubens/ — Jesus , Tu unsere Hoff¬
nung , — Jesus , Tu unsere Liebe , —
Jesus , Tu ewige Weisheit , — Jesus ,
Du unendliche Gütigleit , — Jesus ,
Du höchste Heiligkeit , — Jesus , vor
Dem sich beugen müssen die Kniee
Aller im Himmel , aus Erde und unter
der Erde , — Jesus , Tu starker Gott ,
— Jesus , Tu Fürst des Friedens , —
Jesus , Tu König der ewige » Glorie ,
— Jesus , Tu Urheber des Lebens ,
— Jesus , unser Heil und unsere Er¬
lösung , — Jesus , Tu Vater der Ar¬
men , — Jesus , Du Tröster der Be¬
trübten , — Jesus , Tu Stärke der
Schwachen , — Jesus , Du Retter der
Sünder , — Jesus , Du Schah der
Gläubigen , — Jesus , Tu köstliches
Kleinod , — Jesus , Tu guter Hirt , —
Jesus , Du Spiegel der Vollkomnwu -
beit , — Jesus , Tu Vorbild aller Tu¬
genden , — Jesus , Tu Liebhaber aller



Lilanie v . süßen Namen Jesus . 299

derjenigen , die eines reinen Herzens
sind, — Jesus , Tn Bräutigam aller
frommen Seelen , — Jesus , Tn Freude

A)
der Engel , — Jesus , Du Sehnsucht
der Patriarchen , — Jesus , Tu Er -
lcnchter der Propheten , — Jesus , Tn
Meister der Apostel , — Jesus , Tu
Lehrer der Evaugelisteu , — Jesus ,
Tn Stärke der - Märtyrer , — Jesus ,
Tu Licht der Bekenner , — Jesus , Tu
Krone aller Heiligen , — Erbaryle Tich
unser !

Sei uns gnädig , — verschone uns ,
o Jesus ! — Sei uns barmherzig , —
erhöre uns , o Jesus ! — Bor allem
Uebel, — bewahre uns , o Jesus ! —
Vor aller Gefahr , — Bor Teurem
Zorne , — Bor den heimlichen Nach¬
stellungen des Teufels , — Bor aller
Sünde , — Bor Pest , Hungersnot !)
und Krieg , — Bor dem Geiste der
Unkeuschheit, — Vor der Mißachtung D
Deiner heiligen Gebote , — Bor dem
Eindringen aller Uebel, — Bor dem
ewigen Tode und dem ewigen Ver¬
derben , — Durch das Geheimniß Dei¬
ner Menschwerdung , — Turch Deine
Ankunft , — Durch Deine Geburt , —
Durch Deine Beschueidung , — Durch
Deinen süßen , allerheiligften Namen ,
— Turch Dein hartes , mühevolles
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Leben , — Durch Deine Todesangst
am Oelberge , — Durch Deine Ge-
fangennehmung , — Durch Deine Geiß¬
lung , — Durch Deine Dornenkrönung ,— Durch Temen schmachvollen Tod
am Kreuze , — Durch Deine Aufer¬
stehung , — Durch Deine Himmelfahrt ,— Durch Deine Herrlichkeit im Him¬
mel , — Durch die Fürbitte der aller¬
seligsten Jungfrau , Deiner Mutter , —
Durch die Fürbitte aller Deiner Hei¬
ligen , — Bewahre uns , o Jesus ! —

O Tu Lamm Gottes , das Du hin¬
wegnimmst die Sünden der Welt ! —

R . Verschone uns , o Jesus !
O Du Lamm Gottes , das Tu hin¬

wegnimmst die Sünden der Welt ! —
R . Erhöre uns , o Jesus !
O Du Lamm Gottes , das Tu hin¬

wegnimmst die Sünden der Welt ! —
k Erbarme Dich unser , o Jesus !
Jesus Christus , höre uns !
Jesus Christus , erhöre uns !
Vater unser , n . s. w.
v . Der Name des Herrn sei gebene-

deit ,
R . Bon nun an bis in Ewigkeit !
V. Unsere Hülfe steht im Namen des

Herrn ,
U. Ter Himmel und Erde gemacht

hat !



V. Herr ! erhöre unser Gebet ,
ir . Und unser Flehen komme zu Dir

Gelict .

ZGott ! der Du den glor -
« würdigsten Namen Jesus^ Christus , Deines Sohnes ,

unseres Herrn und Heilandes ,
den Gläubigen ganz lieblich
und anmuthig , den bösen Gei¬
stern aber furchtbar und schreck¬
lich gemacht hast : verleihe gnä¬
digst , daß Alle , welche die¬
sen Namen Jesus andächtig
verehren , hier auf Erden die
Süßigkeit Deiner heiligen Trö¬
stungen in diesem Leben ge¬
nießen , und dort im zukünf¬
tigen die ewige Freude und
die unendliche Seligkeit im
Himmel erhalten ; durch eben
denselben Jesus Lhristus , Dei¬
nen Sohn , unfern Herrn . Auren



Eilmne
zum leidenden Heilande.

Herr ! erbarme Dich unser . — Chri¬
stus ! erbarme Dich unser . — Herr ! ;
erbarme Dich unser . — Christus ! büre :
uns . — Christus ! erhöre uns . — Gott !
Vater im Himmel , — Gott Sohn , Er - ^
loser der Welt , — Gott heiliger Geist ,
— Heiliger dreieiniger Gott , — Jesus ,
der Tu Dich Deiner Herrlichkeit ent - '

äußert , die Gestalt eines armen Men - !
scheu angenommen hast und zu unserm !
Heile in die Welt gekommen bist, — i
Jesus , der Du nnseretwegen gehorsam
geworden bist bis zum Tode am Kreuze ,
— Jesus , dessen ganzes Leben ein Le¬
ben des Kreuzes gewesen ist. — Jesus ,
der Du beim letzten Abendmahls mit
liefbelrübtem Herzen die Verstocktheit
Deines Berrathers angesehen hast , —
Jesus , der Tu Deinen Jüngern die
Füße gewaschen und dadurch uns Allen
ein Beispiel der Liebe und Temuth
gegeben hast , — Jesus , der Tu vor
Deinem Leiden in Einsetzung des aller¬
heiligsten Sakramentes das kostbarste
Denkmal Deiner Liebe gestiftet hast, —
Jesus , der Tu beim Abschiede von
Deinen Jüngern für sie und für uns
Alle mit der ganzen Glutb Deines
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liebeflammenden Herzens gebetet hast,— Jesus , der Tu am Lelberqe be-
rrübl wurdest bis in den Tod , — Je -
ins , der Tu in dieser Betrübniß Blut
geschwitzet hast , — Jesus , der Tu von
Deinem treulosen Jünger mit einem
Kusse bist verrathen worden , — Je - N '
ins , der Tu den Händen Deiner Feinde
überliefert und hieraus von allen Tei - K
neu Jüngern verlassen wurdest , —
Jesus , der Tn mit schmählichen Fesseln
beladen, von einem ungerechten Richter
mm andern bist geführt worden , —
Jesus , von Deinen Feinden mit Spott
und Hohn überfüllt , — Jesus an eine
Säule gebunden und gegeißelt , — Je -
sus , mit einer Dornenkrone grausam Ä
gekrönt , — Jesus , mit Ungestüm znm
nwde des Kreuzes verlangt , — Jesus ,
der Tn die La,t des Kreuzes zum Scha -
delberge getragen hast , — Jesus , mit

/AI
groben Nägeln an das Kreuz gehet- Utet , — Jesus , zwischen zwei Mördern
gekreuzigt , — Jesus , der Tu amKreu ;e
flehend zu Deinem himmlischen Baker
um Verzeihung für Deine Feinde ge- /"T !
betet hast , — Jesus , der Tu Dich des
bußfertigen Schächers so huldreich er¬
barmtest , — Jesus , der Tn durch die
Uebergabe Deiner lieben Mutter an
Johannes uns Allen in ihr eine holde

DMMMDW



Gnadenmlitter gegeben hast , — Jesus , ^
der Du die tiefste Verlassenheit am
Kreuze empfunden hast , — Jesus , der
Tu in dem brennenden Durste Deines
Todeskampfes mit Galle und Essig ge¬
tränkt worden bist, — Jesus , der Tu '

sterbend Tein heiliges Haupt geneigt
und ausgerufen hast : „ Es ist voll - i
bracht ! — Vater , in Deine Hände em¬
pfehle ich meinen Geist !" — Jesus ,
für uns am Kreuze gestorben , — Je¬
sus , bei dessen Tode die Sonne sich !
verfinsterte , die Erde erbebte , Felsen
zersprangen , Gräber sich öffneten und
ihre Tobten entließen , — Jesus , bei
dessen Tode viele Sünder erschüttert
wurden , reumüthig an ihre Brust
schlugen und sprachen : „Wahrhaft ,
dieser war ein Gerechter !" — „ Er
war in der That Gottes Sohn !" —
O Jesus , Du Sohn Gottes , um un -- !
seretwillen am Kreuze gestorben , — ^
O Tu unsere gekreuzigte Liebe , — O
Tu Lamm Gottes , das Tu hinweg¬
nimmst die Sünden der Welt ! — Ver¬
schone unser , o Jesus ! — O Du Lamm
Gottes , das Tu hinwegnimmst die
Sünden der Welt ! — Erhöre uns , o
Jesus ! — O Du Lamm Gottes , das
Tu hiirwegnimmst die Sünden der
Welt ! — Erbarme Tich unser , o Je -
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sus ! — Jesus Christus , höre uns . —
Jesus Christus , erhöre uns .

Later unser rc.
V. Wir beten Dich an , Herr Jesus

Christus ! und lobpreisen Dich,R . Tenn durch Tein Kreuz und Lei¬
den hast Tn die Welt erlöset.

Gekok .
Merr Jesus Christus ! der
! Du uns in Deinem Kreuz
mind Leiden das herr¬

lichste Beispiel der Ergebung ,
Liebe und Geduld gegeben
hast : verleihe uns Kraft und
Gnade , daß wir , in Deine
chußstapsen eiutretend , Dein
Beispiel in allen vorkommen -
den Widerwärtigkeiten des Le¬
bens getreu nachahmen , mit
Dir in Liebe leiden , um auch
einst in Liebe mit Dir ver¬
herrlicht zu werden . Der Du
lebest und regierest mit dem
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Vater und dem heiligen Geiste ,
Gott von Ewigkeit zu Ewig¬
keit . Amen .

Jesu Leiden, Kreuz und Tod
Sei 'n mein Trost in aller Noth !

Amen.

Lttnnie zum heiligen Geiste.

Herr , erbarme Dich unser ! — Chri¬
stus , erbarme Dich unser ! — Herr ,
erbarme Dich unser ! — Gott Vater ,
Sohn und heiliger Geist , Ein einiger
Gott ! erbarme Dich unser ! — Hei¬
liger Geist , Du dritte Person in der
Einen Gottheit ! erbarme Dich unser !
— Du wesentliche Liebe und süßes
Band der allerheiligsten Dreifaltigkeit ,
— Der Du vom Vater und dem Sohne
ausgehst und mit dem Vater und dein
Sohne als wahrer Gott angebetct
wirst , — Geist der Wahrheit , der uns
alle Wahrheit lehrt , — Du bestän¬
diger Tröster , der allezeit bei uns
bleiben soll , — Tu steter Regierer
und Beschützer der heiligen katholischen
Kirche , — Geist der Weisheit und des
Verstandes , — Geist des Rathes und
der Stärke , — Geist der Wissenschaft



7^

und der Frömmigkeit , — Geist der
heiligen Furcht des Herrn , — Geistder auserwählten Kinder Gottes . —
Du himmlischer Tröster in allen Drang¬
salen und Leiden , erbarme Dich unser ,o heiliger Geist ! — Du Ausspenderaller Gnaden , erbarme Dich unser , o
heiliger Geist ! — Du Beschützer rei¬
ner Seelen . — erbarme Dich unser , o
heiliger Geist ! — Du Süßigkeit der
Anfänger und Kraft der Fortschreiterauf dem Wege des Heiles , — erbarme
Dich unser , o heiliger Geist ! — Tu
Vollender Aller , welche die Seligkeit
erlangen , — erbarme Dich unser , o
heiliger Geist ! — Sei uns gnädig . —
verschone unser , o heiliger Geist ! —
Sei uns barmherzig , — erlöse uns , o
heiliger Geist , — Von den Versuchun¬
gen und Nachstellungen des bösen Gei¬
stes. — Von Jrrthum und Lüge , —
Von Stolz und Hoffart , — Bon Ver¬
messenheit und Verzweiflung . — Von
Widerstreben der erkannten Wahrheit ,— Von Neid und Mißgunst , — Von
Fluchen, Lästern und Verläumden , —
Von Verstocktheit und Unbußfertig¬keit. — Von Rauigkeit und Trägheitim Dienste Gottes , — erlöse uns , o
heiliger Geist ! — Von allen Gefahrendes Heiles , — erlöse uns , o heiliger



Geist ! — Äon allein Uebel und aller
Sünde , — erlöse uns , o heiliger Geist !
— Äon dem ewigen Verderben , — er¬
löse uns , o heiliger Geist ! — Wir
armen Sünder , — wir bitten Dich,
erhöre uns ! — Daß Tu den obersten
Hirten und alle Vorsteher der heiligen
Kirche besonders erleuchten , stärken
und regieren wollest , — Daß Tu alle
Glieder der heiligen Kirche mit Dei¬
nen Guadengaben beleben und heiligen
wollest , — Daß Du alle Völker der
Erde zur Einheit des Glaubens in den
Schooß der katholischen Kirche führen

! wollest , — Daß Tu die Herzen aller
j Gläubigen in wahrer brüderlicher Liebe
l vereinigen wollest , — Daß Tu uns
i allen Deine Gnaden reichlich ertheilen' wollest , — Daß Du uns ein reines

und demüthiges Herz verleihen wollest,
— Daß Tn

'
unsre Gemüther von der

Liebe zum Irdischen abziehen und
nach dem Himmlischen hinlenken wol¬
lest, — Daß Tu uns in den Leiden ,
Beschwerden und Verfolgungen trösten
wollest , — Daß Du alle unsere Ge¬
danken , Worte und Werke heiligen
und zu Gottes Ehre richten wollest, —
Daß Tu uns den wahren Frieden und
die Ruhe des Herzens verleihen wol¬
lest , — Daß Tu uns so fest in Liebe



mit Gott vereinigen wollest , daß wir
bereit seien , lieber Alles zu verlieren ,
als von ihm abzumeichen, — Daß Du
uns helfen wollest . Gott allzeit treu
zu dienen , in seiner Freundschaft zu sleben , in seiner Gnade zu sterben
und also zur ewigen Seligkeit zn ge¬
langen , — O heiliger Geist , des Ba -
ters und des Sohnes ! — Wir bitten ii
Dich, erhöre uns .

O Tu Lamm Gottes , das Du hin - !
wegnimmst die Sünden der Welt ! — ^ >- ' !
Verschone unser , o Herr ! — O Du
Lamm Gottes , das Du hinwegmmmft ^ >
die Sünden der Welt ! — Erhöre uns , ^ /
o Herr ! — O Tn Lamm Gottes , das ;Du hinwegnimmst die Sünden der ;
Welt ! — Erbarme Dich unser , o Herr ! !'
— Christus , höre uns . — Christus ,
erhöre uns . — Herr , erbarme Tick
unser rc.

Vater unser rc.
V. Sende aus , o Gott ! Deinen Geist .

und es wird Alles umgeschaffen
'

werden .
u . Und das Angesicht der Erde wird

sich erneuern .
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Gebet .

O

AGott ! der Du die 6er -
tzen Deiner Gläubigen
^durch die Erleuchtung des

heiligen Geistes unterrichtethast :
gib , daß wir in demselben
Geiste das Gute und Wahre
allzeit erkennen und durch treue
Vollbringung desselben , was
Dir wohlgefällt , uns seines
Trostes allzeit erfreuen . Durch
Jesus Lhristus , Deinen Lohn
unfern 6errn . Amen .

Ehre und Glorie , Lob und
Preis sei Dir , o Du aller -
süßester Tröster , mildester und
gütigster , heiliger Geist ! jetzt
und allezeit und in alle Ewig¬
keit ! Amen .



M -mie bl»r Allen Heiligen.

Iiameil fallen in mehreren Diözesen
' aus

^

Herr , erbarme Dich unser . Chri¬
stus . erbarme Dich unser. Herr , er¬
barme Dich unser . — Christus , höre
uns . Christus , erhöre uns . — Gott
Later im Himmel, erbarme Dich unser.
— Gott Sohn , Erlöser der Welt , er¬
barme Dich unser . — Gott heiliger
Geist , erbarme Dich unser . — Heilige
Dreifaltigkeit , ein einiger Gott , er¬
barme Dich unser . — Heilige Maria ,
bitte für uns . — Heilige Gottesgebäre¬
rin , bitte für uns . — Heilige Jung¬
frau aller Jungfrauen , bitte für uns .
— Heiliger Michael, bitte für uns . —
Heiliger Gabriel , bitte für uns . —
Heiliger Raphael , bitte für uns . —
Alle heiligen Engel und Erzengel , bittet
für uns . — Alle heiligen Chöre der
seligen Geister, bittet für uns . — Hei -
liger Johannes der Täufer , bitte für
uns . — Heiliger Joseph , bitte für uns .
— .Heiliger Joachim , bitte für uns .
— .Heilige drei Könige, bittet für uns .
— Alle heiligen Patriarchen und Pro¬
pheten , bittet für uns . — Heiliger
Petrus , — Heiliger Paulus , — Hei -

K

L-
W '
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O liger Andreas , — Heiliger Jacobus
(der Aeltere), — Heiliger Johannes ,— Heiliger Thomas , — Heiliger Ia¬
cobus (der Jüngere ), — Heiliger Phi -
lippns , — Heiliger Bartholomäus , —
Heiliger Matthäus , - Heiliger Si¬
mon , — Heiliger Thaddäus , — Hei¬
liger Matthias , — Heiliger Barna¬
bas , — Heiliger Lucas , — Heiliger
Marcus , — bitte für uns .

Alle heiligen Apostel und Evanqe-

H
E

A

listen , bittet für uns . — Alle heiligen
Jünger des Herrn , bittet für uns . —
Alle heiligen unschuldigen Kinder,
bittet für uns . — Heiliger Stepha¬
nus , — Heiliger Laurentius , — Hei¬
liger Vincentius , — ,Heiliger Hypo -
litus , — .Heiliger Evergislns , —
.Heiliger Agilolphus , — .Heiliger
Engelbertus , — .Heiliger Elyphius , —
.Heiliger Maurinus , — .Heiliger Al-
binus , — .Heiliger Vitalis . — .Hei¬
liger Gregorius von Spoleto , — .Hei¬
liger Paulinus — Bitte für uns .

'A )

O Heiliger Fabianus und Sebastianns ,
bittet für uns . — Heiliger Johannes

B )
und Paulus , — Heiliger Cosmas und
Tamianus , — Heiliger Gervasius und
Protasius , — .Heiliger Nabor und
Felix , — Heiliger Felix und AdauctuS,— .Ihr heiligen Mauri . — .Ihr bei--



den heiligen Brüder Ewaldi , — ,Hei¬
liger Mauritius mit Deinen Gefähr¬
ten, — .Heiliger Gereon mit Deinen
Geführten. — .Heiliger Victor mit
Deinen Gefährten. — .Heiliger Cassius
mit Deinen Gefährten , bittet für uns .
— Alle heiligen Märtyrer , bittet
für uns . —

Heiliger Silvester . — Heiliger Gre-
gorius . — Heiliger Ambrosius , — Hei¬
liger Augustinus , — Heiliger Hiero¬
nymus , — Heiliger Thomas von
Aquin, — Heiliger Martinas , - Hei¬
liger Nicolaus , — .Heiliger Mater¬
nus . — .Heiliger Severinus , — Hei¬
liger Cunibertns . — .Heiliger Heri -
bertus , — .Heiliger Anno , — bitt'
für uns .

.Heiliger Suitbertus , bitte für
uns. — .Heiliger Norbertus , bitte für
uns . — Alle heiligen Bischöfe und
Beichtiger, bittet für uns . — Alle heil.
Kirchenlehrer, bittet für uns . — Hei¬
liger Antonius , bitte für uns . — Hei¬
liger Benedictns , bitte für uns . —
Heiliger Bernardus , bitte für uns . —
Heiliger Dominicas , bitte für uns . —
Heiliger Franciscus , bitte für uns . —
.Heiliger Bruno , bitte für uns . —
Alle heiligen Priester und Leviten ,
bittet für uns . — Alle heiligen Mönche



und Einsiedler , bittet für uns . — Hei¬
lige Anna , — Heilige Maria Magda¬
lena , — Heilige Lucia , — Heilige
Agatha , — Heilige Agnes , — Heilige
Cacilia , — Heilige Catharina , — Hei¬
lige Anastasia, — Bitt ' für uns . —
.Heilige Ursula mit Deiner Gesellschaft,
bittet für uns . — .Heilige Helena,
bitte für uns . — ,Heilige Elisabeth,
bitte für uns . - Alle heiligen Jung¬
frauen und Wittwen , bittet für uns . —
Alle Heiligen Gottes insgesammt , bittet
für uns . — Sei uns gnädig , ver¬
schone uns , o Herr ! — Sei uns
barmherzig , erhöre uns , o Herr ! —
Bon allem Nebel, erlöse uns , o Herr !
— Bon aller Sünde , erlöse uns , o
Herr ! — Bon Deinem Zorne , erlöse
uns , o Herr ! — Von allen bevor¬
stehenden Gefahren , erlöse uns , o
Herr ! — Bon Pest , Hungersnoth und
Krieg , erlöse uns , o Herr ! — Vom
jähen und unversehenen Tode , er¬
löse uns , o Herr ! — Bon den Nach¬
stellungen des Teufels , — Von Zorn ,
Haß und allem bösen Willen , — Vom
Geiste der Unlauterkeit , — Von Blitz
und Ungewitter , — Vom ewigen Tode
und der ewigen Verdammniß , — Durch
das Geheimniß Deiner heiligen Mensch¬
werdung , — Durch Deine Herabkunft



zu uns , — Durch Deine Geburt , —
Durch Deine Taufe und Tein heiliges
Fasten , — Durch Tein Kreuz und
Leiden , — Durch Deinen Tod und
Tein Begräbniß , — Durch Deine hei¬
lige Auferstehung , erlöse uns , o Herr !
— Durch Deine wunderbare Himmel¬
fahrt , erlöse uns , o Herr ! — Durch
die Sendung des heiligen Geistes , er¬
löse uns , o Herr ! — Am Tage des
Gerichtes , erlöse uns , o Herr ! — Wir
arme Sünder , wir bitten Dich , er¬
höre uns . — Daß Du unser schonest,wir bitten Dich , erhöre uns . — Daß
Du uns verzeihest , wir bitten Dich,
erhöre uns . — Daß Du uns zur wah¬
ren Buße bekehren wollest , wir bitten
Dich, erhöre uns . — Daß Tu Deine
heilige Kirche regieren und erhalten
wollest, — Daß Du den apostolischen
Oberhirten und alle geistlichen Stande
in unerschütterlicher Treue erhalten
wollest, — Daß Du die Feinde Dei¬
ner heiligen Kirche demüthigen und
bekehren wollest , — Daß Tn alle Ketze¬
reien und Irrlehren zu Nichte machen
wollest, — Daß Tu unfern Bischof N. in
der Standhaftigkeit der heiligen Reli¬
gion und in ersprießlicher Wohlfahrt
erhalten wollest , — Daß Du allen
christlichen Königen und Fürsten Frie -
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Len und wahre Einigkeit verleihen
wollest , — Daß Du unsere Stadt und
Diözese in der katholischen Treue und
in beständigem Frieden bewahren wol¬
lest, — Daß Tu dem ganzen christ¬
lichen Volke unter sich Frieden und
Eintracht schenken wollest . — Daß Du
uns selbst in Deinem heiligen Dienste
stärken und erhalten wollest . — Daß
Du unsere Herzen zu himmlischen Be¬
gierden erheben wollest . — Daß Tu
alle unsere Gutthäter mit den ewigen
Gütern belohnen wollest . — Daß Du
unsere Seelen und die Seelen unserer ^
Angehörigen , Freunde und Gönner '

vor der ewigen Verdammniß bewah¬
ren wollest , — Daß Tu die Fruchte >
der Erde geben und erhalten wollest , ^
— Daß Tu allen abgeschiedenen Christ - ^
gläubigen die ewige Ruhe verleihen
wollest . — Daß Tu uns erhören wol¬
lest , wir bitten Dich, erhöre - uns . — >
Tu Sohn Gottes ! wir bitten Dich,
erhöre uns . — O Tu Lamm Gottes ,
welches Du hinwegnimmst die Sünden ,
der Welt ! verschone uns , o Herr ! — §
O Tu Lamm Gottes , welches Tu hin -
wegninimst die Sünden der Welt ! er¬
höre uns . o Herr ! — O Tn Lamm
Gottes , welches Du hinwegnimmst die
Sünden der Welt .' erbarme Dich unser .
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o Herr ! — Christus , höre IMS. —
Christus, erhöre uus, -c. ^

Baker unser rc. Mi?
V. Bittet für uus , ihr lieben Hei-

ligeu ! ^
M

li . Auf dag wir bei Gott Gnade er-
langen . sKi
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KlIWMr MMIlhW .
^ egensgrsängi -.

1. Wir beten an , Dich wahres
Engelbrod , * Dich, Vater , Herr , barm¬
herzig großer Gott ! * Heilig , heilig ,
heilig , * Du bist allzeit heilig ! * Sei
geprieseu ohne End ' * In dem heil 'gen
Sakrament .

2. Wir bitten Dich , erbarm ' Dich,
liebster Gott , * Und segne uns , gib
uns das täglich ' Brod . * Heilig re.

2 .
1. Anbetung Dir , verborgnesEngel -

brod , * Unendlicher Versöhner , Meinch
und Gott ! * Heilig , heilig , heilig ,* Ueber Alles heilig ! * Heilig sei uns
ohne End ' * Deiner Liebe Sakra¬
ment !

2. Anbetung Dir , verborg 'nes Engel¬
od ! * Unendlicher Versöhner , Mensch
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und Gott ! * Segne , segne , segne , *
Segne Deine Heerde ! * Tein Erbarmen
über uns , * Deine Gnad ' erhalte uns .

Z.

In der österlichen Zeit .
1. Wahrer Gott , wir glauben Dir ,* Du bist mit Gottheit und Menschheit

hier : * Tu der den Satan und Tod
überwand , * Ter im Triumph aus dem
Grabe erstand ! * Preis Tir , Tu Sieger
ans Golgatha , * Sieger , wie keiner :
Allejuja !

2. Jesus , vor Dir liegen wir , *
Beten Dich an und lobsiugen Dir . *
In Deinem Blut gereinigt von Schuld ,
* Freuen wir uns Teiner göttlichen
Huld. * Gib , daß wir stets Deine Wege
geh'n , * Glorreich , wie Tu , ans dem
Grabe ersteh 'n .

MHvonfsliodcp.

l . „Thauet , Himmel , de» Gerechte» ,
* Wolke» , regnet ihn herab !" * Riet
das Bolk in bange» Nächten ,
Gott die Berheißnng gab : " Einst
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Mittler selbst zu sehen, Und zum Him¬
mel einzugehen : * Tenn verschlossen
war das Thor , * Bis ein Heiland trat
hervor .

2. Gott , der Bater , ließ sichrühren ,* Daß er uns zu retten sann , * Und
den Rathschluß auszuführen , Trug der
Sohn sich selber an . * Schnell flog
Gottes Engel nieder ; * Brachte diese
Antwort wieder ; * Sieh , ich bin des
Herren Magd , * mir gescheh' , wie Tu
gesagt .

1. O komm , v komm Emanuel ! *
Es sehnt nach Dir sich Israel . * In
Angst und Jammer weinen wir , * Und
fleh'n und fleh'n hinauf zu Tir . *
Bald kommt Emanuel ; * Frohlock ' und
jauchze, Israel !

2. O komm , Du wahres Licht der
Welt , * Das unsre Finsterniß erhellt .'* Wir irren hier in Trug und Wahn :* O führ ' uns auf des Lichtes Bahn .* Bald kommt rc.

3. L komm, Du holdes Himmelskind,* So hehr und groß , so mild gesinnt !
* Wir seufzen tief in Sündenschuld : *
O bring ' uns Deines Baters Huld. *
Bald kommt re.
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6 .

So grüßet der
'

Engel die Jungfrau
Maria * In ihrem Gebet , darin sie saß.

2. Maria , Du sollst einen Sohn em¬
pfangen . * Darnach trägt Himmel und
Erde Verlangen , * Daß Du eine Mutter
des Herrn sollst sein.

3. O Engel , wie soll denn das ge¬
schehen? * Mein Herz mag keinen
Mann erkennen : * Ich bleibe als
Jungfrau dem Herrn geweiht .

4. Der heilige Geist wird über Dich
kommen , * Gleich wie der Thau fällt
über die Blumen , * Also will Gott
geboren sein.

(Hkihrmrhtsliedcn .

1. O selige Nacht , * In himmlischer
Pracht , * Erscheint auf der Weide *
Ein Bote der Freude * Ten Hirten ,
die nächtlich die Heerde bewacht.

2. Wie tröstlich er spricht : * O ,
fürchtet euch nicht ! * Ihr wäret ver¬
loren : * Heut ist euch geboren * Der
Heiland , der Allen das Leben verspricht !

3. Seht Bethlehem dort , * Ten glück-

Di
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lichsien Lrt ! * Ta werdet ihr finden .* Was wir euch verkünden . * Tao
sehnlichü erwartete göttliche Wort .

4. Eilt , Christen , geschwind * Zum
göttlichen Kind ! * Eilt , Fromme und
Sünder ! * Eilt , Eltern und Kinder !* Ihm weihet die Herzen , von Liede
entzündt !

U

AZ

1. Heiligste Nacht ! Heiligste Nacht !* Finsternis ; weichet , es strahlet hie-
nieden * Lieblich und prächtig vom
Himmel ein Licht. * Engel erscheinen,verkünden den Frieden , * Frieden den
Menschen ; wer freuet sich nicht ? *
Kommet , ihr Christen , o kommet ge¬
schwind ; * Seht da die Hirten , wie
eilig sie sind ! * Eilt mit nach Davids
Stadt ; * Ten Gott verheißen hat , *
Liegt dort als Kind !

2. Göttliches Kind ! Göttliches Kind !* Du , der gottseligen Väter Verlangen ,* Zweig , so der Wurzel des Jesse ent¬
sprießt : * Laß Dich mit inniger Liebe
umfangen ; * Sei mir in herzlicher
Temuth gegrüßt ! * Göttlicher Heiland ,Du Licht in der Nacht , * Tie uns der
Sündenfall Adams gebracht ! * Schenke
uns Deine Huld , * Tilg ' unsre Sünden¬
schuld, * O Herr der Macht !



9 -
1. Als ich bei meinen Schafen wacht' .* Ein Engel gute Botschaft bracht '. *

Teß bin ich froh , — bin ich froh , *
Froh , froh , froh ! O , o, o ! * kene -

2. Ter Engel sprach : Geboren ist *
Zu Bethlehem Herr Jesus Christ . *
Teß biu rc.

3. Das Kind da liegt in einem Stall .* Und soll die Welt erlösen all '.
4. Als ich zum Stall nun kam hinein ,* Das Kind fand ich gewickelt ein .
5. Tas Kind zu mir sein' Aeuglein

wand' : * Mein Herz gab ich in seine
Hand.

w -
1. Gott ! vor Deinem Angesichte *

Liegt die arme Büßerschaar ; * Sie
bekennt mit Reu ' und Schmerzen *
Ihre Sünden am Altar . * Tein Ge¬
bot Hab' ich verachtet * Und gedient
der Üust der Welt ; * Ach, ich habe
Gott verlassen * Und den Weg des
Heils verfehlt !

2. Dich , den allerbesten Vater . *
Unfern Vater , der uns liebt ; * Dort
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am Kelberg den Erlöser , * Diesen Hab'
ich oft betrübt . * Gott ! Tu kennst mich
großen Sünder ! * Ich erkenne meine
Schuld : * Nicht mehr werth , Tein
Kind zu heißen , * Trägst Tn noch mit
mir Geduld.

3. Aus der Größe der Versöhnung .* Aus den Geißeln und der Krön ' *
Seh ' ich meiner Bosheit Größe : * Für
mich stirbt selbst Gottes Sohn . * Jesus
sah der Sünden Menge , * Sah die
Pein , den Tod , das Grab ; * Todes¬
angst beugt Ihn zur Erde , * Als Er

N -
1. O Haupt voll Blut und Wunden,
Voll Schmerz , bedeckt mit Hohn : *

j O göttlich Haupt , umwunden * Mit
einer Tornenkron ' ! * O Haupt , das
aud 'rer Ehren * Und Kronen würdig
ist , * Sei mir mit frommen Zähren ,

> * Sei tausendmal gegrüßt !
2. Ter Purpur Deiner Wangen , *

! Ter Lippen frisches Roth , * All ' Schön¬
heit ist vergangen , * In bitt 'rer Todes-
uoth . * Doch leuchtet aus den Blicken
* Noch himmlische Geduld, * Tie Sün¬
der zu beglücken * Mit gnadenreicher
Huld.



3-17

3. Ach , Herr ! was Tu erduldet , *
Ist Alles meine Last : * Ich habe das
verschuldet , * Was Tu getragen hast .* Ich biu 's , o Herr ! ich Armer , *
Ter dies verdienet hat : * Q tilge , mein
Erbarmer , * Toch meine Missethat.

*2 .
1. Lccs domo ! Mensch betrachte : *

Schaue diesen Menschen an , * Ter
verrathen und gefangen , * Niemand
hat was Leids gethan . * Lccs llomo !
Lcce komo ! * Schaue diesen Men¬
schen an.

2. Lcce llomo ! Mensch betrachte : *
Sieh ' den Heiland todteubleich , * Ter
von Schmerzen hat empfangen * So
viel tausend Geißelstreich ' ! * Lcce
Homo ! Tccs llomo ! * Schaue Dei¬
nen Heiland an.

13 -
1. Heb' die Augen , das Gemütbe, *

Sünder , zu dem Berge hin : * Schau'
die Qualen , schau' die Güte : * Schau' ,
ob ich dein Heiland bin ! * Also ruft
vom ttreuzesstamme * Tir dein Iesns
sterbend zu : * Sünder , deine Süud '
verdamme ! * Suche bei ihm Heil und
Ruh.
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2. Sieh , er streckt nach dir die Arme ,* Neigt zu dir sein Angesicht , * Daß
er deiner sich erbarme , * Da sein Aug '
im Tode bricht . * Sieh , wie er für
deine Sünden * Liebend sichzum Opfer
bringt , * Daß du möchtest Gnade fin¬
den , * Schmerzvoll mit dem Tode ringt .

1. Christi Mutter stand voll Schmer¬
zen * Bei dem Kreuz und weint ' von
Herzen , * Als ihr lieber Sohn da hing .* Durch die Seele voller Trauer , *
Seufzend unter Todesschauer , * Jetzt
das Schwert des Leidens ging .

2. Welch ein Schinerz der Auserkor -
nen , * Ta sie sah den Eingebornen , *
Wie er mit dem Tode rang : * Angst
und Trauer , Qual nnd Bangen , *
Alles Leid hielt sie umfangen , * Das
nur je ein Herz durckdraug .

Ostniliedci !.

15 .
1. Das Grab ist leer , der Held er¬

wacht , * Ter Heiland ist erstanden ; *
Ta sieht man seiner Gottheit Macht ,* Sie macht den Tod zu Schanden . *
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Ihm kann kein Siegel , Grab noch
Stein , * .Nein Felsen widersteh '» : *
Schließt ihn der Unglaub ' selber ein ,* Er wird ihn siegreich seh'n. Alle-

> luja , allelnja , allelnja !
2. Seht , Christen , wie der Gottes -

! lohn , * Ter Hölle Ueberwinder , *
Sich schwingt vom Kreuz zum höchsten
^ hron , * Als Mittler für uns Sünder .* Er drückt dem tbenren Lösnngskauf ,* Ter Herr von Wort und That , *
Tas Siegel seiner Gottheit ans , * Wie
er versprochen hat .

^6 .
1. Erschalle laut , ^ rinmphgesang ! *

Triumph ! der Heiland ist erstanden :* Besieget liegt der Tod in Banden ,* Ten seine Gottesmacht bezwang . *
Tas Heil der Welt ist wirklich da.
Alleluja !

2. Uns schreckt nun nicht des Todes
Nacht , * Bor der die Bater einst er¬
bebet : * Tenn der am Grenze starb ,
er lebet * Und hat das Leben uns
gebracht , * Und Todesfurcht ist nicht
mehr da : Allelnja .

1. Freu ' Tich , Tu Himmelskönigin ,
Freu ' Tich , Maria ! * Freu ' Tich,
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das Leid ist alles hin . Alleluja ! *
Bitt ' Gott für uns , Maria !

2. O trockne nun die Thränen ab :* Freu ' Dich rc. * Tein Sohn besiegte
Tod und Grab . Alleluja ! rc.

3. Ten Tu als Mutter hast beklagt,* Freu ' Dich rc. * Stand auf , wie Er
vorhergesagt . Alleluja ! rc.

VfingVicdor .
18 .

K

Komm , heil 'ger Geist ! belebe uns
mit Deiner Kraft , und führe uns . und
führe uns den wahren Weg zur Herr¬
lichkeit, und führe uns , und führe uns ,
und führe uns zur Weisheit und Ge¬
rechtigkeit ! Komm , heil 'ger Geist ! be¬
lebe uns mit Deiner Kraft , verlaß uns
nicht, verlaß uns nicht, komm, heil 'ger
Geist ! verlaß uns nicht !

19 -
1. Geist der Wahrheit , Geist der

Liebe , * Den der Herr den Jüngern
gab '. * Läutre jeden unserer Triebe !
* Geist der Liebe , Geist der Wahrheit ,

2. Geist der Wahrheit , Geist der
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Liebe ! * Nebel hüllt den Menschen-
pfad : * Führ ' uns zu der Sonnen¬
klarbeit : * Geist der Liebe , Geist der
Wahrheit ! * Sei uns Licht und Rath !

Z. Unsres Herzens Tugendquelle *
Trüben Sinnenlust und Schmerz ; *
Leidenschaft treibt Well ' auf Welle . *
O erhelle , Geist der Liebe , * Deiner
Kinder Herz !

K
SK

lücder - vom h . ^ nknomenke.

20 .
1. Laßt uns heilig , heilig singen, *

Mit den Engeln laßt uns bringen *
Lob und Preis dem Sakrament . * Je -
sum, der hier bei uns wohnet , * Tort
auf dem Altäre thronet , * Preiset ,
Christen , ohne End ' ! * Mit Cherubim ,* Mit Seraphim * Preisen wir Dich,
Jesus !

A
K - '

2. Wundervolle Brodsgestalten ! *
Ganz ist Er in Euch enthalten , * Ten
die Welt nicht fassen kann ; * Ter ,
durchdrungen von Erbarmen , * Nahm
als Bruder sich der armen * Und ver -
lass'nen Menschen an . * Mit Cherubim ,* Mit Seraphim * Preisen wir Dich,
Jeius '



21 -
1. Deinem Heiland , Deinem Lehrer ,* Deinem Hirten und Ernährer , *

Lion , stimm ' ein Loblied an ! * Preis '
nach Kräften seine Würde , * Da kein
Lobspruch , keine Zierde * Seiner Größe
gleichen kann .

2. Dieses Brod sollst du erheben , *
Das man hent ' den Christen zeigt ; *
Dieses Brod , mit dem im Saale , *
Christus bei dem Abendmahle * Die
zwölf Junger selbst gespeist .

3. Laut soll unser Lob erschallen , *
Und das Herz in Freuden wallen , *
Tenn nun ist die Gnadenzeit , * Wo
der Herr zum Tisch der Gnaden , *
Seine Gläubigen geladen , * Und sich
selbst zur Speise weiht .

22 .
1. Kommt her , ihr Creaturen all ' !

* All ' , was erschaffen ist ; * Kommt
her und sehet allzumal , * Was hier
zugegen ist : * Das ist das heil 'ge Sa¬
krament , * Das sollt ihr loben ohne
End ' ; * Das lobt mn Herz und Mund .* Jetzt und zu jeder Stund ' .

2. Stimmt an , ihr Engel , allzumal ,* Ten hohen Lobgesang , * Und ihr ,
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Erzengel ohne Zahl , * Mit süßem
Ireudenklang . * Ihr schauet allzeit
Jesus Christ , * Ter hier dem Aug'
verhüllet ist. * Preis 't mit uns ohneEnd ' * TieZ große Sakrament .

3. Stimmt jubelnd ein , ihr Sera¬
phim , * Tie ihr vor Liebe brennt . *
Ihr Thronen und ihr Cherubim , *
Singt , was ihr singen könnt. * Herr¬
schaften , Mächte , Kräfte all ' , * Lob¬
singer ihm mit süßem Schall , * Und
preiset ohne Cnd ' * Tas heil 'ge Sa¬
krament .'

1. Kommt her , ihr Cherubinen , *
>iommt her , ihr Seraphinen , * Ehrt
den verborg 'nen Gott * In der Gestalt
von Brod : * Helft unser Herz ent¬
zünden , * Gereiniget von Sünden , *
Aur daß es recht verehrt * Ten
Schöpfer dieser Erd ' .

2. Hier ist Gott selbst zugegen : *
O , wer kann dies erwägen , * Tem
nickt, von Ehrfurcht voll , * Tas Herz
erzittern soll '? * Wer , wer kann dies
erkennen, * Und nicht vor Liebe bren¬
nen '? * Hier birgt so wunderlich *
Tie höchste Liebe sich!



2 § .
1. Erfreut euch, liebe Seelen , * Ein

Wunder ist gescheh'n , * Von Engeln
zu erzählen , * Im Geiste nur zu seh'n .* In Brod - und Weinsgestalten * Ist
Jesu Fleisch und Blut * Auf dem Al¬
tar enthalten * Tas größte Seelengut .

2. Verdeckt ist hier zu finden * Tas
wahre Gztteslamm , * Das aller Men¬
schen Sünden * Getilgt am Kreuzes-
stamm . * Es ist der Seelen Speise , *
Wie uns der Glaube lehrt , * Ernährt
uns aus der Reise , * Und bleibt doch
unversehrt .

3. Wann wird das Leben schließen,* Und vor dem bittern Tod * Mit
Würdigkeit genießen * Dies wahre
Engelbrod : * Tann darf uns nichts
erschrecken, * Es ist ein Unterpfand , *
Daß uns Gott will erwecken * Ins
bess're Vaterland .

25 .
1. Heilig , hochheilig , * heilig , hoch¬

heilig, * heilig , hochheilig * Bist Tu
o Herr ! im Sakramente * Sei ohne
Ende * Preis Dir , o Geber , Tank ,
Ruhm und Ehr ' !

2. Heilig , hochheilig , * heilig , hoch¬
heilig, * heilig , hochheilig , * Bist Tu ,



3bb
o Gott ! Segne uns gnädig, * L sxj
barmherzig , * Schirm ' uns im Leben ,* Schirm ' uns im Tod !

26 .
1. O Christ, hie merk' , » Ten Glau¬

ben stärk' , * Und schau dies Werk ! *
Das höchste Gut " Mit Fleisch und
Blut » Hier wirtlich ruht . " Ave Jesu ,
wahres Manhu , Christe Jesu , " Dich
Jesum süß, ichherzlich grüß ', oJesu süß !

2. In der Monstranz ' ist Christus
ganz , " Nicht Brod -Snbstauz ! " Boni
Brod allein * Gestalt und Schein *
Sollt sichtbar sein. * Ave Jesu , u. s. w.

3. Nun beug ' die Knie', * Gott selbst
ist hie, * Siehst du nicht, wie ! " O zage
nicht, * TeS Glaubens Licht * Gibt
Zuversicht. " Ave Jesu , u . s. w.

i^ anienlioden.
27 .
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1. O du Heilige , * O jungfräuliche ,* Holde Mutter Maria ! * Selig Ge-
pries 'ue, * Herrlich Erwies 'ne, * Heil
dir , holde Maria !

2. O du Trösterin , * Schutz und
Helferin ! * Bitt ' , bitt ' für uns , Maria !
* Tu kannst empfangen , * Was wir
verlangen , * Hilf uns , Mutter Maria !

3. Sieh ' uns Zagende , * Angst Er¬
tragende , * Hilf uns , Mutter Maria !
* Tröste die Herzen , * Liud 're die
Schmerzen , * Hilf uns , hilf uns ,
Maria !

28 .
1. Gegrüßet seist du , Königin , o

Maria ! * Erhab 'ne Frau und Herr¬
scherin , o Maria ! * Freuet euch, ihr
Cherubim , * Singet Lob , ihr Sera¬
phim , * Grüßet eure Königin : * Lslve ,

2. O Mutter der Barmherzigkeit , o
Maria ! * Tu bist des Lebens Süßig¬
keit , o Maria ! * Freuet euch :c.

3. O unsre Hoffnung , sei gegrüßt . *
Tie du der Sünder Zuflucht bist.



Marienlieder . 3S7
4. Wir Kinder Eva's schrei'n zu dir ,* Aus der Verbannung rufen wir .s . Wir weinen hier im Jammerthal . .Gx' Ulid seufzen zu dir allzumal.

29 .
1. Maria zu lieben ist allzeit mein

Sinn : * In Freuden und Leiden ihr
Diener ich bin , * Mein Herz , 0 Maria
brennt ewig zu dir * Vor Liebe und

KFreude , 0 himmlische Zier !
2. Maria , du milde, du süßeZung -

frau , * Nimm aus meine Liebe, sowie
ich vertrau ' ; * Du bist ja die Mutter ,dein Kind will ich sein , * Im Leben W
und Sterben dir einzig allein.

3. Gib, daß ich von Herzen dich liebe .und preis ' ; * Gib , daß ich viel Zeichen
der Liebe erweis' : * Gib , daß mich
nichts scheide, nicht Unglück noch Leid,* Um treu dir zu dienen in Glück und Ä
in Freud '.

30 .
1. Sei gegrüßt viel tausendmale , *

O Maria , Jungfrau rein ! * Hilf in
diesem Jammertbale , * Du erhörest
Groß und Klein. * Darum rufe ich zu
dir : * Mutter Gottes , ach hilf nur ' M

7 ^
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2. Durch das Kind auf deinen Armen
* Wirkst Tn Wunder ohne Zahl : *
Fleh ' für mich um sein Erbarmen , *
Es erhört dich jedesmal . * Darum
rufe re.

3. Hier lieg' ich zu deinen Füßen : *
Mutter Gottes hör ' mich an ! * Ich
will meine Sünden büßen , * Tie ich
jemals Hab' gethau . * Darum rufe rc.

1. Maria , wir dich grüßen , * O
Maria hilf ! * Und fallen dir zu Fü¬
ßen , * O Maria hilf ! * Maria hilf
uns All ' , * In diesem Jammerthal !

2. Voll Zuversicht wir bitten , * Durch
das , was du gelitten .

3. Turch Jesu Kreuz und Sterben .* Hilf uns die Krön ' erwerben.
4. Daß wir Versöhnung finden *

Und Nachlaß unserer Sünden .

32 .
1. Maria , Himmelsfreud ' ! * Dich

will in Ewigkeit * Ich kindlich lieben :* O süße Mutter mein ! * Mir tief
in's Herz hinein * Bist du geschrieben.

2. Niemand vergleicht sich dir : * Ter
Creaturen Zier * Bist du vor Allen ! *
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Tu hast von Anbeginn * Durch deinen
Himmelssinn * dem Herrn gefallen.

3. Tu schaust so lieberfüllt , * So süß
und muttermild * Aus meine Seele : *
Zu dir , zu dir hinauf * In schnellem
Liebeslief * Eilt meine Seele.

3Z .
1. Wunderschön Prächtige , * Hohe

und Mächtige , * Liebreich holdselige ,
himmlische Frau ! * Ter ich mich ewig¬
lich * Weihe herzinniglich, * Leib dir
und Seele zu eigen vertrau ' ! * Gut ,
Blut und Leben * Will ich dir geben ;* Alles, ja Alles , was immer ich bin ,* Geb' ich mit Freuden , Maria , dir hin !

2. Schuldlos Geborene, * Einzig Er¬
korene , * Tu Gottes Tochter und Mut¬
ter und Braut ! * Die aus der reinen
Schaar * Reinste wie Keine war , *
Selber der Herr sich zum Tempel ge¬
baut . * Tu Makellose, * Lilieurose , *
Krone der Erde , * Ter Himmlischen
Zier , * Himmel und Erde , * sie hul¬
digen dir .

1. Salve Regina ! Reinste aus Allen !
* An dir der Sünde Makel nie war . *
Ta wir in Adam Alle gefallen , * Warft
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K

du alleine außer Gefahr . * Tag wir
von Sünden reiu * Einstens im Tode
sei'u, * Hilf uus Maria ! Maria hilf !

2. Tausend und Tausend haben em¬
pfunden * Dich als der Tröstung
grundloses Meer , * In Leibesleiden,
in Seelenwundeu * War deine Hand
an Gnaden nie leer. * Ruf , wer be¬
dränget ist, * Zur Mutter Jesu Christ ,* Hilf uns Maria ! Maria hilf !

3. Raubt uus die Sund ' das himm¬
lische Erben , * Hat uus des Bösen
Schlinge umstrickt , * Rettest du liebe¬
voll uns vom Verderben , * Wenn uns
dein mildes Auge aublickt. * Sieh , zu
dir rufen wir , * Auf dich vertrauen
wir , * Hilf uus Maria ! Maria hilf !
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